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Pari » . 10 . Januar .
Hrute nachmittag um 4 Uhr »richnrtrn im Quai d ' Lrsav im

Nabiurtt de » Miuisters für auSwTrtigr tlngelcgrnhette » Mini -
ftrrialdirrktor »o«, Sims » « und Kreiherr van L e r » u e r in
Anwesenheit » » n Mitgliedern de » Obersten Rate » das Protokoll
d » m 1. November iiber die Ll >»ickiung der noch verdleivende « Ler »
dslichtungrn au » dem Waffenstillstand und über die Eutschridung
für dir vor Tcava Flow vcrfenlica deutschen »riegsfchisse .

Nach vollzogener Unterzeichnung übergab Ministerpräsident
Tlrmenerau al » Vorsitzender der Ariedengkonferenz die
schriftliche Prstätiaung über die Herabsetzung der
Schadenerfatzfirderung fllr Scava Flow « ad über die Art der
Qrfftllung dieser Verpflichtungen , die vorhrr getroffen worden
waren .

Hirrauf begaben sich die beiden deutschen bevollmächtigten
Delegierten sowie die MiaisterprSsideute » Tlemevceau ,
Xlotzd G r » r g r und N i t t t und de « japanische B»tschas ! er
Matsui «ach dem vbrensaal . Hier waren die bevollmächtizten
Vertreter der Mächte , die bi « jetzt den Friedensvertrag von See -
failles ratifiziert Hatto ' . , versammelt , außerdem dir Minister
Klotz , Tardieu , Leygue » sowie Jules C a m b' o n , die
englischen Minister Lord Curzon . Bolsour und der italie .
uische Minister sür auswärtige Angelegenheiten S e i a l o j a.
von Bclzirn war anwesend der Minister siir auswärtige Angr -
leceiil ' eitrn H h m a n S.

Ministerpräsident Clemeneea « crSffnete die Sitzung und
lnd zur Unterzrichnung des ersten Protokoll » über die Hinter .

ist nicht bestimmt . Deutschland übernimmt die ' Verglich
hmfl , dast alle Schäden wieder autiiemocht werden , die del

Zivilbevölkerung jeder der alliierten und assoziierten Ne »

gierungen imd ihrem Eigentum während der Zeit , da dies «

Macht sich mit ihm im Kriegszustand befand , zugefügt sind .

Tie Höhe der erwähnten Schäden wird von einer Kom -

miision festgestellt , deren Beschlüsse spätestens am 1. Mai

tll21 der deutschen Regierung als der Gesamtbetrag ihrer

Lerpflichtimgen mitgeteilt werden . Wir kennen also die

Höhe der Forderungen noch nicht , aber wir wissen , dasi sie

iverÄbt wnvde , diie die grösite Schuld an miferenl Unglück
itragen . Es war unsere Ps�licht gegen das Volk und insb »

Matsui . H,man » sowie nach alphabetischer Anordnimg die Bcr .
�

flammenden Resoln - tionen nnd d' . e a. M�n-
. . . . . . - mm StÄwU unw » N' chl wn ««literzcichnrt hatte , begab er sich » u den veunwra �
u » d erklärte ihnen wärtlich :

» Ich habe die Ehre . Jhuen mitzuteilen , baß noch heute
« bend der vesehl zur Hrlmsendung der deutschen Gefangenen
unterschrieben wird . "

Nach Unterzeichnung alle , vevollmächtigten ergriff Minister -
Präsident Nemenceau das Wort und erklärte , daß nunmehr nach

». — on�jLiti . z

- - - - - - - -

-

ten . Hieraus schloß er die Sitzung . Die Zeremonie dauerte
acht Minuten . Der Friede ist um 4 Uhr 15 Minute » nach -
« it ' tag » in » rast getreten .

T. U. Gens , 10. Januar .
H« > as meldet : Freitag früh , nachdem die FriedenSraiisiche -

rung am heutigen Tag « sefta «legt war , bat der Ministerpräsident
« ngeardnet . daß am 15. d. M. die Arbrsten der KrieaSar ' anaen - n
im DiederaufbaugeViet teilweise einzustellen sind . Die Krieg » «
gefangenentranSporte können am 13 . mittag »

truhievt loben . Wir

loiiwivert zu ersüllen . Ader wir wissen , dad « s kein « Wraie
ist . mvun wir die Last für uuerträaUÄ « rkärw . und

müssen auch in dieser Strnid « oller Welt zurufen , dost die

westlose Ersülluwg der Forderungen der Alliierten nach

menschlichem Ermessen nicht in demBereich des

Möglichen liegt .
Indem wir das betonen , setzen wir Unabhängige unS

in keinen Widerspruch zu der Politik , die wir seit dem Ab -

schlusi des Waffemiillstand . es befolgt haben . Wir haben im

vergainacrien Frühjahr mit allem Nachdruck die Unberzeich -
nung des Friedensvertrages verlangt . Wir haben die Ver -
suche , durch allerlei Winhel�üge die Zustimmung zur Ratisi - . . .

_ _ _ _

_
zierungSirrkunde zu verschleppen , vuss schärfste verurteilt , nach der Stimmung� die bei den heutigen Regierungen der

Bon der ersten Stunde ab haben wir uns kein . Hehl aus Ententeländcr herrscht , unerschwinglich sein wirb .
dem Charakter des Vertrages gemacht . Wir wußten , daß Allerdings gründet sich auf diele Paragraphen auch ein «

er unter höheren moralischen Gesichtspunkten vevdammens - unsever Hoffnungen , denn hier ist das Vorgehen der Gegner
wert ist . daß er sich mit dem Wilsonschen Programm , auf in sich voller Widersprüche . Von Lord Rod . Cecil einem

' dessen Boden wir den Wassenstillstand geschlossen haben , ocr vernünftigeren Führer der englischen Konservativen , er -

nicht vereinbarrn läßt , daß das deutsche Volk nicht imstande zählt nwn , daß er während der Pariser Friedenskonferenz
fem wird , auch den besten Willen vorausgesetzt , den von einem Franzosen erklärt habe : „ Ihr wollt Deutschland zer -

' Mtertrückungs - iwch Bernichtungswillen diktierten Bedin - , stören und euch gleichzeitig bereichern . Das wird unu . öglich
auwgen zu entsprechen . Aber wir hielion die Ablehnung stjn . Denn Rachcgefühl und Begehrlichkeit vertragen sich ip
sur verbrecherischen Wahnsinn Deutschland be . , diefent Punkte nicht . "
fand sich in einer Zwangslage , die ihm keinan Ausweg ge - j Das Verständnis für die Richtiakeit diese » Ausspruch »
stattete . An ein « irgendwie nennenswerte Milderung deZ , hat heute schon in England . sehr stark Fuß gefaßt . Ein hervor -
Vertrages war nicht zu denbeu . Hartnäckige Weizern ng �rageuder Volkswirt , einer der ursprünglichen Teilnehmer
hatte den wetteren Einmarsch der standen Truppen , hätte cn der Friedenskonserenz , der dann ausschied , weil sein . G »
eine vollstant . ige Lahmlegim - z rrnseres Wivtschastslebcns . wis�n und seine ökonomischen Ii Erzeugungen ihm länge -
hatte die völlige Verelendung bedeutet . Wir konnten in Mitwirken verboten , bat soeben ein Buch der Anklage
das Ge,chrer nicht ernsilmwen . das von henm am lnidtesten �gen die Politik des Obersten NatS der Alliierten voroffent -
. i v . v. . ». . . ' - - r — - - -- ■1. . . . . ." ' �

licht , und weite Kreise , nicht nur der Arbeiterschaft , stimmen
seinen Darlegungen zu . Wir dürfen damit rechnen , daß sich
drüben die Ucberzeussnng . daß um Europas willen der Wog ,
den Lloyd Geome und Clemcnceau bes6 ) ritten haben , nicht zu

E- nde gegangen ioerden kann , immer mehr ausbreitet . Und

Nkin » die Einsickst der kapitalistischen Klassen nicht ausreicht ,

so werden die britischen Arbeiter , die von Wahl -

erfolg zu Wablersolg schreiten , und deren ausschlaggebender

Einfluß im nächsten Parlament schon heute feststeht , dafür

sorgen , daß dem Wahnwitz der gegenwärtigen Regierung ein

Ende bereitet wird .
Wenn England zur ErkeiiittniS gelmtgt , wird Fronk -

reich folgen müssen , und schon in diesen Togen können wir

seststzellew . daß « s ettwui Blatt von so zweifellos nationali -

st i scher und chauvinistischer Gesinnung , wie dem „ Toinps " .

zu dämmmt beginnt . „ Den Frieden mit Teutschkand wie -

derherstellen . " so schreibt er , „bedeutet , daß die Beziebunaen
Deutschlands niit dem Auslände wieder normal sunktio -
nieren . . . . Wenn Tentschland nicht genügend Lelwnt -

mittel und Nvswialerwlion kauft , kann es sieh nicht er -

nähren » nd nicht genug Produzieren . Wenn es draußen
nickzt genug verkaust , kann es sein « Einkäufe nicht be -

zahlen . Wenn seine Wechsel wertlos werden , verdient es

nicht genug , um seine Schulden zu bezahlen . . Wenn « S

nicht bezahlen kann , macht es bankrott und der Friedens -

vertrag mit ihm . " Man fängt also an . hon fichlerhasten
Zirkel zu begreifen , in dem sich die Pariser Frieldensmacher
betvegen . . -

Alles hängt zunächst davon ab . daß von unS aus diese
Erkeuntnis gofördort wird . Wir sind nnS betnußt , daß ein

endgültiger und wabver Friede der Well nur durch den

Sieg des Sozialismus in allen Ländern gebracht werden

kann . Diesen Sieg wünschen wir und wollen wir fördern «

Zimächst jedoch rechnen wir mit den Ting >m. wie sie sind ,

und wir haben unS alle Erwägungen nutzbar zu machen , di «
ein « Linderung der im ? bedrückenden Last h erb eisii heim

köniren . Dazu ist in erster Linie notwendig , daß Deutsch -
lau deine Politik treibt , die draußen Ver -

trauen gewinnt . Es muß zeigen , daß eS ihm mik

dem Friedrnswillen ernst ist . JcdeS Retwichefro schrei wird

den Vormarsch der Vernunft in England und Fmnkreich
hemmen . Jeder Rückfall in den Militarismus und den

t . . . . . . _ _ _ __ - . . . . .M • I W - - - - -®fist der kaiserlichzen Zoit überhaupt , wird denen , die dort

die man unS onfbürdet . Wir verlieren einen großen Toil l d « Umkchr pnedi�n , ihre Arbeit unsäglich evslisiveren . Da »

der Geb ' ete die Deut ' chlqnd bis dabin mit Kohlen ver - Schicksal des deutschen Volkes ruht in seiner eigenen Hand .

' engten und sind anßm - dein gezwungen , den Alliierten eine �Es muß beweilm , daß es auS den lletzten Jahren gelernt

aewaltig ? Me " ge der in den uns gebliebenen Revieren ! bat . lenst ist die Unterschrist vom 10 . Januar 1920 die Un -

Produzierten Kohlen alljährlich abzutreten . Wir verlieren ! trrschrift ueittr siain Todesurteil , imd eS kann ibm sieinei ,
. . . . . . .■ 1 ! ' � haß Deutschland » Katastrophe die Kota -

konnten .

Der Verstag ist in vollem Umfange nicht zu erfüllen .
In dieser ollgomeii ' . en Urberzeugung stinmren wir mtt den

Aeußerungen aus dem Lager der Rechten überem , aber

' himmvlweit imxmn wir uns von ihnen in der Beurteilung
. der einzelnen Punkte , und was sie gerade setzt in den Por -

M > W� » » > W > > WWW > WWWWW » GeMer
auf diesen Anspruch verzichtet hätten . AuS völkerrechtlichen
Erwägungen und ans Gründen der deutschen inneren Poli -
ttk .

�
Aber erste Voraussetzung wäre gewesen , daß die

politischer und gemeiner Verbrechen Verdächtigen vor ein

deutsches Gericht gestellt worden wären , das die Garantie

für ein gerechtes Urteil ohne Ansehen der Verson geboten
hätte . Das ist nicht geschehen , und nun haben wir keinen

Grund , die Auslieferungsparagraphen als die eigentlichen
Schmachparagraphen " hinzustellen . Die , die Millionen

befindlichen Deutsch��n�po- � • rücksichtslos in den Tod getrieben , und die anderen , die den

klbsiimmmigz�birtsn wohnhaften Geianaen�, ». - «�». � dcutlchen Namen in den besetztem Gebieten geschändet

gemeinen Gefangenentta� tt finW . e� ' M besitzen keinen Anspruch auf unser Mitleid . Um
p /nioi tzen . chretwillen durste der endgültige Friede auch nicht um « inen

y _
Tag hinausgeschoben werden .

worden Di - M. ' cl � �rstbenZverlraq rotifizi - rt . Was uns schwer auf dem Herzen liegt , ist natürlich

Zustand zurück ii
wvlkerrechtiich zu chre - m normalen �T. 12 * r r » st deutscher Land sl - ute in den abzu -

schichte der' r . � bintig ? und greuelvolle G. - seienden Gebieten . Der Jmpenalismus der Entente hat

Blätt wird auW " « n Strich g. zog?n. Ein neues
da - Prinzip des Rechtes der Nationalitäten , für das oran -

�i » n» . . «z 5� ' geblich kämpfte , iiber den Hauien geworfen , als der Lieg
. s - Uatt — erbor f »itz »r r - ? « i » dm die Möglichkeit gab . sich zu deinaSkieren . Indessen , wir

u
wird in eine j Trost gewähren , daß Deutschlands si

«esteckt , und trotzdem sollen wir ungeheure i ftr -opb- Cnrvpa ? iUßk sich zieht .

vutichadigungSiummen an dl « Sieger zahlen . Ihr Umjangj
'

.



Anmmehmba? .
Von S . Aufhäuser .

W? r eS wlagte , im November und Dezember 1918 gegsn
dve beschletmigäie Emberufung i >er Nationaldersammluiny
Eturm zu laufen , geriet bei dem gss . amten „ demokratischen
Deutschland " einschließlich der Mehrheitssoziulisben in Acht
und Bann . Jener Kamps um das Für und Wider chner so¬

fortigen Einberufung der Nationalversammlung war bereits
die grundsätz - liche Scheidung der Geister : auf der einen

Serbe die Anhänger der dömokratischen Republik au>f privat -
kapita lastischer Grundlage , die nicht mit Unrecht in der Na «

tionalverfammlung einu zuverlässige Stütze zur Restaurie -
pung der kapitalistischen Normachtstellung sähen und auf der
dnderen Seite daL klasfvnbewutzbe Proletariat , das im

Kampf um die Soziatisierung der Betriebe den ersten
Schritt zn einer wirklichen Demokratisierung des Staats und

Wirtschastslelwis vollziehen wollte . Die arbeitende Be -

völkerimg hatte damals das gute Recht , zunächst die Funda -
invntierung der revolutionären Errungensäiasten zu for -

der », bevor die Parlaments frage zur Diskussion gestellt
werden konnte .

Die leinjähriige Tätigkeit der Nationafoevsammbung hat
inzwischen mit bitterer Teutlichkeiit bestätigt , daß diese ,
ganz «ibgesvhen von ihrer entschiedenen Gegnerschaft , gegen
jeden Ansatz von Sozialismus , noch nicht einmal bereit ist ,
den Arbeitern und Anaestellten ein Mindestmaß von sozial -
politischer Schutzgesetzgebung gegen Unternehnverwillkür zu

geloähren . Wir brauchen uns nur die Betriesrats -

Gesetzvorlage zu bettachten , mn das getreu « soziale
Spiegelbild dieses Parlaments und seiner Koalitionsregie -
rung ein bekommen .

Der Räteg « danke , der darin fußt die kapitalistische Wirt -

schaftsordnung durch die sosralistische Produktton zu ersetzen ,
hat niit den Grundgedanken deS vorliegenden Gesetzentwurfs
iiiberlMipt nichts zu ttm . Es wäre auch naiv zu erwarten ,

daß dieselben Stellen , die seit einem Jahr systematisch an

der Abwürgung der Arbeiterräte gewirkt haben , nutz plötzlich
der Arbeiterschaft « Uw diesen revolutionären Arbeiterräten

gleichwertige oder mich nur ähnliche Machtpositton auf ge -
fttzlichem Wege eiinzurä innen gewillt wänon . Es ist deZhalb
in der „ Freiheit " bereits von anderer Seit « erläutert war -

ben , daß dieses Betriebsräteg «s «tz an das sozialistische Räte -

sy stein nur noch «iln feiner mißbläuchlich angewandten Ueber -

fchrift erinnert .

Die ? « grundsätzliche Seit « deS NätesystemS wird Wohl
auch in Zukunft eine reine ivöacht - und kein « Parlaments -
frage bilden können . Bon dem BettiebSräbegssetz dieser
Nagte rung und Nationalversmumlung konnte man auch als

Optiunist höchstens eine gleichberechtigte Mitwirkung im

Produktions - und Arbeitsvrozeß im Nahmen der Ber -

sprechung en der heutigen Rogievung pnd der lldeichsver -
iassung vom 11 . August srwar . en . Aber selbst die dürftigen
« n daue rüden Arbeitskmitpjen der Kngestellton unh Arbeiter

unl das Mitbestimmungsrecht abgerungenen Ankündigungen
der Negierungen Scheide mann und Bauer sollen jetzt in das

Gegenteil verkehrt und die ganze Arbettnchmerschaft durch
einen ausgesprochenen Naub an vorhandenen Arbeiter rechtem

verhöhnt Warden . Gemäß den Bevsprechungen der Regle -

rung anläßlich der großen Arbaiterstreiks in Milteldsuttch -

land und Berlin vom Frühjahr 1919 und dem Kabinetts -

beschluß ainläßlich dar Angestellüenstteiks vom 5. April 1919

wird im § 165 der Nvichsvarsassung wörtlich gesagt :
„ Die Arbeiter und Angestellten sind dazu berufen , gleich -

berechtigt in Gemeinschaft mit den Unternehmern an der lfte «

gelung der Lohn - und Arbeitsbedingungen , sowie an der ge -
samten wirtschaftlichen Entwicklung der pro -
duktiven Kräfte mitzuwirken . "

In seiner Programmrede vom 7. Oktober führte ferner
Netchssianzler Bauer zu den Motiven t >eS Betriebsräte -

Gesetzes wörtlich aus :

» Auch die parlamentarische Tätigkeit diese ? Winters wird in

großem Umfang in der Feststellung txr Recht « der wirtschaftlichen

Schwächeren , vor allem der Arbeiter beste . ' ien . Gerade hier ist
eben unendlich vieles versäumt worden . Keine Gnade , wie im

kaiserlichen Deutschland , nein , Recht und Rechte verlangt die Ar »

beiterschaft in dem Umfang , wie fi ihrer Bedeutung fitt da ?

VclkSganze zukommt . Di « Republik ist entschlossen , diesen Nech : s -
anspruch zu erfüllen , und alte böse Tchmben abzutrcgen . Ter
Ausdruck dieses Entschlusses ist vor allem der Gesetzentwurf über
die Betriebsräte . "

Nachdem der Neichslanzler alsdann noch ein weiteres

Gesetz über die Dezirlswiriillaftsräts angekündigt hatte ,
fuhr er fort :

„ Erst dies « beiden Gesetze zusammen geben dem Attikel 1( 3o
der Verfassung seinen Inhalt . Sie sollen durch ihren VerfassungS -
charaktcr unberührt von etwaigen Schwankungen der innerer .

Politik den Arbeiter in Zukunft führend rn der Entwicklung mit -

beteiligen und ihm Hausherrenrechte geben , wo er bisher
nur schlecht bedankte Pflichten hatte . "

Die Negierungsvorlaze zum Detrwbsiötegeisvtz und die

Kon! pr «nißbchchlüsse des 7. Ausschusses bedeuten gegen »
über biesen Borsprechtmgen und Bestimmungen einen L e r -

f a ss u ti g s b r u H. Es ist ' m ganzen Betriebsrättgesetz
von einer gleichberechtigten Mitwirkung keine Rede und
die Mitwirkung an samten wirtstßaftlichM Eirt -

wicktlvng der produktiven Kräste " , d. h. der Einfluß und die

Kontrolle der Produktion sollen , soweit Ausätze dazu vor -

Händen waren , durch das Beiriebsrätegesetz wieder g e -

n o m m e n werden . Es ist einfach Bolksbetrug , wonn den

Arbeiwehmern als Erfüllung dieser verfassungsrechtlichen
Bestimmung jetzt das „ Recht " ( weriacht da ) gegeben wird —

„i . ie Betriebsleitung durch Rät zu unterstützen " . Ein « Ber -

tretung in der Betriebsleitung ist in jeder Form beseitigt .
Ueber die Betriebsvorgänge kann der BettiebSimt� Ans -

künste nur verlangen , insoweit keine GeschäftHgeheimnisse
gefährdet werden ( wo wäve daS nicht dor Fall ) und „ soweit
die Tätigkeit des Arbeitnehmers berührt wird " . Die Bi¬

lanzvorlage ist nur für Grohbetvkbe vorgesehen und der¬

art , daß diese Vorlegung eine Ko. nödi ' e bleibt . Tor Jen -
truinSobgeortznete ErHardt tt ästet die Ilntornehmsr in

der „ Germania " , indem er schreibt :
. Ter Unternehmer legt also in Zukunft ein « Bilanz vor ,

ähnlich wie die Akticngescllschaften . Nicht sein ganzes vermögen

braucht er auszuweisen , sondern daS in dem betreffenden Betrieb

arbeitende Kapital . Ich stehe heute noch auf dem Standpunkt ,
den ich zu Beginn der Verhandlungen im Ausschuß vertreten

habe : viel wird kein Betrieberat mit der Bilanz anfangen können .

Bücher und sonstige Unterlage « braucht der Unternehmer nicht

vorzulegen . "

Im Auffichtsrat koninie ' n die Arhoitewerttatsr mir

etwas vom iimeven Gettrabe des Unternehmen » zu selien

bekommen , wenn sie vom flcvetnien Aussichtsrat einen �ent¬
sprechenden Auftrag zur Prüfung erhalten . Wer möchte

aber annahmen , baß eim aus Generälen , SbaatÄninistern

n. D. , NitttrMtsbefitzern Flabnikdivektoren tmd andonen

Größen reich feietzttr Aufsichtsrat dem oinen oder den zwei
Arbeiterverttetorn irgend welch ? Mandat « zur Kontrolle

der Betriebsleitung « nteittn würde .

Die „ H a u S h « r r « n r e ck) t e " des VetticbsratS hin -
sichtlich der Einwirkung auf die Regelung d- er Lohn - und

Anbcitsverhälwifs « bestehen in der Neuauflage der Ber -

ordnmrg über Arbsiier - und AngestielltenauKschüfse vom

23 . Dezember 1918 . Nett hinzngekonimen ist llodiglich die

Fürsorge für Kriegs - und Unfallbeschäibigte . TvS Regie -

rmngSo erfp rechen über da » Mitbestinwmmgstecht bei Kün¬

digungen ist trotz schriftlicher Finierung gebrochen worden .

Nur in bestintinten Fällen besteht eim Einspruck ) s recht , aber

für den Unternehmer in keinem Falle ein Zwang zur

Weiteubssihvfttguns des Arbeitnehmers . Bei allen frjst -
losen Entlassungen , d. h. bei allen Maß�elimgem und bei

allen StiilleglnrMn ist dorn Untornehmer ' im Betriebsräte -

gesetz ausdrücklich das Recht unbeschränkter alleiniger Eni -

scheid im g zu gesickert . Dtese Provokation der Arbeiter und

Airgestellten srveicht ihren Höhepunkt in folgeiteem PasiuS
über Naieinstelkiittflen :

. Im Rcchmen ber lltichtftnien fti « der Betriebsrat allgemein
vereinbaren soll ) hat über die Änstellnng de ? einzelnen

Arbeitnehmers der Arbeitgeber allein ohne

Mitwirkung oder Aufsicht deS Arbeiterrat ? oder Ange -

stelltenrat » zu entscheiden . "

In einem Arbeiterschutzgvsetz wird also festzzelegt , daß
ungeachtet kollektiv vereinbanter allgemeiner Richtlinien bot

Neueinstellungen der fchkimmste NnternebmerabsvItittSmius
gesetzlich anerkannt ist . So etwas , Herr Neichssianzler , gab
es nicht einmal in dam von ihnen erwähnten „kaiserliche »
Teutschland " . All die mühsam erkämpften tmirngd »

schaften des Mitbestimmungsrecht bei Einstellung und Ent -

Iassung , wie sie heute in zahlreichen Tarifen schon bestellen .

sollen den Arbeitnehmern geraubt werden . Dabei wimneelt
das ©e- fetz von Ausncchnlen , bei denen die völlige Entrech
tung der Arbeiinrbnier aarsgesprochen wich . Das gefainl «
Berlagswesen , künstterische ÜnternehmiirwZen nchv , sollen bs-

rechüigt sein , ihre Betrieb Siäle der letzten Besiugtiisse ent <

heben zu können . Ti « getenite Buchdrucksnschxtft . Bühnen '

angestellte , Zeitungspersonal usw . werden einfach zu B »

hichsimicrtenrn degradiert , weil es die rheinischen T« r <

leger - Arbeitgebicronganisptioiien so gewollt haben , llntci

dem Teckmantel der Prestefrcrheit besorgen Regivnmg unt

NationolvorAzmmlung die Geschäfte des Großkapitals ii »

Pressewesen . Man braucht sich auch nur die BerichterstatteiirS
des größten Teils dor Pncfse über das BotrieSrätegesetz B

betrachten , um ?jit erkennen , wie unerträglich diesen Unter

nehmungon allechinas jede Kontrolle «ihres Aufklärungs '
apparates " siein müßte .

Die Zmoißnng der Arbeitornchmersckchtt in Ange -
stellte , Arbeiter und Beamte entspricht nnr dom Geist , do»

das ganze erbärmliche Machwerk verrate . Schließlich ist et

typisch für die rötehaindttche Tendenz des Gchetzes , daß t-i<

Wäblet ' chast in den Detrirben ülber ihren Bettiebsrat kei>

nerlei Kontroll - und Abbevufungsrrcht haben soll . Dat

Recht der Betrieb Sverisammlung wird folgendes
maßen umschrieben :

. Die Betriebsversammlung kann Wünsch « unh Anträge a*

den Betriebsrat richten . Sie darf nur über Angelegenheiten vev

handeln , die zu ihrem Ge�chäftSkrciZ gehörkn . "

Im übrigen kann der Betriebsrat bzw . sein BorsiheN '
de ? mit dem Unterniehmer und dem Cchl icht u ngsu ns sckm»
ab - mnchen . was or will . Tie Betrieb sverchmiml im g wär «.

wenn es nach bietem Gesetze ginge , macht - und rechtlos . Mo »

sieht , daß dies « Betriebsräte von Gebe im raten ausgeklügeu
sind . Di « Verhandlungen im 7. Ausschuß und der Zu -

sommen - hamg der pgn - en Bestimmnngen lassen anch olftt

weiteres ervennien , daß hier ein System der Arbeitnehmte -

entrechtnug vorliegt . Tie einzig wahio Absicht der Geiek '

g- eber kommt versteckt im letzten Parrprophen des Gesetz : '

zum Ausdruck . Ter ff 196 besagt : „ Mit Vollztebung dck

ersten Wahl nach Jnkra fttreten diesies Gesetzes hären di«

vorhandenen BewtebSräte und die für Betriebe errichte !�
Arbeiterrät « zu bestehen auf . " Da » ist des P- udeü
Kern . Für alle Aftbeienvortreter in der NvtionolversvciMk

lung bedeutet die A- bl - Sha- iMg dieses „Tsttetebsrätegetetzik
« ine Tat .

An Melles Scepi ziow ?
Aus Kiel wird uns gedrahtet :

( Ein höherer Militär teilte der Kieler Parteileitung d«>

NechtSs - zialistea mit , daß in Tee - ffizierttreistn geplant «er »»

die Kreuzer , die nruerding » von der Entente verlangt werde »

,n versenken . Der betreffende diderr Offizier erklärte , d»!

«» sich hierbei durchaus um « inen ernsten Plan handele .
Bei der Stimmung , die in den Osfizierskreifen d

Marine herrscht uwd die noch rteuerdingZ dulch da » Vck

hallen deS Admirals Meurer illustriert wurd « , halt�
wir den obm gemeldeten Plarn als durchaus mahrscheinlÄ
zmual die detitschnattonole Presse , die sich ja um die eins ?

wornftnen Fensterscheiben , die das Volk zu bezahlten bat

Paine Sorgen macht , nach Kräften für ein neues

Flow Stimmung macht . To die Regierung nun von dteicik

Plan « össentlich Kenntnis erhält , wird sie schleunigst Mrik
nahmen ergreifen müssen , um die Bersenkung der in Fvo�
kommenden Schisse zu verhindern . Geschieht das nicht . �
wird die Regierung drnch kei - nertei Entschuldigungen f '

Verantwortung für etwaige Putsche der Ofsiziere von s»

abwälzen können .

3! e Volkshochschule Groß- Lerlin .
. vi » h« r wurde die Menschheit , was sie eben wurde und

lverden konnte ; mit diesem Werden durch da « Ohngefähr ist
«» vorbei : denn da, wo sie «in ellerweitesten sich entwickelt
hat , ist sie zu Richi » worden . Soll ste nicht kleiden in diesem
Nichts , so muß st « von nun on zu allem , was sie noch weiter
werden soll , sich selbst machen . "

Ficht « , Reden an di-e deu Ische Nation .

Diese » Wort FichteS sollte man über die Eingangspforte zu
ben Arbeitsstätten jeder Volkshochschule schreiben , die diesen Na -

men mit Bewußtsein trägt .
Wenn Volkshochschulen in dieser Zeit deS Niederganges

Deutschlands in großer Zahl entstehen , so »veil ihre Gründer

glauben , Volkshochschulen könnten helfen , da » deutsche Volk auS
den Tiefen , in die es gestürzt , emporzuführen zu neuen Ufern
«ine » freien Dasein » .

Das triebmäßige Dahinleben im Unbewußten ( Bewußt war
da » geschichtliche Werden der Ration nur insofern , a ! » da » Leben
nach verbrauchter Tradition al » Bewußtsein gelten kann ) , da »
�Werden durch da » Ohngefähr " hat die Menschheit , hat Deutsch -
land in den Abgrund geführt . Da » Leben nnd Ordnen der Gr -

fellschaft im G- süge de » Staate ? als Organisation und Lebens -

spielraum einer Nation nach den Maximen jener GesellschaftS -
klaffen , die wir bisher als die beherrschenden zu bezeichnen ge -
wohnt waren , hat die Menschheit nicht zur Menschenwürde , son -
dorn in rettungslose Barbarei geleitet . Da , wo di « Menschheit
am weitesten sich entwickelt hatte , . ist sie zu Nicht » worden " .

ES gibt kein Zurück . Zurück hieße wandeln in alter Bahn ,

Neubeginn mit verbrauchten bankerotten Mehoden , hieße den

Weg gehen zu wiederholtem Verfall .

ES gibt nur ein Aufwärts zu grundsätzlich neuen Formen .

getragen von bewußtem Willen , gerichtet auf ein überlegen er -
kannte » Ziel , gelenkt von neuen starken Kräften . Und das alleS :

Form , Willen , Ziel und Kräfte — kann die Menschheit nicht

nehmen aul dem Vorrat de » Gestern . Mit den äußeren Mitteln
des GesellschaftSlebenS von ehedem , mit feinen VerfassungSformcn

für Politik und Wirtschaft sind auch die Ideen ( Ideale wäre zu .
viel gesagt ) jener GescllschaftSllassen als nichtsnutzig erwiesen
worden , die Politik und Wirtschaft von gestern erfüllten . Von

dorther kommen die neuen Kräfte de » Geiste » nicht , deren e »

bkdark » pr äteMütilu der LMnkL '

Der Reichtum verbrauchter , ungerührter

Kraft , den wir brauchen , ruht im schaffenden
Volk . Und n u r in ihm .

Die ungelenken , unbenutzten Kräfte rufen nach Schulung
und Arbeit , Keimendez strebt nach Vollendung , Dämmerung soll
dew Tage weichen . Will die Menschheit „ zu allem , was sie weiter
werden soll , sich selbst machen " , so muß ihr Schicksal , ausgedrückt

durch Wirtschaftsordnung und Staatsverfassung , in die Hände
de » arbeitenden Volt « » gegeben werden , daß e » die Or -

ganifation der Gesellschaft forme nach feinem eigenem Bilde ,
dem Bilde des Sozialismus . Denn nur in ihm tritt an
die Stelle de » triebmäßigen Dämmern » das wach « Bewußtsein
im Völkerleben , an die Stelle de » Ehao » di « Ordnung .

Dazu bedarf da » Volk der Schulung seiner schlummernden

geistigen Kruft , der UeHung im Ordnen und im Gebrauch de »

WissenstoffeS .

Das zu geben , ist Aufgabe der Volkshochschule und die

Volkshochschule Groß - Berlin , die am Sonnabend

durch « in « n festlichen Vorgang eröffnet worden ist und in den

nächsten Tagen ihre Arbei beginnen wird , will «ine solche Volk » -

hochschul « sein . Sie wird «ine solch « sein — oder sie wird

nicht sein . Eine VolkShcchschule dieser Art darf keine Ange -

legenheit der Obrigkeit , sondern muß «ine Angelegenheit de » Ar -

beitewolke » und seiner innigsten Anteilnahme sein . Sie darf kein

starrer behördlicher Apparat , sondern muß ein lebendiger Orga -
niSmu » sein , in dem der Wille der Arbeiterschaft al , belebender

Strom kreist . Di « Volkshochschule Groß - Berlin
sucht diesen Forderungen gerecht zu werden , indem si « die Ar -

beiterkoalitionen aller Richtungen und Zweckbestimmungen , Ge -

werkschaften wie politische Parteien und Bildungsorganisationen ,
zu Trägern und Helfern ihrer eigenen Organisationen macht ,
Vertreter der Arbeiterschaft sitzen in ihren leitenden

Körperschaften als tätige Glieder , Vertreter der Hörer
werden hinzukommen .

Und ihnen gegenüber fitzen die Vertreter de » zweiten Fak¬
tors : der Wissenschaft .

Die Wissenschaft , bisher in vieler Hinsicht auch nur — viel -

leicht unbewußt für viele ihrer Träger — Dienerin der herrschen¬
den Gesellschaft und ihrer engen Interessen , kann hier , in

Deutschland seit langer Zeit zum erstenmal , Dienerin der Mensch .
ihsit WiöiRf fitttn ll « Mßiabj i - M S£i ? M M iß _leJL

dargelegten Sinne erfüllt . Hier ist der Augenblick , wo jene !

befreiende Bündnis zwischen Wissenschast und Arbeit geschloss�
werden kann , von dem Lassalle uns sprach , wenn die Wisft�
schaft di « Aufgabe der Stunde erkennt , sich freimütig dem sch«�
senden Volke zur Seite stellt und ihm die Mittel de » Wissen » k*

planvollen Aufbau einer neuen Menschheit vermitteln hilft , we�
sie selbst ein Teil des schassenden Volle » — wie wir e ? Hb'
meinen — wird , anstatt , wie bisher , einsam zu thronen in

pischen Höhen .

Schon früher war hier und da von Hochschullehrerkursen (f
Arbeiter und ähnlichem die Rede . Aber diese Art der Annähs
rung von Wissenschaft und Arbeit geschah in der Weise , daß db

Männer der Wissenschaft mit der Miene de » wohlwollenden
ber » zur Arbeiterschaft kamen . Diese Art muß die Vol ' k '

Hochschule Groß - Berlin ablehnen . Sie soll nicht �

berühmte „ Mißverstehen zwischen den Klassen " mildern Hilsts
( diese Ding « gehen sie gar nicht » an ) indem sie , wie c » oft vtf '

sucht wurde , historische Legenden und ökonomische Märchen s�
letzte Wabrheiten ausgibt , gefunden von erleuchteten Geistern �

gläubig hinzunehmen von den armen Schachern . Sie soll
auch keine Parteischule sein . Sie soll zum Denken befähigt'
und breitmachen , soll den Hörer zur s e l b st ä n d i g e n A r b �'

mit dem Roh . und Hilfsstoff de » Wissen , erziehen , soll kein W

tige » Weltbild — und sei es da » verlockendste — gehen , fondstt
zur Selbst fchöpfung eine » Weltbildes befähigen , f

Das fetzt vom Hörer Arbeit und kritische » Hi" '
hören vorau » . Denke « heißt Kritik üben . Nnd da ? erwarw
der Volkshochschullehrer von seinem Schüler . Er will nicht ate «'
der Gebend « , sondern auch der Empfangende sein . Innige Fütz
lung mit seinen Hörern , da » heißt mit den Massen de » Voll�
soll auch ihn bereichern . Gemeinsame ernste Arbe ' '
Zweier gleichwertiger Faktoren , Lehrer und Schüft�
Da , ist die Volkshochschule .

So kann die Arbeiterschaft ak » Hörerschaft auch den 11«�
rieht bestimmend beeinflussen . Beiden Teilen ist hier eine
gäbe gestellt . Erfüllt die Arbeiterschaft die ihre , dann wird .
Volkshochschule Groß - Berlin da » sein , was die �

heiterfchaft braucht . Der Rohstoff ist in ihre Hand geget�
Forme sie ihn durch rege Teilnahme an den Arbeiten und Kuri' �
der Volkshochschule . Richard
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Anläßlich des Friedensschlusses erläßt die Reichsregie -
tung « che Ku- ndgebung an die deutsche BevAlberung der
aus dem Neichsveichnnd ausscheidenden Gebiete , in der dar .
aus hing - rmiesen wird , daß die Tremer über den Verlust der
unter Nichtachtung des SelbstbestinrmungSrechts abgetrete -
neu Gebiete rmmer die Herzen der ? cut ' ch >en erfüllen werde
und daß die Gemeinsamkeit der Sprache und des Blutes
immer fortbestehen werde . Wenn jeßt mit der gewaltsamen
Trennung auch lvrrteS Unrecht geschehe , so werde Teutsch -
lomd doch die Hoffnung nicht aufgeben , daß das Selbst -
bestimmnngsrechft eine ? Tage ? auch ; der deutsckzen Bevölke -
rung wieder znFefprochsn werbe .

Der ZeNirrmslu ei wackel ».
Die Bayrische Volkspartei , die bis dahin ein De -

standiiil des Zentrum ? war . hat sich sclbständ ' g gemocht .
Ter Bruch , der seht vvllzsgcn ist , hat sich schon seit einiger Zeil
tiorbercitet . Ter bg . Dr . Heim , der Führer der VolUpariei ,
mache au ? seiner Abneigung gegen doS Zusammengehen mit
Demokratie und Eozialdcmokrati « schon lange kein Hehl mehr .

Den äußeren Anstoß zur Trennung gab der bekannte Antrag
Mehrhe texarteien de » preußischen ! bgeo bnetenhauses ,

d�e Regierung mrg « einen neuen Versuch zur Schaffung
eines deutschen Einheitsstaates machen . Gegen ihn wandte
sich auf einer Tagung zu München Dr . Heim mit scharfen Worte »
und er glaubte auch außenpolitische E runde für da » Festhallen
am Bunde ? sveaten ystem geltend machen zu können . Frankreich !
wolle da , link « Rleinuser . Die Rheinländer glaubten , daß die
Bestrebungen der Franzosen gehemmt werden könnten , wenn sie i
nicht mehr ein Teil Preußens , sondern «in Teil de » Deutsche » s
Reiches seien , da sich der Haß Frankreichs in erster Linie gegen
Preußen richte . Nur ein bundeüstaullicheZ Deutschland werde die
französischen Aspirationen läbmen können .

Mit diesem Wunsche nach einer Zerschlagung Preußen ? be »
gegnet sich der Bayer bekanntlich mit zahlreichen Klerikalen am
Rhein , aber der Antrag im preußischen Landtag ist offensichtlich
nur ein Vorwand . Schon deshalb , weil ihn niemand sonderlich
ernst genommen hat . Die ganze Richtung deS von Erzberger ge¬
führten Zentrums paßt den blau - wrben und im Grunde
nM Wittelsbach fch gesinntem trenkalhol schon Bayern nicht , und
wenn es dafür noch « meS Deeroises bedurft hätte , so wäae er von
dem Vorsihenden der votksparteilichen LandtagSfraktion . Held .

gcliesevt worden , der im Münchs » unter stürmischen Beifall au » -
sichrte :

. TrzbergerS Rede in Stuttgart hat dem Faß den Boden

«uSge ' chlagen . Wenn man die früheren Fürsten so bchand . stt ,
die Revolution verherrlicht und von ihre » guten Wirkungen
redet , dann übersteigt da » alle ? Maß lGroßer Beifalls . Wenn
die Zentrumspartei im Reich Wert darauf legi , daß wir Ver -
bindung mit ihr haben , dann fäll sie den Mgeordneten Erz -
derg - r zu den Sozialdemokraten abschieben . "

Mit dem Auszug der Bayern verliert dl « ZenlrumSfraktion
ket Nationalversammlung 17 Stinnnen . Da ? wäre zu ertrage »
und würde die Mehrheit nicht erschüttern , aber die Frage ist , ob
faS Münchener Beispiel nickk ansteckend wirkt . E » kriselt auch an »
kcrwärt « und die konservaliven Elemente der Partei rebellieren
gegen den demokratischen Flügel . Am 19. Januar findet in Berlin
der Reichsparteitag statt . Er könnte unter Umständen lieber »
raschungen bringen , di « auch den Rechtssozialisten nicht an -
genehm wären .

AushehW « der MWrWz .

in Scapa Flow und infolge des DaltikumabenteuerS . Ist die Re -

gierung bereist Auskunft zu gehen über die geplanten Maß -

nahmen ?
»

Erschütternde Hilferufe kommen von den Internierten

deutschen Seeleuten aus Indien . Seit 1911 , also
S' A Jahre , sind sie ihrer Freii . ait beraubt . Die KriegSgsfangenen
und die Ziviliutermcrten , die sonst »och in englischer Gesäugen »
schaft waren , sind längst zurückgekehrt , nur die Seeleute , die in

Ausübung ihres Berufe ? der Gefangennahme verfielen , fchmach -
ien in den Tropen hinter Stacheidraht und warten fei . n süchtig auf

ihr « Befreiung . — Wa » gedenkt die Regierung zu tun , um auch

diesen Aermsten endlich die Rückkehr zu ermöglichen ?

nnkerer Erklärung sich zur sofortigen Aufnahm « der Tanfvechanh, -

hingen bereit erkiät , verpflichten wir uns , den Streik un »

verzüglichalS beendet zu erklären unier der PorauS »

sehung , daß sämtliche Streikenden in ihre bisherigen Rechte wie »

der eintreten .
Ueber die Bezahlung der Streiktage wäre eins Verständigung

anzustreben .
Berlin , den 10. Januar 1999 .

Zentvalvcrband der Angestellten .
Der Vorstand , gez . : Giebes , Dr . Vollbrecht .

Heraus zum Protest gegen das

Vetriebsrälegesetz !
Mit diesem Gesetz verfolgt die Negicnlng

der deutschen Rcputzlir bewußt und offen de »

Zweck , daS Proletariat zurückzuwerfcu in Ohn - *

macht und Abhangigteit , die Äeiucgungsfrciheit
der Organisationen einzuschnüren , die AuStzcu »

tungsichraube fester auzuzicücn .

Arbeiter , Angestetire , yparteigenossen !
Laßt Euch diese Herausforderung nicht ge »

falle «, jlämpfr gegen diese Äcrcteudung des

Liategedankcus , für das tu i r k l i ch e ht o n »

troll , und M i t b e st i in in u u g s r r ch t

in den Äctriebe » .

Die heuligen Protestversammlungen
müssen eine gewaltige Kundgebung aller Hand »
und Kopfarbeiter Pcrlius für diese Forderung
werden .

Zeit nnd Ort der Versammlungen in un -

screr gestrigen Abend - Ausgabe .

Nach erch losem HinwuSzAgern bat die Negienmg sich
fetzt dazu bequemt , einen Gesetzentwurf über die Auf -
bebung der Militärgerichtsbarveit rn der Nationalversoinm .
lung einzubringen . Bekanntlich ist die Militärgerichtsbar -
lleit grundsätzlich schon noch Artikel 106 ver Reichsversafsung
riufgchoben . Es hat aber noch ein HalbeS Jahr gedauert ,
che die Regierung sich dazu aufgerasst hat , einen Gesetz-
entwurf fertigzustellen , der der Schmach der MilUarjustiz
ein Ende fetzen soll . Hätten nicht der Weltsbamdal des

MarlohprozefseS und die Bevhandlungen im Hillerprozeß
das Volk bis in feine Tiefen aufgewühtt . so wäre wohl auch
dieser Entwurf nicht zutage gefördert worden .

W' . e oui dem Kommentar der „ P . P. N. " ' zu dmn Ge -

sttzmitwurf , über den wir uns demnächst eingehmd äußern
werden , hervorgeht , glaubt die Regierung , daß der Entwurf
fast unvcr ändert in der Sto . tionawersa ' mmlung angenommm
und zum 1. A p r i l in Krast treten wird . Wie man sieht ,
hat die Regierung auch jetzt noch kein « besondere Eile . Noch
fast ein Vierteljahr sollen jene Institutionen erhalten vlei -

bon . daran einzige Aufgabe es ist . verbradleristf * Osiuicr «
der strafenden Hand der Gerechtigkeit zu entzielzen . Wenn
es ie begründete Veranlassung gegeben hat , ein Gesetz auf
beschleunigtem Wege herauszugeben , so in dsesem Falle .
Trotzdem wird auch hier entgegen dem imzweideudigen
Willen der großen Mehrheit deZ Volkes Verfchlev »
p u n g s p o l i t i k getrieben , um den jimvecklickien Offi -
zierLeliquen solange wie möglich das Privilegium der
Straffreiheit zu erhalten .

Rel Avfraxen .
Genossin Zietz hat folgend « drei klein « « nfwg - n in

der Nationalversammlung eingebracht :
Durch W. T. B. ist vfj . ziell mitgeteilt , baß der Reichswehr -

minister den Führer einer der tonterrevolutionävcn russischen
Armeen . Awaloff . Vermont , empfangen und bewirtet hat ,
daß cr seine Trupp «, di « er n ' ch den Bestimmungen deS Völker -
rech : » hätte entwaffne » und internieren lassen müssen , gastlich
auhNnominen und - ms da » reichlichste verpflegt hat . trotzdem in
T- utsch . a >id Mangel am Nötigsten ist . so daß vte Entbehrungen
der Jstndkrftemittelten täglich größer werden .

Billigt die Regierung pies v ö l l e r r « ch t » w idr i ge « er -
halten d e » W e h r m i n i st e r » . das gleichzsitig eine Feind -
felis ' kett gegen s - wjctvußlond darstellt ? Was gedentt fU zu tun ,
«rn WieberholuitStn solcher Handlung . » zu vechü ' . en ?

•

Nach un » zugegangenen Mitteilungen beabsichtigt die Re -
gierung . die K' ade t t r n a n st a lt e n unter dem Titel . Zivil -
int - rnate " lbestchen zu lassen . Wette Volk » ! reife sind durch diese
Nachricht auf da » stärkste beunruhigt , well «in solche » vorgehen
d - r Regierung im Widerspruch stehen würde mit Bestimmungen
d - s Friedensverträge » und die Brürchtnng besteht , baß da « Volk
u tter den sich ergebenden Konsequenzen wiederum auf da »

Mverste wich Jeifeen pMeg . vi « tpfolge du KhillldvLrfMuLgea

M Wenbühusks rei ?.
Wie craröich nmlgelet ' lt wi>od, nehmen die Tarifvec -

handtungeü zwischen der Ciienbahtwerwallung und den Ge -

werkschafte » einen guten und schnellen Verlauf . Die
vcrcin . aclen Stundenlöhne seien durchschnittlich etwa 1 Mark
höher a ! ö die jetzt bezahlten . Wenn trotzdem in einzelnen Bezirken
Streik » ausgebrochen seien , so würden si « auch von den bei den

Tarifverlzandlungcn ver . reicnen Geweri schalten m. ßditligt . Natüc .

tich behauptet die Regierung bei dieser Gelegenheit wieder , daß
politische Elemente die Löhnbewegnng «» der Eisenbahner anSg « »
nutzt hätten . Wir haben demgegenüber schon immer darauf hin -
gewiesen , daß der Ausbruch des Streiks einzig und allein der

Verschleppungstaktik der Regierung zuzuschreiben ist . Wie neue

Meldungen au » dem Westen besagen , gewinnt der Streik
immer noch an Ausdehnung . Hinzu gelommen sind dir

Bichnhose Gelsen kirchen , Wanne und D u ! I b u . g -

Beck . Der SchnellzugSverlehr nach Berlin wird nur noch nvtdürf -

tig ausreckst erhalten . Ebenso sind die Arleiter des großen Ran .

gierbahnhof » Kirchwaye im Münsterischc » Gebiet in den
Ausstand getreten . Sattle der Betrieb dort ganz zn «. Erliegen
komme » , so hört der Verkehr mit Hainburg völlig auf . Der Zug -
verkehr von Köln nach dein unbesetzten G. - biet in der Rlchuuig
Düsseldorf >st seit gestern ebenfalls unterbrochen .

Streik der Post , und Telegraphenarbeiter .
T. « . Münster , 10 . Januar .

Nach einem Beschluß de » Verbandes der Post « und Tele -

graphenarbeiter treten die Post - und Telegraphenarbeiter noch

heutet « den Streik , da ihre Forderunge » vom Ministerium

abgelehnt worden sind . ES wurde ihnen nur eine 2bproz . Er -

höhung ihrer Bezüge zugebilligt , mit der sie sich aber wegen der

tvcitergchenden Teuerung nicht zuirieden geben wollen . Der

Streik erstreckt sich auf die Obcr - Pojtdirektion in Dortmund .
M ü n st » , und Düsseldorf . »

Dortmund , 19. Januar .

Im Eisenbahn erstreik ist eine weitere Verschärfung

eingetreten . Tie Zugänfe zum Hauptbahnhof sind geschlossen

worden und werden von der Bahnpolizei bewacht . Die <. i reiten .

den , die sich abend » vor dem Haupitahiihos versammelten , »er¬

suchten den Verlehr gewaltsam stillzulegen . Raisend « wurden

von den Sirelkenden nicht mehr zu den Zügen gelassen .

£er Streik ter VersicherlHigSWeesiellle »
beendet .

Dw » Ziel deS Streiks der BrrsichertmgS ««aestellten , die

Arbeitgeber zur Ucbcrnahme von Verliandlungen zu be -

wegen , ist erreicht . Die Äerliandlungen brg ' . nnrn Montag

nachmittag 3 Uhr . Alle am Streik Beteiligten werden

wirder eingestellt .
Der Arntralvrrbcmd der Angestellten htz-t infolgedessen

den Streik abgebrochen und wird die Arbeit grschlojic » am

Montag wieder ausnehmen .

Die Bedingungen der Wiederaufnahme der Arbeit .

«erlin , 19. Januar .

Beim Arbeitgeberverband Deutscher Ve. sichernngSuntcrneh .
mungen ist hnite jolgende schriftliche Erklärung eingegangen :

1. Wir erheben keinen Widerspruch gegen die völlig gleich .

berechtigten Mitverhandiuugen derjenigen Angestelltenverbände ,
die nachweisen können , daß sie der Zentrala . beüSgemeinschaft der

gewerblichen und industriellen Arbeitgeber und Arbeitnehmer an -

geschlossen sind und PersicherungSangeslellte vertreten .

L. Wir lassen unsere neuen Forderungen über da »

Mitbestimmungsrecht fallen , so daß unter Fortfall de »

8 S Abs . 8 de » bestehenden Tarifvertrages bie im kommenden B« .

UiebSrätegesetz vorgesehenen weitergehenden Befugnisse der Be »

triebSräte hinzutreten . Es werden weder Sie fallengelassenen For .

dcrungen zum MUbestimmungSrecht noch unser Staffelung »»»: .

schlag über die Gehälter für un « Anlaß zu einem W rtschaftSkamps
fein .

S. Im übrigen bildet der R « ich » t a r i fv e r t ra g vom

IL. Mut 1919 dieGrundlogefürdieverhandlungen

DMllMg .
Ans Anlaß meines siebenzigsten Geburtstages sind mir von

Nah und Fern aus der Feder von Gesinnungsgenossen und

FetuuSen , von Poillifc . rn wie von Wissenschaftlern Glückwunsch »

schreiben und — au ? dem Auslände — Mückwunschtelegramme
in so großer Zahl zugegangen , daß e » für mich eine Unmög »
lichkeit ist, sie alle einzeln zu beantivorlen . Möge c» mir daher
»erziehen weiden , wenn ich in diesem Falle einmal in einer Peru
sönlichen Sache die Presse in Anspruch nehme .

Ich danke den Schreibern auf diesem Wege von Herzen für
die so l ' steraai wehlwollenden Worte , die sie meinem Strebe »

gewidmet haben , nach meinen besten Kräfte » dem Werk der wirt »

ickaitlichen Befrciunu , der geistigen Hebung und der solidarischen
Vcri ' riideruuq der Völker zu dienen . Wenn «» zum Ausharre »
in diesem Streben noeb der Ausmunteruiig bedurit « , so ist sie
mir in diesen Tagen durch die vielen Beweise nachüchliger An -

erkenunng in mebr als auSieichendem Maß « zuteil geworden .
Einer Zuschrift , die mich besonder « ergriffen hat , glaub « ich

öfsentl�h gcdenlcn zu sollen , da sie zugleich als ein Symbol
für eine der größten Aufgaben nnicrer Zeit gelten kann . EitT

gleichgesinnter franzökt scher Freund schließt seinen Brief
nach Bemevkilngen , die sich aus meine Person beziehen , mit fal »
gcnden Worten :

. Ich wollte Ihnen erst Blumen schicken . Aber wa » solle «
Blumen Inmittg » diese » traurigen , rauhen , durch so viele Tor «
beiten vertch . ' im inerten , für fo viele Kinder tötl ' cheit Wmtersl

Ich bitte Sie doVr , für Ihre 11n t - - st ützu ug » zwe cke den bcifg ! g«n»
den bescheidenen Britvag eine » . . Sieger ? " anzunehmen , der sich

der Tolidarität aller im Unglück mir zn bewußt ist . "
Der diesem , von echtem Gefühl diktierten Brief beigelegt «

Betrag von 599 Mark ist von mir einer Körperschaft zngcwie ' ei »
worden , von der ich sicher bin . daß sie ihn im Sinne deS Geber «

vettv ' nden wird . Den Brief selbst aber glaube ich als ein wert¬

volle » persönliche » Andenken aufbewahren zu dürfen .
Lerlin - Schöneberg , den 8. Januar I9M .

Eduard Dernstet « .

Zur WsHefenrog W. YshevzMms .
Jim Rahmen fe ' vor Horre . nfha ! USver <»nistÄiiu,uaen ließ

. . Bund Neue » Valerlond " Freitag abend Ed - nard Bernstein
uivd Hellinutlh von Gerlach über dl « BurOfewjuMSfroge
sprechen .

Von drei Seiten , sühnte von Eenkoch unter dvm starken Bei »
hall der gut besuchten Ver� >auu >mlu�g e. u», ist die Aukll . fern - ng
Wikhebin » z » betrach en . vom snr ! st i schon Standpunkt
ist Deutschland unzweifelhaft zur A » « liefe »
rung verpflichtet , nachdam Regierung und VolkSvertre «
tmng den Fr «HanSveri ' vaig r >uterzg ' ckmet haben , lirfc um Wilb - l «
darf mcht ein deutscher K>riegZ >gehan ! stne - r zurückoehaAen werden .
Die Frage kenn viÄmehr für un « nur die iem . ob wir vervhl ' chtet
sind , einer ein » ' gen Äuiffmdrriinq der Entenre fe ' geeid , Holland
« l ersuchen , den Exkaiser a>>iS. ' /ttfefern . Auch d > se Frage mstsstz
velaiht werden , daiuit Nicht im AuSla . nd weiter der Glauben ge -
ncl ' hot werde , auch dem nauan Deutschland fei «! völkerrechtliche
Vortrüge a- ir Fetzen Papier » .

Politisch sei et bedauerlich , Irrnn di « Gnkenf «
Willhri - m vor « ' neu eigenen E- v' cht <! hef ziehe , da dami - t der deut »
schen ( haut , inst ischen >' etze als lauge Zeit neue Zichhrung ve - xlen
werbe . Mvr s. » de » Krer ' en der Allst erlra habe man auch früher
nie an ein All ! ertengericht geg ' aud * , da man erwar - ttte , daß
Deuti ' chland , gegnäß allen Tro . bii ' ionen , sein « KriegSver »
b r e ch e r f e lb st z n b e st r a f e n w i ff e. Da aber in Deuttch «
band nicht drrS geniiigft « gesthckhen soß sei - man angessch « der Er »
wartm - ng der armzen Wei' t zu dem Entschluß gekoininen , d! « Be -
ftstmnungen des FriebeutuertTov « voll anz' . ewönlben. Denn auch
in allen amidov ' n Tragen habe De- uö ' ckVord völl ' g Nepfart . Noch jetzt
sei über die E r s ch i e ß u n g d e r Miß C a v e l l, die soinerzezt
die ganze Welt erschüttert habe , noch keine Untersuchung ein »
geleitet . Und wenn das Ausland sage , daß die deutsche Regie -
rung nicht » tue , weil sie fürchte , daß durch eine Untersuchung
weitest « Kreise betroffen würden , so könne er das Urteil de » Aus¬
landes durchaus verstehen . Welche Strafe könne nun für den
Erkaiser , der sich zweifellos der Tragweite seiner Wandlungen
n' chg bewußt «m. r , all aivxntessdn beirachtet werden ? Nach seinen
Amißern . ng : « könne em Deratscher mir z » dem Schluß kommen ,
baß Wilhelm politisch dauernd unschädlich ge -
- macht werden müsse , und baß e » nicht anginge , daß er
weiter in Holland A- er - buifoi - ivg mit beu - tschen raakt - ion . ären
Kreisen unteryalien könnc . D eser Mann , der doch letzten Ende «
den Krieg entfesselt habe , müsse auf einriß fernen , abgelegenen
Insel unter ständiger Bewachung gehalten nnerden . Denn auch
vom Standpunkt der reaktionären Politik sei Wilhelm hundert -
fach schuldig infolge de « verbrecherischen Leichtsinn », mit dem er
einen ungewissen Krieg begonnen habe . So habe Teulschlrnid
keinen GruuO , ein verfahre » zu hindern . Und daZ deutsche Volk
bade , vom Friedensvcrlrag ganz abgesehen , im Interesse
der internationalen Moral da » größte Interesse
' - ara », daß p " « Unmaß des herbeigeführten E end » gesühnt
werde , hlicht ein Finger dürfe zur Verhinderung der Acstrafiivg
Wilhelm »� gerübr . werden , dam . l dadurch der Strch zwischen
dem dcuischen Volk und diesem Manne so deutlich wie möglich
gezogen werde .

Eduard B c r n st e s n . her in der Sckmtdfrage dle Ausfüh¬
rungen Gerlacks utrferstrich und erweiterte , { ( frmftc bald auf
da « Gebiet der heutigen Inneren Politik ab , und versuchte , von
dauernden Zwischenrufen »nlerlrochen , die Haltung der Regie -
rung zu verteidigen . Als ein Ve rfa in - nilu n gStei lnc » «u cr in einem
Zwischenruf das natioualistische Trecken de » Auchforiausten
W innig brandmarkte , sprach Bernstein von »niederträchtigem
Haß " gegen einzelne Führer , demgegenüber sich das deuische Volk
auf der Plattform einer demokrati ' chcn Politik einigen müsse .
Lebhafte Zwischenru - se ( Noske ! Schutzhaft lj vermochte » ihn nicht
von der Ansicht abzubringen , „ daß in küner früheren Revolution
eine Regierung ihren Feinden soviel Freiheit gelassen habe wi «
di » heutige deutsche Regierung . "

ff - in neuer ? >«chn - rratSpee,rP . ,.«!?>' ' k?" i ' er - cht ( « M! I » >

chen verurteilte am Freitag den Militärbeaustragten der ehemali «
ge » SiSterepuotik üv - the » » wem. . . exa weg . » Pcihiij « zum Hoch¬
verrat zu vier Fahren Festuwitzbaft .

DeuerungSznlage der Beamten . Dem Vernehmen nach ist
bei den heutigen Verbandinnaen der RrichS » und Preußische »
StaatSregievung vorbehaltlich ver Zustimmung der Parlamente
beschlossen worden , dte Teuerungszulage » der Beamten um löst
Prozent zu erhöhen .

Landausentbalt für Stadtkinder konnte , wie der Bericht de «
al - MckMinani ' " » Ver - - " , l ' riaat , ' M v- r - i�ss - nen Aa' ' r nnge ' ähr

d . » >- - -
Eioil - ad - lmbcrn ve - miU - I - w- id - » .

Ii . . M. « �. » . - i « - wM, - ii � s . « u - i » ° . <i uw«1 « Ö ÄS - Ä "



tOO Bcoen

KMHniWÄSZ »
3 Honen

Toileltepapier . . . . .1. , °
VMMKM chMWMM LnvwMc LMWervAM

Ullsiein -
Schniii '

Mmier

Schürzen Handtücher Taschentücher
Tondelschürze Z 9. 85

Blusen ! chürze . . . . . .23 . 75

Blusemchürzc Leinen , wei6 gepwpett 34 . 50

Kudicnhandtüchcr suk . 6. 50

Küchenhandiucheracr . jcnkorn . stck . 6*90

Küchcnhandiücher vr - o . . . . .5� lO�v

» ei » ml » ttokdium . Kr Damm . . . . . . . Sick 2. 2$
T > �14 . 4 wels * m " Ho' Uaum und getddcler Ecke , • >
Leu IUI far Damen ockr Herres . . . . . . . . . . . . . . S» Jl �. 75

Seide Eolicnne . weu . mit Hot * Mni . . . . . . . . sttk . 3. 95

' Baumwollwaren Kleiderstoffe
Rcnforce . . . . . .� 14 - 75

Hemdenhidi . . . . . .I6 . 50
Lowsianahldl lUsseabrette . . . . . . Meter 1 6 75

DeckbeHbrette . . . . . . Meter %�2,50

Louisianaiudi S �ÄÄeier 39 . 75

Daulas fOr Dett - Laken , ca . 140 en breit . . Meter 29 * 75

Damenstrümpfe JutÄÄ 9. 85
mW m Mnr scnv «rzoaerweiB . � �

Daraenstrümpfe txrrir . ! rB 1 2. 35
m >««» »chwan . ttark * � .

Damenstrympfe 14 . 95

fl J JAMOORP EJ JANDORF W JANPORF O JANDORr

Batist - Musseline £ 32 ! �. . . Meter 1 0- so

Schnee - Voile beotarbis . be�dd . . . Meter 11 75

Organdl K0b * d >e neue Musler . . . . . m- . Meter 1 2 50

Musselin ��. . 7 ! 7 . . �7�Mew 14 *75

Velour - Barchent SÄS Mew 16 . 95

BlUSen —Flanell tmJHert neue Streifen Meter 17 *85

Samt - Flanelllrnltteri bObsdibednukl Meter 22 * 50

fcostumstoffe moderner GesdmaA . . Meter �6 ' 00

Woll - Mussclin � " �7 . . � 29 *50

Kleiderschotten Ä,a . . . Mdm 34 . 50

PI JANPORF £ 3 JANPORF

Damenhemden - - Hem<,e �
mit guter Stickerei . . 34 . 75

Damenhemden�SS�ÄS 39 so

Knie - Bcmkleid » n sodact - j�M . . . . , 27 - 95

Untcrtaillcn z ÄÄ, * 0 . "

. . . . . . .
14 . 95mit reicher Stickerei

Rodkbcinkleid Batist m » sp « » . . . . . . .32 . 50

Garnitur : 59 . 50

Herren - Socken SSTtLr ! �. pw 5. 45

Herren - Socken 9. 75

Füssiinse schwars . . Paar 2 . 95

JANDOHF JANDORF M JANDORF g�j JANDORF W JANPORF Q JANDOHF�g

Thea ! » und

veiWzunttn .
Volksbühne

Theater im Bülowplalz .
8 Uhr : Der Schwartkanttier .
6k Uhr : Götz von Berltchlmen

Opernhaus
7 Uhr ;

Unie Büllsrfly
Senauspleliiäus

7 Uhr

Viel LSnn um KlcMs
Direktion : utx . eioctrdl

Dßutrc�s Tiieater
fi Uhr ; Jaakobs Traum .
Montag ; 7k U. : Und Plptu tanzt

Kammerspiele
2' . Uhr; Die Ditcfas . derPaadora
7 Uhr : Advent
Montag 7 Uhr; Advent

GroDss Sc!i2uspie !liaa8
Knrl «traHe

lk Uhr ! OrestielNachmAb . )
( anBer Ahonne . nent )

TVUhnO ; estietauB Abonn. )
Montag 7 Uhr ; Oreslle

L _ Ob. Abtlg , I. Abd. )
biralcttea

Cut Blalnhard — Hut . Btrauv
Theater I. d.

KönlggrötzerStruBs
Nachm . 3 Uhr : Erdgeist

_ ' Lulu: Maria Or . ka
7U. : Die aittiria d, «ciliohaft
Mtg. : s >c >ilo8VVetterstein
D: st . : SchloßWettei - stein
Mittw . : If . tJ n it. CssslUnhUt
DoJon . ; SchloBWetterstein
Frt : Schlott Welteretein
S mnab. ; 8iitnaatl . (ka»i . !C' jtl :
Sonntag nachm . ; Erdseist
Abd. : Seil ioti Wetterstein
. . . . . .

.
sinMg. ; Schlott Wettersteil

Komüdientiaus
8 Uhr : Ltselott van der Pfalz

Abd». <? S « 44
kB Uhr ; „ 2 I « 3

Berliner Tfieafer
8 Uhr: iliru . ( U wi: ir Min

Abend , BttffimOl -
7. i5 uhr : Studenten

' mit d. neuen OpereUenparodie

Lesii - Mer
Direktion : Viktor Darnownky
s Uhr : Der rote 11ahn

7k Uhr ; Pygmalion
Montag 7 Uhr ; Peer Oynt .
p. «n. u. Mtw. 7k : Pognaalion
Don ' . erat , 7 Uhr; Zum 1 Male :

Holle . Weg . lärde .
Freit . 7k: Molie . Wcg , Eide
Sonn . 7 l Uh* Pygmali . in
St « 7?: Holle . Weg . Erde
Montag 7*. Uhr : Dyamaaioa

Resißenz - TüÄ
Wacitra . 4 Uhr kleine Prelte ;

Iii .Der sute «tuf
Täglich 75 Uhr

Wsn Kum rsclit
MittwochdUhr : Rotkäpochen .
Donnerst . 4 U. : Max o. Morlli
Freit . 4 Uhr : Hänrel n. >. reiel .

Irillusu - llisulsr
Nachm . 4 Uhr kie . ae Preise ■

Jobanr . ix « aar
TSelictt 7> Uor :

MASKERADE
Mittw . 4 I hr Mnx und Moritz
Donnerst . 4 U. : Rotkäpachcn .
»• etwg 4 Uhr ; UtX u. Mortis

Csslno - Theoter
Lothrlagsr 8». 87. Tägl. ' ijB Uhr

Der lebligu der ( gteinit

SsfisieiiJis lese
Berliner VolksstBek In 8 Akt.

Vorher «rstkl . Snezialltäte .

Heues OuerettenUuus
Dtraktor : J . aa Kr »

Allabendlich 7 Uhr Ii Min. :

Die kleine

Hoheit
Rose - Theater

8 Uhr : Rose Prommhold .

7k uhr : Die Bniulstifm

Walhalla - Theater
N Uhr :

Die GsordosfDrstln .

Wintergarten .
»glich 7k Uhr

Vurlel�crsteliung
Raachen gestattet .

Apotto - Theatep
Frledrlchstr . 218.

$1/ Allabendlleb 7>
J ' » Sonntags 3' , «. i 1

UnObsrirsifliches

Varlslö-Prcgranim !

Komödietchaus
» » Bcr aJlarfrtjnUbrfltfe .

S « Mittwoch , 14 . Jaouar , ' /,S Uhr :

zum SV . Male :

• emdbtt in 1 Kalt Breit ce * « fern üleltte .
fiauhtharftelltt : «rlf « etöBner , Xeftibold
ediümtl , Zcenbori Oosiii , fte . nj «Sit , in , «Odert

Schot ?, Snstoe Seh , Ceo » Sshotsr .

opiioclt « «
Spoatlnl ' GoocbXH

AchtuncI Fuhren jeder
ArtMübellransoortsolid «
Preise . Prompte AnsfOnriing
Trenne «. Paiisadenstr . 47 IV
Tel . Ale * 5IS7.
Torderuntren ubernehm .

zur energischen lioitreibung .

Theater Lanc3we * v rkasino am Zoo
Meinhart Maur

Soussboad , 17. Jaanar , 7S ühri
Heine - Abend
Soaatac . lt . Jassnar , 7k Uhri

Grotesken - u . Satyren - Abend
rtr sasialdcnckrat . Arbeltcr - Kirtoi n ha be » Preis an
In der Birkhudluc der . Frei hell ' Breite Itr . I »

Auskunft . Ermittelung , Bcob -
ochtung . QroBe Etlolge . J
Schüler & sieg . Berll ' . Neuen -
burger Strsüe In . Tuiepbou :
Morllrplatr 5435,

Sekluts vor Verbreshern

Sickere gute Woknun�sschlösser
Geheimschränke zum

Einmauern o Kassetten
ReichhaSHges Lager

H. ARNHEIH GeldscnrsnH und

Tresorbau

Verkaufsabtelluna Baplin SW II , Desaauer Stpaasa 39 - 40

Telephon : Nollendorf 3330, 33S1. Lfltzow 9085

Tel. : Mohlsplals 14014.
TlgL 7k und Sonntac

naebm . 3 Uhr :

Eite - SMr
9 ehem. Mitgl . _ _( tefiaer Zttftr .
Blfltiicen - Inirrt

Vorv . n - lku . 44U »

CirmCBusd
3> 2 Vorsteüunren 7\

Nachm . 1 elf . Kind irai .
In beid . d. Kr. Ciicus - Procr .

Anßcrd *. Schluß : .
Nehm. : ,�aclBoiibr�dolM
Abends : ►AnhrodUö * *

ZIELKA ' s
HEITERE SPIELE

Fricoh icheirciße tO/CO
Ecke Leipziger Str .

Otto

Eentter
UND DAS

GROSSE PROGRAMM

Uis * Hof
Perleberget Sir . 26. Br . UaiEäl

Freitag — Montag :

Der Blick
in den Abgrund

Seasationsdrama in 6 Akteu

Dazu Iiis i tbüng�fiiininie
des Manaradscha

Nordischen Lustsoleb

Fortuna -
Liebt spiele
Mfllprslrassp 12f

Heute Heute

Ulli
E! a Sittoofcild

Borlla W

nach dem bekannten Ro¬
man ▼* Joiauthe Maria

Haaptdarstellar :
MU Puakan

Roialio d «Schünxel

anser wählt «daE « di
E«i »« ogxAisija

In den Pausen

Kibastt -EinlJgan
durch de « bekannten

Vortragskanstlar
I FgodFwb all

Veranialge ! Abis Jaaaar
Die Ahof ras

Drama Ii 6 Akten .

Saat
' ea. 1000 Par »onen fassend '
fqr Versammluneen .
Vereine .
euntren

Verg nü -
usw . trel

Residenz - FestsBle
Landsberger Straß « 31

Alexander

Suchen
imiiiiiyniiiiiiiiiüiiiiiiiiiiiiiuiiiuiiiiiiH

Mark 320 - 1800
lädiert , lasiert, pitchpine .

Unerreichte Auswahl
Billigste preise
Dir » kt ab Fabrik

RA « Mel -
Wlil - LllStt

Stur

Sr . Frankfurterftr . 4
5«k« Fruchtstraße

Fernspr . : Alexander 1024

UivMljzM

f beseitigt ig > Min.
lientlettgisns und
Mitesser ! Pickel .
Somtnerspr . . groB-
porige . höckerige
u. löcherige heut
meist Ober Nacht

oder In wenigen Tagen . Er
■acht laden Teint zart , weit
u- reln . Preis 4. 5« M. exkl . Porto .
Pen , Weser . Berlin . lltlea -
see 271. Bornstedter Str . 8.

H SSEL
eitra billig .

Schlei - .
bpetae - ,

Karren - Zimmer ,
KOchen , große Autwahl

Zablnngserleictuerung
«al Wunsch .

Ncugcbauer ,
Charlottenburg ,

WllmetsdorlcrSu . 1284,
Ecke Schlllerstral «.

Kein Laden .

Rechtsrot I v. tlaeuBler .
ßorslgstr . II ( Stctt ' ner Uaha -
hol) . ProreBIDhrung durch
Juttizrtt ! Ehescheidungs - ,
Alimenten - . Slrtfsachen 1Letz¬
ter Er' olg : Ehescheidung in
6 Wochen erledigt . Rechta¬
he reinngJj <lil ! ! 5ll £ L_ __ _

Fotoapparate
Pri »ai ««i <T: iuser,Obiaktiwa
kauft , verkault

Rosentbal Nachfg .
t ' appelallee 3._

TStotalerons
entfernt ai eher . plt . genügt
eine Sitzung . C. Weissert ,
kosmet . Institut Invelideas ».
147 Snrec��t. IQ n. 4- 8Uhr

Zalm - Pfaxis
Emil Söhndsl

ftf _ _ __ _ K »n Vereine
sM SS JSä H auch Sonntags
ZW « LZ 8 ptatzeusca
Deutscher KronDrinz '

IXurxwn�ffdU '
7. nr Ausscheidung aller schar¬
ten und kranken Stoffe aus
Blut und Süiien , gegen Blut¬
andrang . rotes Gesicht , liaut -
un eiaigketten Ist mein Bint -
rciniguaxsruixar Snltarhi
seit 30 Jahren wirksam er¬
probt Schachtel 2,M. Uebl.
3 Schacht 7. 25. Otto Reichel ,
Bestie 45, EluobahnstraBe 4

Berlin N. Eleasser Str . 28 .
Bitte genau auf Mausnummer

zu achten .
Anlcrtlgnug von klln etil heu
Zlhuen . P omben . Zahnziehen .

Spezialitflt :
Gcldkrnneu und Qoldbrüchea .

iEßFli \ DERB
Rat Idr Varwartaag ». Aa-
meldnac *»■ Erllnduugen

Kostenlos .
Letzt grober Erlolg : Ver -
kauf der durch uns erwirkten
Patente - »r Oew »nung voe
Lecithin 151) 0000 Matk.
JoraaeulMh . Fatra bflne

hSxfefldbgn %
� �

r�ff

tdlüg
fchruzß

RadtliestGnmdmanii , Berlin

Dresdener Slraße 54 - 55 . Lu x fenliof
TTkrrit &pl . yö2ö

■Hcliffrd - ■■ ..

. . . .. . . . . . .

■ Berlin . Frledrlchstr . 9. ■ j
o_. 5. Sot nlag » 11—1. BS

„ Erfinder . Pstentbnresu ,
Pickschcr , Gertrsudtenstr . 15.
Zentrum 70Ua

Iii Geld II !
für ! tüc Weiisacita tiöchsle
Anksulsprelss I. Plsndscheins ,
Brillsntcn , Ooldgegenttüitde .
Teppichs . Bllcher usw. Wollt ,
Frledrlchstr . 41 Iii . ist , ItUUr.

Drlesen - Riegei
LeruT - ksheksIade

Klaus - Schokotade |
Kakao
Tee ,

Peilbutterbohnen
Erbten
B - nanenmenl
Liköre

>F. P- A KanilffiaaD ,
Berlins 14. Wsllslr . »S- M |

In gros detsll .

vnfwrx BOOAXH ? PnütouichnlbV » *

Frifzchzn . mit dem weißen Kleidchen

Jn das schmutzige Wasser fiel ,

Mutter gleich ein Mitte ! wußte ,

Wascht es schnell . mit**

rbä « « »
ÖDerail erh6itiich .

KQISCH ' GESELLSCHAFT ZL
BERLIN W . GA

H ,
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Nr . 10 . Erste Vellage zur „ZrelfjeU " %rtfn , lt ZsuusrlM

Die MlschafisdeWev in «eichj « ä ? �
• ■' ' ■* > stimm » ngen .

und Staat .
•äifctt vi « Welschof ; t6rl hi>l f i n in Reich » nd ©foot bestehen ,

tok ani icchlreiichcn Zuschriften hervorgeht , grosse Unstchert ?ei : «n.
E < sind im Anschluß an hi « Beschlüsie d<r SkichZ - rmd Lande ? »

dertretm�c » «in « Reihe von N u > su hr » ng ? bes ti m in » n>zen von den

verschiedensten Ness »rt » tTQcrr,f <cn, die d�ch nach manchen R: ch -
tunye « « me Est »>chrttn ! unz der gefaßten Beschlüsse ergeben . So

heißt eS rn eiixr Berfiigung de » Ncich ?min >isler » der Finanzen
dvm Lk. Al». ' iust : » Wo auf Grund allgemein vorgenommenen
Lohnrsgelungen der Aeege stellten für die ldiouate Januar bi » ein .

schließlich Jr »Ii diese » Iah e» Lohnerhöhrrngen eingetrelrn sind ,
sind bi « für die genanmen lftonc ! » tnrl rückwirkender Kraft nach »
VVhlto, , Meihrheträge auf die Brthii ' en anzurechnen . "

Auf dies « Bestimmung scheint da » ZIeichtvcrw : rturizdamt sich
» u stützen , wenn e» auf Gruno van Bcfchnxrden folrionfce Anttvort
«teilt hat :

« Da » N« ichSve�verwng »amt ist nicht in der Lage , von sich
über die Zahlung einer Wirtschaft »hcihilfe selbständig zu

beschließ «! , . Wegen der Gewährung einer solchen Beihilfe für
Handarbeit , r ist von der Rchch » egicrung «mgscrtr . et worden ,
daß dies « Beihilfe nur an dir Handarbeiter in de » Lenveltun »
»et » — nnler verschiedenen Borauksetzungcn — aulgejahll
werben darf , nicht aber an Handarbeiter in Belriebe ». Diesen
Beschluß hat da » R«ich «verwert >lNH»amt wie jede andere Reich »-
dehorde zu befolgen . Ein « eigenmächtige Abiveichuug Hierron
zugunsten der Handarbeiter fcm Autorark der Stabil de » Reichs .
derwertungSamte » ist eben nicht zulässig , da e » sich hier um
Arbeiter in den Betrieben und nicht in einer Verwaltung
tzandell . "

Auf ein « Anfrage , warum die Beschasfungibeihili « den Ar
vettern der früheren HeereSwerfstätten nicht ge - ahl ! worden sei ,
hat der R«ich »schatzminisier bereits eine rnlxrltlich gleichlautend�
UuSkunst gegeben und die Beschaffungflbeichilk für dl « Arbeiter
tn den Tkaralteingen damit motiviert , daß die Löhne dieser Ar .
beilergruppe der Prei�zesialtung nicht immer « n gleich », M- ' . ße
gefolgt wären , wie die in den Betrieben de » Reiche » und der
Privatunternehmungen .

?fn der preußischen Verwaltung ist ähnlich ver
fahren . Di « Bergarbeiter bekommen die Beihilfe nicht , während
tzi « Beamten in den staatlichen Bergwerken die Wirtschaft »bei hilf «
«hielten .

Weil aber außerdem viele Arbeiter , vor allem in der Eisen -
bahnvcrwaltung , die Beihilfe nicht erhielten , die keine vollen
» Monate vor dem S. September beschäftigt waren , halte die Un »
» vhangige sozialdemokratische Fraktion beantragt , die Gewährung
der DeschaffnngZbcihilf « für alle noch nicht L Monate Tätigen
derart zu staffeln , daß nach Monaten für Beschäftigung gewährt
werden sollte , für die . welche S Monate tätig sind , b00 Mk. . 4
Monate 400 Mk. usw . abwärt ? . Dieser Antrag wurde vom
etaatShau »haltSanSschuß der preußischen LandeZvcrsammlung
« bgelehnt . Auf Grund zahlreicher neuer Eingaben muHc
fich der SlaatShauShallSauSschuß im Dezember erneut mit der
Präge der Beihilfe beschäftigen . Die Mitglieder de , AuZschusieZ
und mich die Regierung überzeugten sich davon , daß doch große
Harten Vorhände seien , weil viele Arbeiter von der Beihisse aus -
Ueschlossen waren , d>« — weil . Kriegsteilnehmer — noch
leine K Monate im Dienst stehen konnten . Die Krieg »>
teilnehmer könnten nicht dafür , daß . sie nicht früher
in den Dienst de » Staate » hätten treten können .
teefe Kriegsteilnehmer sollten nicli geschädigt werden .

D�r Ausschuß war der Meinung , daß sie unter allen Um .
ständen berücksichtigt werden müßten . Der Finanzminister Dr
Eudekum trat dieser Aufsassung bei . Er gast d' ne Erklärung ab
de » Inhatl » , daß die AuSsührungFbestimmungrn dahin ergänzt
werden sollen , daß Kriegsteilnehmer , die noch keine 6 Monate
beschäftigt seien , die ganz « Beschästegiing »beihilk erhalten
solllen . Wenn da » geschähe , so wänden L3 Yrozent berücksichtigt .
den übrigbßibenden 2 Prozent könne im Rottalle au » Unter -
ftütznngSmitteln geholfen werbe » . Roch dieser Erklärung konnten
« msere Genoffen ihren Anlrag auf staffclwcise Gewär . ruug der
Beihilfen zurückziehen und sie talcn da » auch . Da » Plenum der
Lande » Versammlung stimmt « dem zu .

. . . . . . . . . . . .. . . . . .Diese Klagen gehen dahin , daß bestimmt worbon

sei , daß nur derjenige KriegStostnehmer die BcschafsungSbeihilfc

e halten sollt «, der 4 Wochen nach seiner Entlassung sich bei der

Bahn gemeldet habe . Au » diesem Grunde hat sich unser Ge -

nosse Leid als Mitglied der Preußischen LandoSver ' ammlung

und Teibnchmer der Setzung de ? StaatShauShaltSauZfchuff . ' S an

den Finanzminister Dr . Eüdekurn gewandt mit dem Hinweis ,

daß di «l « Auslegung de » Beschlüsse ? h. S Staat » hauShaltS - ru «-

schniffes nicht angängig sei und in Wiedcrspruch mit den Tat -

fachen stände . Der Finanzminister hat daraus dem Genossen

Leid soigcndc f . ntwort erteilt :

Der Finanz - Minister . Berlin C2 , den 5. Jan . 1920 .

J . - Rr . I . 29 080 .

Zum gefälligen Schreiben , ohne Datum hier eingegangen ,

den 19. Dezember 1919 .

In Ausführung der Beschlüsse der LandeSversammIung
* ~ ' - - - -- ' m . . . . .. „) > Jjn

ctztcn Wirtschaftsbeihilfe ebenfalls cmc große

Aufregung besteht " .

Zur Beleuchtung der Wirkung der finanzmÄrifteriellem Aus «

ührungkbesiimmung nrir cm Beispiel pon vielen . Ein Eisenbahn . ! '

arbeite r schreibt uns : i

« Ich bin seit dem 0. Mai bei der Bah -.che u p ! we rTfln ti

Grunewald tätig . Ich freute mich schon , nun auch in den Gemiß
r. - - - -r ..

- - - -
:

- -

über die einmalige Beschaffungsbeihilfe 1919 durch Erlaß

vom 23 . Dezember 1919 ergänzt , der in Ziffer 1 bestimmt :

« Auf die im Absatz A. I . 0a de » Runderlasscs vom

2. Oktober — F. M. I. 18 491 usw . — und in Ziffer 8 des

Runderlassc » vom gleichen Tage — I. 20 678 festgesetzte sechs

Monate Wartefrist ist auch der Heeresdienst ( Dienst bei : der

Truppe , der Reichswehr , Grenzschntzkommando ? , Freiwilligen -

verbänden , sowie Lazaretlbehandlung , Kriegsgefangenschaft

usw . ) anzurechnen , sofern ihm der Eintritt in den Reichs -

oder Staatsdienst ohne wesentliche Unterbrechung gefolgt ist

svcrgl . unten Ziffen 3) . "

Für die Auslegung de » Begriff » « ohne wesentliche Unter -

brechung " gib : die Zifker 8 einen Anwalt . Es heißt da :

. Unmittelbarer " Uebcrlritt im Sinne der Bestimmung im

2. Absätze der Ziffer 3 de » Runderlasse » vom 2. Oktober 1910

I. 20 673 — , welche sinngemäß auch für Lohnangestellie

Viensle Belchäftigung gefunden ha . . . . . .

Einstellung trotz unverzügliche : Meldung nach der Entlassung

ohne ihr Verschulden nicht möglich war .

Diese Bestimmunoen stehen durchaus im Einklang mit den

von mir in der 66 . Sitzung de » SiaatSbauShaltSausschusse » am

9. Dezember 191 » abgegebenen Erklärungen . Wie der

Sitzungsbericht ergibt , habe ich sowohl in meiner ersten Er -

klärung den Inhalt der oben angeführten Ziffer 1 de ? von mir

damals im Entwurf bereit » vorliegenden Erlasse » fast wörtlich

wiedergegeben , al » auch dem Abgeordneten Riedel gegenüber

auf dessen Anfrage die Notwendigkeit einer Fristsetzung für

den unmittelbaren Ucbcrtritt noch besonder » betont .

Ich vermag daher einen Widerspruch zwischen meinen im

Etaat »hauibalt ? ausschuß abgegebenen Erklärungen und den

Ailsführungtbcstimmungen vom 13. Dezember 1919 nicht au -

zuerkennen , bin auch der festen Uebcrzcugung , daß bei sinnent -

sprechender Handhabung dieser Vorschriften Härten nur noch

-t, H- rMmindendcm Maße übrig bleiben werden , deren Aus -
in verschwindendem Maße übrig

. . . . . .. .

ffleich den einzelnen Verwaltungen vermutlich im Rahmen der

ihnen zur Verfügung stehenden Unterstützungsmittel möglich

sei « wird . gez . Dr . Südekum .

7»)

Jimmie Higgins .
Nomon von Upton Sinclair .

« u » dem Manuskript übertragen von Hermhnia Zur Mühltn .

Arninm nick ! «: der junse Lord vom Leebville blickte ityn
vntiiljia an . sah zur Seite , wandte dann wieder die Au - gen
Hnninie zn . „ Ich mächte Sie um etwas bitten " — be¬
merkte er .

„ Um was ? "
„ SSmäten Sie mich nicht . '
„ Wcitz wollen Sie damit jastin ?"
„ Sagen Tie ninimmdcm . wer ich binl Kein Mensch

braucht etz z » wissen . ?ich vetsncl >e dem zu tzntgichen . "
„ Ich verstelze . Ich werde WveigM . �
„ Lerwreckien Sie es ? "
„Freilich . "
Beide sclffviegen ein « Weile , dann brach der ander «

plötzlich , ohne jeden Grund , auS : „ Sie werd « u eS ja doch
» erraten I "

„Bestiiniwt nicht ! " protestierte Jrininie . „ Weshalb
stlauben Sie das ? "

„ Sie hassen nnch ! "
Iiimme zi >iertr . durchforschte seinen GeN . „ Nein, "

ertmdert « er schließlich , „ich hasse Sie nicht — nicht nwchr .

Diese Auffassung de » Herrn Fmanzministev » ist durchaus

uririch : ig und verkehrt die Sochl - iae vollkommen . Di « größte An -

zahl Kriegsteilnehmer ?c»m zuletzt im November . Dezember und

Januar zurück . Sie konnten sich bat dar Bahn um Arbeit nicht

eher melden , al » Arbeite « angefordert wurden . Alle diese Kriegs -

teilnehmer , di « deswegen erst im April oder Mai in Arbeit traten ,

würden nach den Au«ff ' chrun >g»6estinmuny - u de » Finanz mn>i sie c?

von dem Genuß der B- eschafsungsbdhilfe am - ge schlössen sein . Und

da » sollt « doch vermieden werden . Dies « Leute waren auch in

dm Be ' chluß de » S taatsla ushal t » au »schu sse Z eiubogrifsen . Sie

waren ade « «ich einbegriffen nach den Erklärungen de ; Finanz -

minister », sonst hätte er nicht z>u der Zahl von 93 Prozent kommen

iännen . Jnfvlge dies « engen AuSlegmig ist eben auch ?ie Er¬

regung unter den Eisenbahcia rbcitern nicht gering . So sandte

am 3. Januar der Vorsitzende de » Köln « GewerlschastZkartellZ ,

der prcuhisch « Abgesrdne ! « Habn , au den Derkehrsministr : Oeser

und an den Fina�zmniisier Dr . SüdeArm ein Telegramm , in

dem e » unter a nee rem hieß , daß « über Ungerechtigkeit der

Niickenl Ich wollte ins Heer eintreten , wurbe aber nickst

oenoinenrn . TeSßalb kam ich noch Frvnkreich , wo Leute

ffebkaucht wurden . Hier nahiiwn sie mich , als Bachren -

tröger . Tei - t einem Jahr bin ich mit dabei . Jiveimal war
' y- *

- - - - -

�

5: 11 vcz f Vt ..... v. . ~J

- - - - - -
auch wohl d e mriston Berk, ! wer Kolle - « » nicht gehabt . Ich war

seit dem 0. 8. 1-1 bis 97. 12. 18 im F- l >e . und so oft ich mich

mündlich und auch schriftlich bei der Bdhn um Arbeit bemüh ! « ,

wurde ich nach dem Arbait ? Nachweis verwesen . Auf dem

Arbeitsnachweis konnte ich auch keine Arbeit sogleich nach «

gewieft ? : erhalten , sondern muß « warten , bis ich an der Reih «

war . Nicht genug , daß ich durch die Zeit von Dezember bi »

Mai , in welcher ich arbc tc - lo ? war , gestraft chin , so soll ich e »

noch mehr dadurch , daß ich für di eZeit , wo ich jetzt an der

Bahn arbeite , von der Wirtschastsbrihilfe ausgeschlossen werden . "

So wie diesem Arbeiter es vielen andern . Die Arbeiter

sind schon bä dem Präsidenten der E? s onvahrfdi rektian Berlin

Herrn Wulff vorstellig geworden , aber ohne Erfolg . Dieser B » �

am ! « habe sie nur erst die Anwciftnigen dos FuianzmiimsterS der »

wiesen .
Es ist dringend nötig , die Drstiimmmyan so «nSzrulegen , daß

alle die berücksichtigt werden , die talsächlich berücksichtigt worden

sollten , und �war im Sinne unserer oben gemachten Darlogungen .

Zft fszsaltsslsche D- wS' vig ia

Bon einem amerikanischen Genossen wird unZ geschrieben :

_ ft ->e Nackwicht der Massenverfolgung revolutionär ae <

sirnter Nr?»r ier m Ameriikn kommt für den ni ' cht überraschenü , der

- ftt - r; ' -i* t>�y. Stic ' ' — 1- - - - fc**

LUttnetnn� * — � _ WWW

_ _

km , ' « vohl wie in den cftuze ' non Staaten nach Kräften

nntzen , u>m den schwachen Ansätzen einet ranikälan Avverrer « ;

bomftgimg von vornherein da ? Lebenslicht auszublasen . Um «
— " " iegfcm «N,' ,nd<> ftonter mit �

würde siv cciccrc .. . . � �

Wa' chzeifig konnten die aus Uckbenzeidgiing ( oveir aus anideren

Gründen ) prodeutschcn Blätter , wie die gcixldczu »ifcerlich »

. StaatSzeitun ? " und der „Herald " in New Uork , wie auch di «

büngerl - ichen Zcilnngcn in deutscher Sprache in gvnz anderer Ton »

art schroioen , ohne daß sie im gctiitasten behelligt wurden . In

Wi. vklechkcÄ :st nvit dem „Tp: anaae " - Gksetz mich nicht ein einzig «

Slpioil gefaßt ivewden — was wph » mich kaum snin wirkllcher ' Zweck

war — dagegen wurden die intkruatioiial gesinntru sogicilisti, ' chen

Kriegsgegner zu Tau - enden auf Grind isciu « BchtiiMiurungerr in

die Zuchthäuser u>nd Gefängnisse geschickt . /

Daneben spielt « plumpe sie Spitzelarbcit im Ka >mpf

gegen den . Bolschewismus " ein « große Rolle . Zweinm . 1 versuch cn
- W MM - -

- - - - -

..

in New ?)orI , txi » hau vt sächlich als Postaniit
Bl<»l fand man im Postamt Paket « , die Bomlben endbielten und an

em « « nwrbl hoher Beamter adressiert waren . Beide ll ' la. le war

bie . Spitzelapboi « - 0 vssewbair , daß mm nach ein pa « r Tagen großen

Goichm » von „ Nsvolutitau " und beäbsicht igten „ Sturz der Ne ,

giewu- ckg' nicht ? mehr davon hörte .
Da » « ber ist gerade die mi- ' - . chisr lärhorliech Seite dieser

kommimiftächen Versobrunge . n in Anvrfta , daß die maßgebenden

* * Kom m u n i st glauibt : m Emst txrmn , im Jans « de § nach .

sten >casre » di « Drttatur de ? Proletariat » . in A. mevika ervich en zu

können . Denn in welchem AufangSstadiinm sich die kvmimun istisch «
—. - » - -- -! . n*. . Tri

aktive MMi - dor veriugen .
: 00 Millionen Mcnschenl

Nim kam Iimmie on in Neftje , er wurde ins Zelt ge -

fuhrt und man mackste mit iftm kurzen Prozeß , untersucht «,

c>b die Schlasiader l >cil sei imd kein « Gefahr des Verbluteins

bestünde , leatze ihm einen Verbaßw an und reihte ihn in die

Vrisgdelch . atet ' t - Falle " ein . Mit einer Anzahl „Sitz -
ich bereits verwundet , aber ich kann den Tod nicht sinden ,

. . . . . .

�

wai wnmft ich auch tu «� Getötet werden nur jene , die fällen " , unter denen sich auch Laeey Granilch befand , wind «

�er auf einen Konen verladen ) und nun kam eine laing «
rr�r . �i n «ick . t �nn,ik > a ? imr ? tt . dag aus einer

Anbtiick , der

in einein

Vision
WWWWW _ _ __ _ . HWWWWWWWI
au » seiner Stimme . „Ich ho�e versucht , meine Fehler gut - - . �

z » machen . Möck ' ie blaß in Nuhe gelassen werden . TvrS lang . e er in den Oper - atlon - irauin : der erste A

ist doch nicht bu viel verlangt ? "
'

seiner Augen harrte , waren zwei Salnikater , die

« V* . „r, .
ja Schaff cchgeschlMtene Arme . B « ne und aridere menschlich »

- rl - mk h "
� l Körperteil forttrugen . Ein weißgekleideter , blttibesleckter

keiner Menschenieele etwas verraten .
�

Elnrura . « ine weiße MaSke vor dem Gesicht , nnd etliche

- Danke, " sagte Laeey , nnd fügte nach einer kurzen �gbenfallZ Masken tragende Bflegevinrwn standeP irmhcrr

„ Mein Gottl " rief Lacey . _ _ _ _ _. M. . . , .
nicht mehr lfasleu . Ich habe für alles bezahlt

Pause hinzu : �. Ich heiße Pelerson , Herbert Peterjon

, , . . 11 .
- - - j-

. Ein Karren kam vorbei nnd nahm sie zur nächsien
�Varckwndstation mit — zu etlichen mit großen roten

jldraizcn gc' chniiickten Zelten . Automobile brachsten Ver >

wimdet « , Pflegerinnen und Proviant . Iimmie war nun

bereits derart geschwächt , daß er sich um gar nichts küm - dwcilitgsnd . Iimnne .

. . . . . . . . . .. . . . .

>" » »1» r »„ nt , ra nn . wartete oeduldia . ii | die Reihe ken , zn verschwimmen , in IiirmvieZ Kopf brüllte etwas aus ,
Er vermochte eS

en feiins

Niemand sagte Iinmne ein Wort Wim Crirß , er ward auf

den Sperationstijch geleal . sein ganzer Körper mit Ans -

nabiue des verwundeten Armes von einem Gummituch ba -

deckt , der Verband wurde abgcuommeu , eine Pflegerin

le - gte Iimmie etwas aufs Gesicht und sagte : « Minen

Sie tief . "
Wieder dieser schauerliche Geruch , diesmal stärker , über -

atmete tief , alles beguun zu schwan -

mertc . Er stellte sich an , wartete geduldig b! Z . . .

cm ihn kam . versuchte tapfer zu sein , tveil ja dock, Krieg
'

lauter noch als das Pftrfchinemwwebr Er verm

nt . d . e . « . . nnvn aeichlaaen werben müssen und l « der sein j nicht zn ertragen , schrie , ' schlug Um sich, doch wm'
«. V . . r . : - - - - - -et, . , . , „ n » -tri « brauchen mich auch ! ist , die Hunnen geschlagen

' Möglichstes tut �
NCN geicvlagcn « - « » vrn inuiici » U" v . . . . . .. . . . ..... — , .

rWr
• . . . . . . . . . . .. . . . . . . . .I�vu�vmu » tut . Dann legte er sich auf den ErdbcHcn und ! Füße gebunden , icmand luelt semen Arm , alle ftuu « Be -

- v, � n�ck, 8 - M . . �5 ��ickst des jungen Granitch . l
schloß die Augen . Plötzlich überströmte ihn ein bekannter mühunsen wapen vergeblich . _ . . . . .

BZ. ' ft ! . * 9 , «•» " x * * * ■ «" ' - an «« «" »?■" " * " ■ » i « ' - i - n . iilwng , ( am . !
.

Er w, , � WI° , mmt W- «z. «xw. «

Zw . - >- ! ' « �esÄ ' . Ä ÄS »r ' Yt «' I r% ' ' ' " »- ' »IW. . VII V-/W1. /W4V*;». »-
iftuch nickst von « in paar Kriegs , obren herrührten Er
um ztvansig Iahve alter aus al » d „ arro�nte . . . . . . .. . . . . .
Aristokrat , der die C�e . ker der Gmpirefabrik b«ßhin »pft ! zimmer gelcnucht haA - .

.

Wie seltsam

llft l VC l il I»» U» «' \i u v � 1/ "" � � . . ,, ,
batte

- — w 1'
j . . . . . . . .ei - ' wv - _ Stabnen . Wimmern , sch ' uand . das Licht des DasoinS «rlotch . einzig und allein

* ßUe - lben 8 « . W d' e�glerchen Tone
��GtÄinen� bfeb jutüch die w finden Uncirdrufi -

2nccr,5 Augen hingen forschend , fchier slehenb an
mies Gesicht . „ Ich mußte fort . " fragt « er . „hielt e « nmi
yal . Alte iiarrtwi MlÄ an . v « kMwl WÄ llinUl HDüUs »

WZ - KZ SÄÄffÄttaS « tS » i £ ja » üiÄte Ftz « W » f * » « » ■ "

S ii Sü toM i « « - » » « - » . il uiuMua Jtu . J JS ««" ii ! ! s
-



�3 ist aber leine Frage , daß sich Set Klassenlampf cm' H
« n dem Ä« r « Migben S- iv - aten wmikir «lichr � s p i tz r - irrü wie
lM- mche UmvahrHszi dach auf « im Aäc>nck «>n WaHuheit Än/pouch er »
hedsn tann� jio auch die BcHauptur » g , der Ketzbe Stachl,ardei -
« erstreik m B « MyWanr « habe »tcdoüi ' üioiiäre Tsnidän�n gc »

Gewiß , die Mrchdbar dsdr <inyien Sttavsn das SiahltruitS �

Vevsagem der KartoffelKustchrvn vi « flodlenven GaSrckdeNefsmmige «
auch noch Ö* Mehl . uiA SBnwttetßjtyuniig ermstlich eestchrfcottn . Di «
SBero - JamunUang . stellte fest , daß die Rogierwng «est «che « oönxtrt « -

Sew Tvantport durch Frost unF Nässe vvrSorb ' en und nicht durch
die Lagerung ,

Te « velhsf . Der für alle vom Reiigionsunterrick ' in �er

ämpften uim vi « Äslnew�anstein Mamchanrocht « , di « ihnan van den
�nduistriobarcmsn Gorvs , Schwab m- d 5k »nsortan mit Erfolg strei -
tdg gemacht wurden . Heht aber heißt « i im - dem Kabel nvTxmge n ,
Vmon habe Pläne anidcckt , die Rsgievuug mit Getaalt zu stürzen " .
O, ' haülige Emfslt !

Und doch liegt MethodeimdemWahnsinn . Di « durch
bsn Kri ' ig schwer reich getvardMe Kapitaiistuillaffe fählt wirklich ,
weim st « lleach Rußland , wach England — ja und in Tsutschland
»«st ja auch Sin Sattler President ) bZickt , daß iiyt da ? Wasser näher
kommt . Die Diitaiur der Baurgeeiisie ist nerdä » geworden . Kunst »
iiich will sie . den Kvasjenlampf verschärson , da sie die Allgemeinheit

den Haltumg «ine ichneve Enttäeyrhung erjahrem hohe , da die Vin » j Schule abgemeldeten Kinder eingerichtete Jugend - Unterricht findet
gänge an Brotge veide trotz der LietfernrngSpr öar i « b J auf die ; jeden Mittwoch Rachmittg in der 2. Gemeindeschule , Friedrich .
letzten Tage unzureichend gewesen seien . Man verlangt , daß dt « | Wilhelm » , Eck« Werder Straße statt . Für Kinder bis zum lll .

Negieruwg choe CcgKvt , rnÄiesand « « die Landräte , nachdrücklichst Jahre von 8 bik 4 Uhr , für Kinder die zu Ostern aus der Schule
—• * � fc' 4— o — i— «- - ue — - - entlassen werden und an der Jugendweih « teilnehmen wollen ,

glauben machen möchte , daß die Kommunisten schon . große Men .
gern MumÄian versteckt " hAtqy . DeSwogsn auch di « Verkostung

�

aller lommumistsschin Rebaktmvve !
Wir hnslon nobon der schcm länyor bestcheudem smialistischen

Presch bereits einige gut « koman/u nifi i sch e. Z « - i4u naen
«eck Jciitschnifton . EiesoS der äiltcstiem Origaue des vevolutianaren
Sozialismus in der ganzen Weit ist die „ R e w . A o r k e r Volks »
zeit u ng " die von Mexanlder Janas vor mwwnehr 42 Jahren
gezrülnder und vis Ianuair 1919 die letz en 39 Jahr « tum Her »

Schlüter rrdigievt wurde . Seit Schlüters Tob liegt die
W dnStion istt der Hand von Ludwig Lore , elinem führenden
M' itglstd der SammmwistHchen Arhewerpartet . Atsanrmern mit
Eugen V. De 68 , der geigcinwä ollig eiine zcihlnjiZhnia : Zuchthaus »
stäche wegen seiner pnnz pchllcm Knieg�geierschaft verbüßt ,
zcichn «! Lore auch als Locher der wistcrischafÄiche - n Momatsschist
. chhe Claß Stmif�le ' hdor Klassenkampf ) , der Ko>mm. u>uiistischen
?! tl >sit ? rpartei yehonig , 1917 im Gameim &üst mit Leon Trotzky ,
Alexauhoa Kollonday ualld E. N. Buchanm begründet . Ein wsi »
tores Ormn der Kaummmisti schon Awbeit « partei ist »Tihe Vaice
gf Labor ( Stimme dar AvbeÄ ) , zu deren Redak teurem der be -
kaniile Journalsst Jobn Reib gehört Ob diese Blätter , ebenso
luiiie die der Ko- mmmniisrischan Parlei vorn den ' Veichtrsimnugsn bc »
tvosfon sind , ist < US der letzten Meldung nicht recht ersichtlich
Di « Koenimunistische Partei vewfügt neibern « hmn Organen �Tibe
EchiM . mmwist" und . The Nebolutümiarh Age " illber mehrere Blätter
iu sÄMtzen SpvachM , urntex denen der vü-jisische . Rovy Mir " , das
verhrriite-iste� ist . Am . sstovv Miir " war auch Genosse Gregory
Weinstein tätig , von dessen Ausweisung als Mitglied der S« vjct »
Verdroturng die Rede ist .

Die R ä u ,m I i ch ke ! t e n der Sowjetdo tschast waren
sthnizenS meHrifach das Opfer der SlromMnistemihetz « tn New Fork .
Gsnoss « L. K. A. Martens , der bcglauhgte Vertreter der
Sowjetreicherung , cibsnsa toi « auch der stimiithe Genosse San »
tcrm N u o « 4 e v a , Sekretär der Botschaft , warm wiedenhÄt
dem schimpflichtsn Eingr . sffen gewisser Politiker ausgesetzt , umi
doch warsn sie stets ' bei der Hand , ihr « Karten aus den Tisch z »
legen . Der bcümderen Nufmertsamekt der Meute erfreut sich
vuch das feziaKstiifche B IlduinztSinstliiiut . The Rand Schoole ' in
Händen van durchaus auf rechtssozialistischem Boden stehenden
Leitern . Algermon L - e . der sich im New - Dorker Stadtrat al »
«lleS andere dem , revoklÄanär «NwieS , zusaimnon mit Bertha
H. Naillv , di « an dem Ausschuß reolutionärer E ' emente aus
der . SociaW Party " hsrporwagcmd detsiiligt war , ssthm dststr
Erbuke vor urnd doch streng ! « der SiaatSaiÄrast vorn New flork
ernstlich den Prozeß gegen di « Schule an . ihr die Txsstenzibvrechtl »
yung zu emtzishsn , Jweil dort Pläne ge ' chmi edet weiden , die Ne -
gieri ' ng zu stürzen und dm Staat obzuschziüfen " .

Die Erklärung des RätstSZ liegt vimfach in dar Rervosi »
ität de ? am eri kam is chen Kapitals » mm » , der votbeu »
gcu will , ehe es zu spät ist .

aus die bedrohliche Lage der Städte hinweise , damstt st « auf schlai .
N' gste L iesevumg von Getreide und Äantaf pcln hinwistkwn .

Dies « Appell am die Landräi « dürfte nürkungSlo » ve - rhallm .
Die Lanixatdämter find im der Mehrzahl immer noch von den
Hewven der altern wÄhelm - mischen Epoche besetzt , die den Bauern
- kein Haar krü - munem, in manchem Fällem sogar mit ihnen gamern »
>jame Sache mrchern . Und selbst wenn «im Land rat wollte , könnte
er gegm die bewaffnetem Bauevn nichts auSrichiern . Da » arbot -
tmde Volk muß auf die Hiffe dieser Regievung und ihrer Or »
gau « verzichten . Es komm ihm mir geholfen werden , wenn « » sich
selbst hilft .

Achtung ! Versammlmgsleiter !
Wir bitten die Lester der heutizrn Protestvrrfammlungen ,

unserer Lokalredaktio « bis heut « abend einen k » r » r « Bericht
über dies » Versammlungen suiehe » zu lassen ( evtl . telrphsnisch ) .

Revolverhelden überall !

Fu dem vor einigen Tagen durch die Presse gegangenen Fällen
auS Asel , wo Offiziere zum Revolver griffen , weil sie nicht ge »
grüßt wurden , übergibt der R- publikaw . sche Führevbund einen
neuen unerhörten Vorgang der Oefsentlichckeit :

Am 4. Dezember 1919 , nachmitt «»gS 4 Uhr 46 stand der Der »
geant Kurt DrewS , vom Kanonen - Zug 16 ( angegliedert dem
Nw. - Rcgt . 29 ) Berlin , Schdlitzstr . 16 , auf dem ©afynsttifl des
Lehrter SiaitbahnboftS , um , da sein Dienst beendet war , nach
Haus « zu fahren . Kurz vor Einfahrt de » Zuge » wurde er durch
einen Menschen , der die ehemalig « Ofs�ierSuniform trug , nach
seinem Ausweis gefragt , weil er ihn niste gegrüßt habe . DrewS
kam dieser Aufforderung nicht nach , sondern fragte : . Warum ? "
Nunmehr zog der Offizier in Phantaiieurnisorm seinen Revolver ,
faßte den Sergeanten am Koppel und versetzte ihm einen Sivß
vor den Leib ; ! dann ließ er ihn durch einen zufällig anwesende »
Soldaten festnehmen und im Mi litävgewahrsam einliefern .

Der Republikanische Fichterbund hat inzwischen festgestellt ,
daß der in unvorschriftsmäßiger Uniform umhergehende
Ottfizier der Leutnant Hage meiste r vom Reichswehr - Regi »
mcut 20 ist .

Fürsorge für Kriegshinterbliebene .
Der Magistratskommissar für Kr iegdhi nie cbliebc neirfürsorg '

veröffentlicht eine Bc ' onnimachung über Winterbeihilfen für
Kriegshinterbliebene , deren nähere Siny . llleiten di « Anschlagsäulen
enthabten . Danach können Kriegshinterbliebene de « Gemeinde -

bezirk » Berlin , die die erst « Rad : der Winterbeihiife noch nicht
erhielten , zu deren Empfang persönlich Pastsir . 6 III von v bik
1 Uhr sich einfinden . ( Buchstabe A — K Montag . DenWag , Mitt¬
woch dieser Woche , L —Z Donnerstag , Freitag , Sonnabend dieser
Woche . )

von 4 bis 5 Uhr . Der Unterricht ist unentgeltlich . Anmeldunxen
werden noch in der ersten Unterrichtsstunde , am Mittwoch , dev
14. d. MI » , entgegengenommen .

Familienglück !

„ Aber ltÄe Frau L. , ich freue mich immer über Ihre
Kinder . Die gehen stets so sauber und weiß gekleidet . " So

sagten oft die Nachbarsleute . Da » war kurz vor dem

Krioge am Engelufer . Und es war der Stolz und die

Fmude meiner Frau .
Und heute ? Sechs Kinder im Alter von 1 bis 12 Iah »

den kosten viel Geld . Der Verdienst reicht nicht immer aus ,

um sie wirklich satt zu machen . Die Frau kann nichts mit '

verdienen . Vieles kann nicht auf die Karten eingelöst
wenden .

Jetzt haben die Kinder kein v- ernünftigeZ Hemd mehr .

' Die Strümpfe find mit Tuchflicken ausgebessert . Alles

Schuhwerk ist nicht mehr wasserdicht . Und die Oberklei

iuttg ? — Flick an Flick . Vaters und Mutter - alte Sachen

sind schon alle umgearbeitet .
Mit dem Bestand und dem Wert der Wirtschastsgegen

stände geht es auch bergab . Die Fenstergarvmen darf man

so oft nickst mehr waschen . Auch Tisch und Stühle werden

lahm , nach lojähriger Benutzung . Die Kinder kann man

nicht genug ermahnen� im Spiel ihre Kleider zu schonen . In
den Betten müssen sie ruhig liegen , da sowieso schon die

Inletts die Federn durchlassen . Wenn ich den Kindern ein -

mal einen Spaß machen will , so lasse ich sie kurze Zeit vor

d ? m Schlafengehen nackend in der Stube spielen . Da

richten sie wenigstens keinen Schaden an .

Das Viertrinken habe ich beinah « ganz ausgegeben , nur

eine Pfeife Tabak erlaube ich mir noch�
WaS aber dann , wenn erst die Kleider gar nicht mehr

zu flicken find ? Wenn das Schuhwerk nicht mehr auszu -

bessern geht ? Wenn wir neue Leibwäsche brauchen ? Neue

Spcifeieller . Kochgeschirre , Besen , Schrupper oder gar Bett -

Wäsche anschaffen mähten ? DaS könnte ich jetzt schon nicht .

mit dem besten Willen . Dazu reicht mein Verdienst

nicht aus .
Was wird dann , wenn jemand krank wird m der

Familie , wenn ich arbeitslos werde , wenn die Teuerung

in dem bisherigen Tempo weitergeht ? � , ,
All diese trüben Ausblicke bieten sich unL und vielen

anderen Familien , im neuen Jahr . Wie lange soll unsere

Geduld noch reichen ?
_ _ _

D! « Lebensmittelnvt .

Die TnnälhrivnySkoff « in dem tonnwnbem Wochen scheint die »

Teüben Formen anmeihmem zu toollem wie zu Bessin » de » Jahre ,

1917 , im Kohlrübenwinter . Ebenso wie damals leiden vir wieder

unter einem großen Kartoffelmanssel . und nun wird gar noch an »

geküigi ' sst daß such die Drawatiomem wieder gekürzt werdan sollen .

AlleZ Bitten und Mechern der Ressiewumg , an die Herren Assauier

«erichlet , hat mich : « gvmitzt . und zuletzt auch di « SieseunngSPrnimem

nicht . Die Ritter von Ar und Halm stützen sich auf ihre Gm .

wohnerwchr und tanzen der Nsgtmmig auf der Nase herum . Wo »

pei d e städtische Bevötkovurny die Zeche bezahlen muß .

Mit diesem Znstömdem bcifchMzt « sich auch gestern Widder dw

Jim Deister RailhauS allwüchantt ch im Be- ifeirn vom Groß - Bertme - c

Gsmedichevevtreternn tagende Arbeiteweimrälhr . unssskommtfsian . All »

Mi « wh

Genrfse Rudolf Budde ersucht un < mitzutessen , haß er mit
dem Unterzeichner de » in Nr . 18 der . Freiheit ' veröffcntiichten
Zirkular » der Neutöllner Recht » jaziali ' stien selbstverständlich nicht
identisch ist .

Freie Fahrt für die Begleiter von BchwerkrlrgSbrschSdiztr «.
Eine neue Fahrpreisermäßigung für die Schwerkriegsbeschädigten
tritt mit fofortiger Gültigkeit in Kraft . Aehnlich wie auch die
Kriegsblinden , gibt es auch eine ganze Reihe anderer Kriegs -
verletzter , die infolg « ihre » Leiden » gezwungen stnd , sich «ine » - . „ .
Begleiter » auf allen Ausgängen zu bedienen . Wie wir bereils ?• .];

Urs dem Eemewdeleben .
Wilmersdorf . Die erst « Ttadtrerordnetenv « rsammlung in »

neuen Jahr brachte zunächst die Wiederwahl de » Bureaus , in
dcm unsere Genossin Härder als Vorsitzende fungiert . Dann
behandelte man eine Forderung von 6999 Mark für die
Zwecke der Volkshochschule . Wir stimmten unter dem
grundsätzlichen Vorbehalt , daß diese Ansialt natürlich nicht
unseren letzten Ansprüchen genüge , zu , aber auf Antrag der
Rechten , denen die ganz « Jnsiitution zu demokratisch ist , und die
es offenbar unangenehm empfindet , daß dort sozial » und wirt -

schaftspolitische Fragen auch von Sozialdemokraten besprochen
werden , wurde die Vorlage an den F, nanzauSschuß verwiesen . —

Bezeichnenderweise hatte die Freie Vereinigung bei der Auswahl
der Punkt « , di « sie in dieser Sitzung behandelt sehen wollte , den
in rneck Sonderausschuß einstimmig angenommenen Antrag ,
die untersten V o r sch u l kl a ss e n am 1. April zu be »

fettigen und alle neu fchu s p fk i ch t i ge n Ki n d e r
in einer gemeinsamen Grundschule zu unter »

richten , ausgeschaltet Für diesen Gegenstand war [ fr die
Tempe ' - atur im Saale zu niedrig . Aber eS gelang mit Hilfe der
Demokraten , die Schuhrage doch zur Debatte zu bringen , und
nun stellte sich heraus , dah die Frei « Vereinigung , die die roli .

tisch rechtsstehenden Parteien umfaßt , ihre Vertreter im Ausschuß
desavouiert « und neu « Verschl « ppung » manöver versucht «. Si «
hatte viötzsich ein « Anzahl von organisatorischen und technischen
Bedenken ( Raumfrage , Fehlen de ? L« hrPlanS für die Grund -

schul « usw . ) bei der Hand , hinter denen sie ihre prinzivielle Ab «

lehnung gegen di « Einheitsschul « verdeckte . Sie wurden m» r ? .

«vürdil ?erweis « von Fr ! ». Bandy , die im Ausschuß dem Antra «
zugestimmt hatte , vertreten . Von den Demokraten , die vor drei » f
viertel Fahren noch ähnliche Einwände erhckben und von den bei » Z
den sozialdemokratischen Fraktionen wurden die Schnlreaktio « j
näre stark in die Eng « getrieben . Genosfin Härder un�er -

strich noch einmal klar unsere grundsätzliche Stellung und Gen .

Brenscheid deckte die Ausflüchte der Rechten auf , wobei er
allerdings anerkannte , daß es ein schwere ? Versäumnis de ? Kul » t

tuSministerium » sei , wenn bik heute noch der Lehrp ' an fehle . '

Schließlich wurde der Antrag de « Ausschusses angenommen , und ,

auch in Wilmersdorf ist damit der erste Schritt auf dem Weg «
zur Einheitsschule getan

Lichtenberg . Die erste Stadtverordnetensitzung im neu eck

Jahr brachte nach einigen kurzen geschäftlichen Mitteilungen �die
laut Städteordnung noch nötige Wahl des Borstehers . Gewählt
wu - de wieder unser Genosse Tempel . Auch zwei Beisitzer
stellt unsere Fraktion . Die Erhöhung de ? Wasser - und

Gaspreise » wurde zu nochmaliger Beschlußfassung vorgelegt .
Ersierer stimmten wir zu , weil durch die neue Mieierverorbir ' iiz
es den Hausbesitzern unmöglich gemacht wird , die Kosten auf dir

Mieter abzuwälzen . — B- i der Easpreiserhöhung kam «, zu
einer längeren teilweis « erregten Auseinandersetzung . Genoss «

Mielitz erklärte , daß wir e » nicht verantworten könnten , in

der jetzigen unerträglichen Zelt den arbeitenden Einwohnern neue

Losten aufzubürden . Erst wenn von der Regierung wirklich

Maßnahmen ergriffen werden , um eine Erhöhung dcS Einkom «
meri » zu schaffen , können wir zustimmen . Auch Genosse Mo «

t vertrat diesen Standpunkt , anberselt » käme aber mich ». T w »!? Sc, ! S «- " Äiww ! . - - ig * . Mw« - » »».
'

auf den preußischen Bahnen freie Fahrt Diese Vergünstigung smserable Beleuchtung für uns in Betracht . �Der�Rechtssoz. st ,

ist nunmehr auch auf andere Schwerbeschädigte ausgedehnt war »
den . Die Krkigsbeschädigten , die auf diese Vergünstigung An -

fpruch machen , müssen einen Antrag an die Eiftnbahndirrkiion ,
in deren Bezirk sie wohnen , richten . Diesem Antrage muß bei

ügt werden : eine Bescheinigung eine » beamteten Arzte »
ilitärarzt oder KreiSphsiku ») , ein Lichtbild de » Kriegsbeschädig -

sowie ein Militärpapier , welche » die Eigenschaft al » Kriegs -
beschädigter ausweist . Auf diesen Antrag hin werden den Kriegs -
beschädigten die entsprechende Ausweis « zugesandt , auf welche die

ten

_ e f f c I machte seinem Aerger über unfern S . andninkt in pro «

vegie reicher Weise Luft . Es kam zu einem Zusannnvnsloß
ztofchen iffm und unserem Genossen Thurm . Die Vorlasse wurde

mit den Stimmen der Bürgerlichen und Scheinsozialisten ange -

nommen ; wir stimmten dagegen . Die Beamtenbesol »
du ng » reform , die eine jäbrlich ? Belastung von 2 M. llione »

Mark bedeutet , wurde einer Kommission überwiesen , weil eine

Reihe von Beamtenkategorien « enderungen beantragten . Mittel

zur Umwandlung de » alten Friedhofe » in der Möllendorfstraß « 1

zu einer Parkanlage wurden bewilligt . Dies « Stätte hat «in «

traurige Berühmtheit ersangt durch da » brutale Morden der

No- kesöidner . Eine größere Anzahl Lichtenberger Einwohner

wurde dort in den Märztagen de » vorigen Jahre » erschossen .

Genosse Thurm verlangte , daß zu ihrem Andenken eine Ge «

zwunaen ist , die Annahm « von Wertpapieren zwecks Verwahrung
und Verwaltung vorübergehend , und zwar vom IL . bis
24 . Januar «inzustellen , weil di » tn großen Massen bisher ein -

gelieferten Wertpapiere zunächst ein « Aufarbeitung «forderlich
machen .

Milteschul » der Gr » H. B» rNne >r Arbetterschsft . Zusammen -

fünft aller bisherigen Vertrauensleute Dienstag abend 7 Uhr
im Bureau der Schule . Münzstrahe L4. Tagesordnung vor »

bereitungen für den Beginn des Semester » Januar » MSrz 1929

Der Arbeitsausschuß bittet alle Vertrauensleute um Erscheinen .

Der Bund für pr,letarlsch » Kultur veranstaltet am Montag ,
den 12. Februar , in den AntzreaSsälen , Andreasstraße 21 , ab. ' . id »

7 Uhr . einen Bortrag über . den Zusammbruch der bürgerlichen
Kultur " . Di « Fortsetzung diese « vortrage » über . Die Gvund »

lagen proletarischer Kultur ' wird dort bekanntgegeben .

Jugendweihe in Neukölln . Der erst « einleitende Vortrag für

die Teilnehmer an der Jugendweihe findet Mittwoch , den 14. ,

nachmittags 2 Uhr . im Jugendheim , Nogatftraße 16 , statt . Dort

werden auch noch Neuanmeldungen entgegengenommen .

Brieftasche mit sämtlichen AuSweispavieren im Stadtbahn .

zug Schlesttcher Bahichsf - �Niederschöneiveide verloren . Abzn »

NZen bei Willy Walcher . AdlerShof . Sedanftraße 2 II . Der ein »

liegend « Geldbetrag kann al « Finderlckhn behalten werden .

Ihre » schweren Verletzungen «»legen find die Fahrer Flohe
und Starraschek , die sie bei dem Erplosion , unglück in Moabit er »

litten haben . Der Mechaniker Lau » ist so schwer verletzt , daß an

seinem Aufkommen gezweifelt wird .

Zum Tidektoge der BorwürtSpaelameutüre findet heute abend

7 Uhr im Gewerkschaftshau », Konzertsaal , »in großes Konzert statt .

Die verdorbenen Kartosfel », die am 7. Januar vor den Kelle »

reien der Firma Gebrüder Tra >ne <r in der Morkgrasensiraß « auf »

geladen worden sickd , sollen nach Mitteilung de , Rechtsanwalt , der

km

Begleiter frei » Fahrt erlangen .
Eine Verbesserung im Beekehr auf dem vüdring tritt von

Dienstag , den 29. d. MtZ. , ab in Kraft Bisher mußten die
Reifenden , die von Grünau kamen und nach den Stationen Tem »

pelhof , Papestraße usw . wollten , in Hermannstraße bzw . Tiep »
tow umsteigen . Vom 29. d. Mi « , wird dieses Umsteigen bcscitigt ■. .
und zwar dadurch , daß eine Reihe von Zügen , die bisher nur ! Spandau . Nacktem der rühmlichst bekannt « MchtS oziaiist

zwischen Grüna, » und Hcrmannstraße verkehrten bis zur Ring » Hesse sein Stadtverordneten mandct niedergelegt hatte , erschienen

bahnstation Wtlmersdorf . Friedenau durchgeführt werden . Mit nnftre Genossen zur ktzten �adtverordnetei��rfammsung voll »

der Einrichtung dieser Züge wird auch gleichzeitig eine Entlastung
der überaus stark besetzten vollringzüge erreicht , zu denen der :

Zugang gerade auf diesen Stationen außerordentlich stark zu _ _ _ _ _ _Y . ,
sein pflegt . Verschiedenheiten doch sehr stark hervor . Die Demokraten zeigten

Die Erhlhung der Auto , und Droschkeutazen ist erneut tn sich einerseits cck» Hüter dc « Hausbesitze « und als Gegner de »

«ussicht genommen . Benzinwagen sollen da , fünffach «, elek » Fortschnil ». wenn es sich um K�er � Nrl�N� hande . t

Irische Wagen da « vierfache und Pferdedroschken da » dreifache der Zm. « �ung der Erhöhung der
M�<chfi�b�ren konn . G n.

bisherigen dritten Tax « betragen . Schindler a>,f Arund de , Br eft , emer «�„ktorm.
� � « ,u n . Uftr nachwenen , daß die Hausbesitzer ielbit vor . E ichungen nicht

Die Svarkasse der Stadt Berlin teilt mit , daß sie leider ge » �rütfschrecken , wenn sie ihre ftchsfiüchtigen Zwecke erreichen

wollen . Bei Beratung über Bcwillissung Vau Mitteln z- ' r Er « s
richtnng einer Apparatczentrale für den Änschauunglunterricht in

den Volksschulen verblüfften die Demokraten mft ihrer abl ' hnen »
den Haltung . Di « beiden sozialdemokratischen Parteien warfen s
den Bürgerlichen ihre ablehnende Haltung vor , gerade sie hätten s
alle Ursache , ihre früheren Sünden gut zu machen . Gen . Reichert |
führ ! « an , baß da « Kant - Gymnvsium mit den modernsten Appa » I

raten für den Anschauungsunterricht ausgerüstet fei . und� wir » ;
darauf hin , daß diese Schule al » eine Musterschule auch für die

Volksschule betrachtet Werden müßte . Die Verlegenheit der Tema . 1

traten wuchs zusehends , sie wußten nicht , was sie Wollten , » m

schließlich zu erklären , daß sie ja im Grunde genommen nicht i

gegen die Vorlage gesprochen hätten . Die Voviage wurde sie «

willigt . Eine kurz « Debatte entspann sich bei der Voftaae betr .

Bewill ' gung von weiteren S099 M. für Klassikcraussühriwgcck �

für die Schuljugend . Die Tedotte war eigentlich «ine Kultur » :

debatte zu nennen , bei der di « beiden sozialdemokratischen P- " - «
teien Sieger blieben .

leMlKMWMMZl

S I » i » « i . . - «. "
mit echtem FrlCClCllS�KÄUltlCllUte .

tcb &n«. attQrUch « Färb « b®i 5 jähr « ichmtlicher Garantie ,
ZitmjUh « « mit ertlich . BelSiibnn * Bich hcwähtlcr
M*lhc << MI Bciielluni to « Qtblu « t r 1 1 i 1 1

opoiUlltf . t : Zllhn « ohne flnumen , Kronen von 30 Mk . en «
X»! i» Luxcsprelitl Paclimianlieh * Mur. dhaUrsucIinn » und Rat kurtenlo *.

MvMÄi H a t v a n I , üsnzlger SirsEs 1
Feke Sckfiakauitr Alle«, Elman « DauAlcor Firatio .

SDrcckstQB ' Ica von 9 —12. 2—7. Sonniasa nnd Felertairv 9—) ? .
In dt « Intittn 1 J Uron über 2310 a * M>in mr Tollalan Zulrlejenks ' l retlrlort



WM« lMale » det .
* « n « . D! - 5ei ; it «C# ®xofc «etIin mocht t >ar «mf « >smer » f « n da »»«. ber zur Z. >i ! «üttig »» ep « is « ; » i » « �n dl » zum » no «t � <18. ? nr . ua. > iüc den � äs « - zag b- l t ** "

1' ; . . . - ung aulzuvcroo�wn uni > rächt sortzruv - if - n ist. 3 « �
Ou»; ! tetcn Aäs « rerieilt wir 8, wird noch beäanirtgemacht .

TchSg«ä- : g. BiZ zum 18. Januar Boranmiiaung für 1- » «r .
vc . s . . äccken auf Abschnitt 10 « und 2S0 Gr. Maissoarrnal , inrf Ab-
Icknii ! ibg d»r Dl - k' B«' . imrr Led«nsnnut «1i »arte . Auss «o- b«stin der nächsten Alach « ohne Voranmelbun « - . für� ouosoUenö « 6 Pso -
Ka. tossein ECO Dr. weihe « ohn - n aus t>i - «dichnitt » Sc W« g oer
Aartchs - lkarl «! serner roertxi verteilt : 100 Dr . W! iz - ngr . « h au' , . *r 'schnitt 104 der Erch - Ber ' iner Leb - nzmitleikari « und 2o0 Dr . ouslai�.Tereaüenmehl ( ÄochnKchi ) 0U1 Abschnitt W 24 der Einfuhrzusaiz ar .

Ki' mtttiots . 2 Psd . «irtoffew , aie Trsak 2 Pfd . RoHirüb «n.

- inslbl . 6. Monat : 3 Tosen Korde nsmiich <Buchstaben D: Montag .
Dienetag . H —K: Z! ! ittw «li , L —O: Donnerstag . P — ©: Freitag ,

€ch ) ~3' - Sonnabend ) ! für k rar . he 1 Ei (3) .
Frieden «». 8 Pfd . Rctiofsdn auf 3a —c und ol » Ersatz 800 Gr .

2- 0 Er . Teigwaren ÜO) ; auf sZugendiichenkart «: 200 Gr . Gersten[ lod . cn ( 47) ; auf �riebenauer Pöhrmitleitiart «: 250 Gr . weitz «Bohnen II ' , . ' ): 200 Gr Bi » n » nhonig an Uber 70 Jahr « ait « Einwohnerin den Gemeindev «: wuls ! tell «n.Gemeindeverkiusssleiiin .
Tchma ' gendors . vom 18. bi , 13.

Lebenemittethart «: 15 Er . Zie ! »
Januar : auf Grotz - Derliner

( 111) . 12S Dr. Nudeln ( 112) : aus

tlenossenl Keine leeren
Worte . 200 Mk. und nochmehr (pttren Sie hei Clnkauleine » Ane' tfe « oder Pelelot «bei B' rjher . Brlteer Str . 20.

, vorn II. Hochbahn , Kottimser -üardlaen . Store «, Kttn » ler
bleu . Me-garniiuren . Meterware , Man �n�o. Cutaway . Paletots ,gariinen , pre . swerU Laads ; u| ster # einzelne Hosen , nurbirger StraPe

feinste Maßarbeit . Siets eroB ?
Löxiiei,8 F: : 2liaaa

�erM - Schmaiig « ich orfer Letzen » mMeNtarf « (87) : 280 Gr . weitz « Ncchnenf
auf Leder . smitteikart « für Fugendlich « ( 47 F) : 200 Gr. Graupenmehi :
750 Gr. Kinbengerstenmehl an Kinder , geboren in der Zeit vom 1. Ja -
»uar ISIS bi , 10. Januar 1S20: 800 Gr. kinderyersteninchl an Kinder ,

geboren in der Zeil vom 1. Januar ISIS bi « 31. Dezember ISIS : 250 Er .

Zwieback an Einwohner über 35 Fahr «. Anzumeiben bi » 14. Januar :
aus Groß - Berliner Lsb «n»mrtt «Iharte ( 113) : 125 Dr. auel . Kartoffel -
stärkemehl : auf Berlin - Echinargenborfer Ledenomittelliarte : 250 En

Morg - ntnank <58 A) , 150 Gr . Eroupenmehl ( 5S A) . 250 Dr. weiße
Bohnen <30 A) .

NeukSlln . Die Ausgab « der angekündigten Te ! gwar « n und Drau -
Pen erfolgt in dieser Woche , Für die Speifefettkunden der 1. Brot -
Kommission 128 Gr. Würzkäse bis einschl . Montag . Die Feilration
b- lrägt 20 Gr. Butter und 70 Gr. Margarine aus die Dutievkart « und
30 Cr . Schmalz auf Abschnitt D 23 der Einfuhrzusatzkar ! ». Auf Ab-
schnitt « Sa —6 der Sortosselkort « 350 Gr. Brat .

Britz . Groß - Berlmer Lsben »mi! telkart «� Abschn . 110: 250 Gr.
Grieß . Abschn . lll : 125 Gr . Maizmelil : Kart « für krisgsbeschüdigt «,
Abschn . S: 1 Pjv . Derstenflocken : Kart « für werbende Mütter und
Kinder , Abschn . 20: 260 Dr. Gerstenfiocken : Berlm - Britzsr Ausweis ,
Abschn . 27. und auf Dollmilchkart « für Kinder von 2 bis 3 Jahren :
250 Gr. Kindeige . stenmehl , Abschn . 28: 1 Pfd . Grau penmehl , 1 Psb .
Haferflocken , 1 Psd . Obstmus , 1 Pfd . klein « weiße Perlbohnen ,
Abschn . 23: 1 Büchse Mal. - ertrokt je HauschaU� soweit Dorrat : Kar -
tosseloersorgung : Abschn . 3a —d : 4 Pfd . Kartoffeln , Abschn . 3k —g:
3 Pfd . Großdrot , Abschn . 3e : I Psd . Kartoffelscheiben : Zuckerverteilung
ab Montag , 12. Januar . Der verkauf beginnt mit den Schlußnummern
am Montag , dann weiter 8701 —2700 am Dienstag . 2SSS —1S00 am
Mittwoch , 1783 —S00 am Donnerstag� 803 — 1 am Freitag .

Spandau . Fleischmeng , wird noch bekenwigegeben . Auf Speise -
fetikarte : 50 Gr. Inlandsmargarin « , IVO Gr. Auslondsmargarin « :
3 Pfd . Kartoffeln , als Ersatz für die fehlend « Meng « ander « Lebens -
mittel : auf Lebensmittelkarte ( 377) von Montag ab : � Pfd . Soggen -

metzf . K Pfv . Brtfetff «uf ENlffchiWsMii Iii rar ®r , Schi�il «,

Produkt «: ohne Lebensmitteikart «: Backobst , kattosselinehl und Ka «

tasselgrieß .
Llchtenderz . Gegen Voranmeldung auf Lebensmiilelkarts : 250 Di .

Teigwa . en ( 110) , 12ü Er . Graupen ( 111) : auf Urlauberbezugiha . ient

100 Gr . Nähamlitei und 250 Gr . Marmelade : für heimgekehrt « KUrgs -

und Zioilgefangene : 250 Gr. ousl . Hülserfrüchte .
Treptow , karloffeln : 2 Pfd . auf «bsäznitte 8a und b, aiif Za und tf

Kohlrüben oder Mohrrüben , auf 8«— g 400 Er . kartofselstarkem . hl ?

auf Groß - Beriiner Lebensmidtelkart «: 125 Gr . Nudeln ( lll ) , 125 Dr .

Graupen ( 112) : auf Berlin - Ireptower Lebenemiiislkar ! « ( 71) : 250 Dr .

Maggisuppen : auf Einsuh . zusatzkarl « ( 3 24) : 250 Gr . lluslandsnichl ;

für werdende uwd stillende Mütter 4 Eier .

Niederschönhausen . 20 Gr . Butter , 80 Gr . Margarine : auf Ein ,

fuhrzusatzkart » <D2K) : 30 Gr. Braifett : auf Ausweiskarten für Kinder

bis zu 2 Iahren <3V) : ' A Pfd . Gerstemnehl und 2 Pökel , Zwieback ;

auf kriegsbeschübigtenkart « (45) : 1 Pfd . Sago : auf Lebensmitielkar ! «

de » Kreise » Nieberbarnim : ' A Pfd . ausi . Hülfenfrüch ! « (75) , 125 Dr .

Grieß ( 108) . 200 Er . Grieß ( 110) . 125 Er . Grieß ( III ) : auf die hielipe
Lebensmittelkarte : 1 Pfd . Kartoffelftärhemehl ( 303) . 250 Gr. kaatoscl -

fcheiben ( 201) : 3 Pfd . Kartoffeln , für bis aus ' allenden 4 Pfd . 500 Gr. D oß-
brot . — Holzuerkauf : Man log 10 001 —12 000. Diensieg 12 001 —l ' . OOO,

Miltwoch 14 001 —13 000, Donn - rsiag 10 001 —18 000, Freitag 18 000 bis

Ende in der Zeit von 1— 7 Uhr .
Tegel . Auf D aß - Aerlinsr Lebensmttteikarts sllO ) : 250 Gr. Grau¬

pen : auf Gemeindewlrlschaftskart « ( 22) : 2 Päckchen Eüßlwff : auf
Eonberlebensmitteldari « für « Inder (8) : 250 Gr. Kindergerslenmehl
und 2 Packchen Miichsüßspeise : auf Sonderlebensmiitelkart « für alter «
Leute ( 3) : »50 Gr . Haferflocken und 2 Päckchen Milchsüßsx - Ifb .

verantwortlich für dl « Sedaktion : Alfred WIelepp Neukölln
Der ag - g- nofs - nschaf . Freihell " . e. S l b. s7 BerUm - »ruck b «
Lindendruck . re . und Perlagsgesellschast m. b. H. , Schissbauerdamm 19.

Friediichstr . 1181119.
. im Oranienburger Tot
mT . . . . ." t - r Hinke

Koufgesuctie

hl » 8, Sorntngt kl , ? tj | 1r,
. .. . . . . . .. . . . .UÜI„ , . or, . Kliieleri ' etttteHe . Sofa .
tzorterl . afterfilnkaaf i (; !,a "rlo !,4ue- Ve. tikow ,
• In Pelzsacnen f*j . «' ahickleite , I Mettilbett .

Reparaturen werdea protnpl ,te ' ' cn« Stahle . Uhr, Küchen -
und sauber ausyeflihrt . Sachen , nandwageu . verkauft

yf
-- - - - -üfüMin

iITüIbT�
Qermersdorl Scbreinerstr . 12,

StOff Q
Ifir Wii. iüae

BCitrtiftr Holen
» nd ttoltilm «

I«| »I« P 4 ü s ch e
und Uftrachan »

Oübcrotbeitnkh prkiewert .
- lobanii «» B» ckur ,

♦•»lililr . H( Suiiielm ).

Karuitliampen . Karbid .
ErsntTtoUe .

„ . „ Enero . und D,tall
" N' l ' Clt . Nene Kflnlgstr . I ««.

Leihhaus Kosenthaler
lor . LinienstraBc . ' 63A Kcke

Rosemhaler Str . nurlTrepne ,
kaufen Sie allerbtiiigst Pelr -
kragen , Muftsa . Skunks . Rot- «
fiichac . Alaska - , KrenzfQchse
und alle anderen Pe zarten ,
Taschenuhren , Brillanten ,
Silbertaschen . Alpakataschen ,
fierrnnrarderobe .
I Kreurißchsel
Stannenerrerend billiger Qe-
l —nnnciiakauf von 100 M. an.«e dtnttlänzend , Ala,ka ( Bch,e
VOi". „ • ,B' »usge . uchte
ichSne Sief - , Silberlüch, # ued
echte RotfOcItse «owie eile
«nJeren Pel zarten . Lelbha «,
Kdnen' r ' T StreBe 124. Sonn¬
tau , fu , ,,iet .

Platin
Silber

Quecksilber
1 Kilo 70 Hk .

Kupferj
Hessing

Ml . Altmetalle 1
ZaHngeblsse |

kauft zu
Schmt - Izprelsen

In unseren
4 Elnkauiss�ellen

. . Cohn " ,
tjbrunnößSiräOe11

lam Roseathaler Platt ) {
2 ) Fe�nnnlr . 4M

am Wcddingplatz
3 ) nnbntcolMir . 2

Ecke Schöncberf . Str .
am Anhalter Bahnhof

4 ) NeHkeiUci ,
Efttter - Frirdrieh -
Siras >e 22 »
( nahcHermaunplatr ) .

Heizsvaren . enorm billig ,
ledes S: ück ein Qclegenhelu -
kauf . KreuztOchse . bildtcbAne ,Itsche Verarbeitung 98 M,
Rotflichae 98 M. . Aleiktneha «,■ei lenzltmend 68 M. . Bltu -
IScItsc . imlt . 38 M. . Poetre
Pelzkraitn und Mutten 1* M ,
S<ibfr ( iichs «,SleifSchu,Zobel -
IQchae, Skunks , Ulla und viel ,enüere Pelrarun , auigeiucht«chbna Stflcke . Rlr - senauavahl ,iab . lbalt bill »• Sehen glinaiif «
Oelozenhtitsklnfe . Damen . -

- - . _ __ _ ,pelzmJntel . Sealelektrik Persl - Messing I UneckSlI�erjencr usw. Neueste Mode, sämtl . AleiSl - abjalle 1erstklassige Verarbc tung . P | a 1 1 n Illerrcn - Helxkreg «n28M„ Pelz -
besktze . Snezrel - Pel ' waren -
kaus . Dberloitenberg . Wilmsrs .
dor . er Streia 113-14. Hoch¬
parterre . Sonntags geMlaetfern tul Steinplat » 10461.

UcleseinicitskauT
grolter Hasten EinzeimusterIn Spreclimaschinen , Mnndo -
llnen . Lauten . Oltairen und
Violinen aus «rstet Hund ohe «
Zwischenhandel durchdirekten
Vertrieb der 4rbeiter - trzeug -nisse des Urzgeblrgc , und
eigener Hahr katio «, Schulz 4t
( lundlnch , MüniatraBe 18. am
Aluzn' dtrplat/ . ,
KreuzlUchs « . prim «, -00 M.an. Alaskaluchse ISO M an,
Zobeiliich»?. BlauIllchse,S' lb,r -Idchte und alle anderen Pelz -waren »lauqend billig , „' rintoo ",TurmstraBe 38. Sonntags ge-sclilossen

Kupfer !
lecl

- - - -— s | u _ _ _ _. . . . .P I • 1 1 n I <s 1 1 b • r !
Zannsrebisse ! kaut ru
hocnst . Schmelzpreisen

�ctmelzeBarush
nu: Bsusselstr . 29 .

HandwaKea verkiudichLlcuten . erg. Hfarrstr . 4.� '

Käder WeTdilchrTiü
Sorten U»4»r l - e. terwe . en
Kaatenv . gen , Run«" ! *" '
p unnensir . gbtHumhnM . i. 7i)

So lange Vorrat reichTiLister . braunen . ISO M a .
lOge 700. Skalltzer St ? Ii /Meusnar .

Ihr neuer Maßanzug ,Prledenso . uaU eistkl . Verar -bc Hing, knstel konkurrenzlos550 Mark nfolge enorm billigerStoffein - kuie meiner l ng,os -«bteiiung . ArturKus . Dircksen -straBc , IDnlurdzwanaig " ,
gcuDber Uaimhol Alexander¬
platz . Oesciititszait neun bis»leben Vit . MaBachntlderal
ge- r . >89' . _

Paiirratlsc hläuche ,
erslkl Ware 2S Mark. Brandt .
Sornen ' - nrizer S*r 77» Orth , I

uariiinenverkaut zu
Staunend bill gen Preisen . |
KOnsilergardinen . Store «, Bett¬
decken . Teppiche , Belegen -
hei skaulbaus Herzig . Nene
yftnlgslraB * 91. am KÖnigator .

Qardinen Ifr tdenswarel
reuster von M. 33 an. Bett¬
decken von M. «8 an. Stores .
Bettwlschc , Lesen verkauftbillig Snerler , ZehdenickerStr . 11 lam Rosen ' . hMet P alt )

f�assingl !

| W f Intinl doidl
Silber ! Zahngebisse
, . . . kautt zu
hochl . as Sctundsprolann
Meia�limeizs . ttoidss '
W E DENWEü 7 «

an Baltennlatz .

Sebabek und Lelm auch
Dln ilnlae . kauft E. Thau ,
Berlin , Wielefatr . *8 I
Moabit » 5 »

Pl8tn - > Oold - und Silber -
Ablille . Ouecksilher , Kella ».
Ringe , fcafecke . Uhren . Telel .
»nfsatze Tressen , photogra -
phlache Jllck tände . Parle i e.
Ollllistruip »sehe , alte Zahn -
gebisse , »Ipeteranurcs Silber .
deren ROkatande q, Qekr *tze
usw. kait Platie - und Sil -
herachmetcrel Broh , Berlin .
Cöpenlckr Straße 29. Tele¬
phon : Mritzplatt 3476. H. l-
gene Schielze , direkte Vtr -
Wertung , _
Kupfeildtungcn , Kabel .
Litten , Woore kauft zu den
hjchatei »reisen Clek ' ro -
büro, Inn « Str . 27 I. Ecke
Andrea , strde . Alex. 3939.

_ Lntl . s ungsauzu� .
g. i.ot' Prtlaaugaba ,• truby , Bardelebeealr , 3.

K» ss t »
liftchstzahlenu

Kabel . Lzen , Mo' . ore
Lcliungsdrhte , Schreib -
masch r. en. sowie slmtl .Instnllatfonataterlel .
LlekiT . Wvl &eL Neukölln
Kottbuser Dmm 95. C nv
Schin' ' cstf . el-: Mn>. 8 57
Metallabäile üTult »tkn -81g Jeschke . Lichtenberg .

Hirr - trass « 8. Wohnpng :Oartelslrasse 4
_ _ _Helle , K- ' nnelle Hasen -

feile . Zicgenicle . Schalfalle .
Kelblelle »owi alle anderen
Felle , euch Walt , kautt höchst »
zahlend Well Preazlaeer
SttaBe HL

Mitstlirder des Zentralverbandes
die aus den ?«bea bet i «eluH »ii &rm Slasserlampses stehen wühlt die Liste der chpesttlaR .

laiSW 7

Zalingebisse , Piatin , Qod ,
Silber , Cdeltteine . Schmuck -
«achen kauft Edelmetell -
»ehmelze , Blemenatr . 88.

biese btßlnnt mit bm (Ronint _ • ■ » ■ » « . —Felix Hfr « h . Ksrpa Philipp ,

Ollmmer und Mikanit
kauft höchstzahlend Elektro .
Kultner . Prenzlauer Allee ?20l

WiderstandsdrAhke aal
Rollen kauft eu Höchstpreisen
Elektro - Kutteer . Prenzlauer
Allee 220.
Uu| >ivr <lraht , Silberdraht ,
sämtliche Installatlona - Artikel
kauft und verkauft Merkur ,
Sehfinh . insef Allee 28.

Firnis , Schellack , Leim.
Lacke . Blelwelß etc . kauft
laden Posten . Handlung ehem.
Produkt «. O. 34. Wilhelm .
Stolze . Str . 2H. Kön. gstidi 7317.

Metalle kauft uueh kleine
Posten , Hentscbel u. Stephen ,
Metallgießerei . Dresdener
Straße 80.

Halt ?
HOchstzahiend

kauft
Alt - ßnetalle

«nd altntliche
roh « Felle

QuacSe .
Söhiriüstrjüe 36 a, Keller

( Ecke Neanderstr . )
Telc ' on; Alexander 1192.

Kanin . eile * katzcnl�i •
Ziegenteile , Schaffelle und
andere Eelle kauft laufend au
hohen Preisen Pelzwarcn -
fabrik Alex &ndcrstraße 34.
ho: I. Stock .

Elcictrl - jfaa Leltunpridrflhte
kauft - a hochiteu Preiaea ,
auch Reite . Ringel « Ber¬
lin N. . Boraigvtr . 82a

«�niiTnrcÜCp
Zafen - . Sieget : - ». RehfeNe ,
ITOilMuAte feuft | ii hdthiicr
Tageepretsen jedes Quantum
Roberl Knndl.
Vertln . Wlotftt .
" Kupfer i Measlnzl Zinkl
Blell Oueksilharl Zlnu ! Pla¬
tin 1 Ooldl Silber usw zahlen
höchste Tagespreisal Cohn 4t
Damerow im Hansa Brunnen -
sile . Hrunneiialr . 15.

FELLE
aller Art rohe sowie gegerbte

kaufe höchstzahlend
Chanes . Berlin . Alazaudar .
»trän « 51- 82. Königstadt 3441.

JSaüngebissel
( lotdsachan . Sllheraachen .

Platin
Salpetenauret Silber ,
Qaeckf libor . xätntllcha
Metalle kauft höchst -

zahlend
Silbe rschmejze

Christfonat «
Kßpen ' cker Str . 20a
(fegflb . Ma"tei »ffnl <tr '

Platin
pro ( iramni

KS. 142. -
Kault

Metalikontor
( HallenSisTor ) III « Jskalulr . iJJ
Telephon Morltzpla - » 12858.

Masnet e« Unterbrecher ,
Boachkerzen . kauft Brandt ,
Sonnenburgar Str . 27, Oarth . 1.
Postkarte qrenngt _

Haiirr adan kauiTMotor -
rader , Schreibmaschinen ,
höchstzahlend . . . Bruckner " .
Oitschiner StraBe 78.

Schsllffch , Parnffln .
r . rnis . Leim, Mi erartikel ,
auch klclre Poaten . kauft
Winkl . r . OfanlannwrgarStr . 12

Kup ' er , Mesa' ng. Blei ,
Zmk. Zinn kanlt höchstz - ihland
. Si - hf rmar " . L. ngcstr . 19.

Prismenglas kanlt Loesert
WMsnneker Straße 12

Wir kaufen
laufend sämtliche rohen Pelle
und zahlen für gute Kanin
5 Mark pro Stock : evtl . auch

Ttt . tsch a co .
Wallatraßa iUA

Alte Ta ! er
zahle 18. — Mtilc . bhrllch ,
Immannelk Tchstr 27, Stfl III i.

Silbermflnzen . Ooid -
sachcn . Zähne , Bruchslher .
Bestecke kaufe tn höchsten
P. eisen . — Komme flberall .
Klzsle n. Rßckerstr S. N' ord 7| 50

Metallabfalle kauft leden
Posten . Jeachke , Lichtenberg ,
PlarrslraDe «8. Wohnung :
Ortrtclatraß » 34.

Koks Felle
kauft f öchs ' zahlcnd

Bsndelow ,
Laden , Alexanderstraöe 10,

Ankauf
von Gold n . Siiber

Piatin 141- 143 H.
Bruchgold

f. b. 2?K
Wuscl�alc -

l ' hraswaraaa ,

Rmanflantenstr . Gl

Metalle bedeutende
Preiserituhungl

Platin !
Zahnoebisae ,
Zahn bis 75 . — Mark

Qold . Silber . MQnzen
Salpeters . Silber

Ouccksiib . r Glflhstrnaipl -
aschs / Stanalo ' papler
Trasaaa - Kupfer ' Rotgaß
Messing / Zlnu ' Nickel
WclUmelall / Aluminium

Blei ' Zink
hSchsf zahlend

Eielaielall ' Eckausliöpo
Webei - sti - aaaa 31

fAlez . 4243)

BSel , Zinn ,
Weißmetall

alle Legierungen . Jade
Menge , zn höchstem

Tagesnrels kauft
EdehetJI - Elnkaiitsbllro
Weberttr . 31 fAlex . 4243)

SÖCke aller Art , Papier -
gew. be . Bindfaden , Sack - .
lumpen kauft Bitter , Lothring . 1
StreBe 64

Sclieliack , Tischlerleim ,
Luinölfirms , Irene . Terpentin¬
öl, ledes Quantum kanlt
Ludw. Decken , Müllerair , 138 b.
Mosb- t 1257.

Messing 6,50 1
Kupier 11�- Zinn bis 34, —
RolguB 9, —Zink. Biel 3,80 {

per Kilo zahlt nur
Prodnklan - Hundlang

Dresdaner Straß « 14 am j
KottbuserTor . MpL 12523

ZaLutrcbiaso Plttlnabtll ' e
Qoldsachen . Silberaach . , sämtl .
Metalle kauft höchatzahleed
Sllberechm . lzu „�Chrlstlonit .
Köpenicker Straße 20a
' gegenober ManteuffelsfraBe ) .

Nähseiden, Garne
alle Farben , eowie »ämtliche
Futterstoffe zu hohen Preisen
kauft Beltsch . üormann -
alraße 27. II. Norden 4838.

Uotd . Silber . Münzen , IIb
ren. Wertsachen kauft höchat -
zahlend , Schubert , Baerwald -
atraße 83. _ _

Dynamodraht kauft
Schwandt . WoldeBb. rgerstr . il ) .

Altmetalle . Quecksilber
zu höchsten Tagespreisen
kauft leden Posten Metall -
schmelze , levalidcnitr . 142.
Norden 9649. _

( ioldmünzen . Silber -
münzen kauft zu höchstem
Tageskurs . Edelmetall - Ein »
kaafahuro . Weberair . 31.

Metallschmelze
Marlannenstr . 7» ( H. lnricha -
platz ) kauft zu höchsten Tages¬
preisen slimtllcheMetallabfälle
sowie Platin . Qold. Silber .
Quecksilber , auch Werkzeuge .

AlteTalerlöMk . n. Silber -
mßnzen , Oold - und Silber -
brnch , Plelln kauft Schneider .
Wold ender ger Stieße 2. Möbel
geschält . Alexander 1857.

Zieuenfelle I Zahle bis
100 Mark , andere höchatrah
lend. Adresse ausschneiden ,
Poslkarta genügt. ' Sonntags
geöffnet . Schlosarcalk , Alex »
anderstraße 31. 3. Hof. _

Lelm . Schellack . Lack »,
kanfan Qebrüder Borowakl .
Qneisenousir . 8. No' lendor ! 2379

Kupferleltungen . Litzen .
Motore kauft zu den höchiten
Tagespreisen Elektroburo
Seebel . Koppenafr . 18. I Trp -
» m Sch eslschen Bahnhof .

Schellack pro Kilo 58 M,
Lelm 13, kanlt Herbat , Tape -
zierer , QroBa Hamburger
Straße 18/19. _ _

Plctln Hh . 132, —
pro üramm .

nlte Miliz iooo Mk .

Gc! iI - D. SIlberiRQnzea
kauft

E. RitosöMäÄ

EieKtronutore
Glalcbsirom n

kauft
Drehstrom

iBiesieorbureaaScIilieiitii
Berlin W 9, Llnkstr . 10.

Tel. ; LOtzow 37118 und 881
pmif lektrischt
K Leituncsdrlltte

Kabel - Litzer
nm Dynamo- n. Klineeldrahu" kauft böena zahlend

Silbermann
Neu » Könlzstrasso 32
■31 Fernapr . Als». 2118.

Kupterieitunzen , Kabel ,
Bitzen kautt Butzmenn , Brun -
neostraße 152, Ouetgtbäude
perl , rechte .

Hfibei

LEUCNTZR Chaiselongues . Anferti¬
gung eämtlicher Polaterwaren
�owia Aufarbeitung . A, Berk -
ueiin. Kastanienallea . Ecke
Fehrbelliner StraBe

Zahnereblsse

Alter Sclttnuck

Qold - u.

Silbermiinzen

kauft zu staunend
hohen Preisen

rki Berlin , fl
' * ' Brunnenstr . 1

! HuMiboldtS�B

Isolierten Kupleniraht,
Litzen und Waciisdraht

kauft höchstzahlend
logenieurliureau SciilichJflg ,
Berlin W 9, LinkstraBe 10.
Tel. ; Lßtzow 3708 und 8318.

Isolierte Knpferleitnng .
Litzen , Motore kault Qebr ,
Hellwl *. Inat . - Oesch. . Dront -
helmer Sf . 18. Moabit 6731,

kupfer , Blei , «owie sSmt -
Hcb« Weri - Qegenslände kaufe
in den höchsten Tagespreisen
bin zu 20000 Mark. Paul
Schnhert , Ramlerstr , 34, v. IL

Kiet « llschme ! ze
Kupfer . Mes- Ing , Zinn, Zahn¬
gebisse . Platin . Qold, Silber ,
Ouecksilber , sämtliche Metelle
kauft zu konkutrenz osen
Preisen Chriatlonat , Reichen -
berget Str . 23 IKoltbuier Tor) .

Schia . ztmmer . Küchen .
alle Arten Möbel billig . Her¬
neck . Tischlermeiater , Annen -
straBe 8i. _

MÄbel - Rath llefert gegen
bequemsteTeilzahlung bürger¬
liche Wohnungseinrichtungen .
einzelne Möbel , Küchen , große
Auswahl . Elsesser Str . 44. am
Qranianbiirger Tor ,

Chaiselongues 1 Prima
SoRaezflge . guteVerarbeltung .
Riesenauswahl . Uitbilnger
dieser Annonce Itf/e Rabatt .
Tapezler - Warkatatt , Weber -
Straße 17.

Möbel , Spiegel und Pol¬
aterwaren gegen Kasse und
Telizghlung . S. Qra' u, Eried -
richatraße 7. Nähe Delle -
Alllnnce - Platz .

Alicti «», moderne , mit und
ohne Anrichte , roh. gestrichen ,
lasiert , enotm preiswert . Rie-
«eneuswahl . KOchenmöbal -
Fabrik Himmel . Lothringer
Sireßt 23 CScböabeuaer Tot) .

Moderne
Schlatzlmmer . Speisezimmer ,
Kflche . Ankieldeschrank , Ver¬
schieden . einzeln . Umbausofe .
Chaiselongue . Bettstelle , ein¬
zelnes Büfett . Schreibtisch .
W. nschtoiletle . Trumeau . Tep¬
piche . Federbetten verkauft
Fran Telfz , Köpenicker
Slrnße 184. 4. Etage . Verkauf
tn Prlralleiite . Händler ver -
beten .
VVoliiiuneselnrlchtunKl
Vollständige Stube und Küche
1390 M. helles Schlalzlmmer
mit Marmor und Spiegel 1560
Mark. Küchen , nagelneu . In
eilen Farben , von 375 M. an.
Möbelhaus Rehfeld . Dadstr . 34.
Eventuell Zahlungsetlelchle -

_ _ _
Alöbelhaus Luisen «

Stadt . Köpenicker Str . 77-78.
Ecke Bilickenstr . , liefert billig
gegen bar und beq eme Teil¬
zahlung bllrgerl . JVohneiigs -
elnrlcbtungea . Wohnzimmer .
Schlafzimmer . Speisezimmer ,
Herrenilmmer . Kflchen . einzeln .
Möbelalücke groß » Autwahl .

Chaiselongues oo. no, mit
Beltbehälter billigst . Metall -
betten 78. 00. 250. 00. Ankleide -
schränke , weiß , nußbtutn ,
Küchen . Melcke . Augnautr . 32i .
Quergebiude .

Kugellager . Boschzünd -
kerzen kauil ständig Ret -
nickendorf - Srhönholz , Qra -
natenstr - 1, III links , 3—7.

Autozubehör . Megneie ,
Unterbrecher . Schalter . Ver -
gnscr . Ersatzteile . Zündkerzen ,
Llchtdynnmoa . Auto gas , Accn -
mulatoren , Beleuchtung . Induk -
toren . Armaturen , Oelanpa -
rate , StanSerbüchscn , Pumpen ,
Slgnellnstr . . Techometer , Ku¬
gellager , Material , Dichtungen ,
Stahlschrauben , Kupferkabel ,
Motoren , Maschinen , We. k -
zenre kauft ständig Rinke ,
Sehlffbenerdemm 37. _

Elektromotoren
kauft — verkauft — repariert

ElnW
sämtl . loatallatlonsmatorlal

WilüBira Nsuroann 8. m. b. H.
Dresdeotr Str 43,

Tcfef . : Moritzplnt « 1353 u. 1354.

Antcaul , Tausch
und Verkauf von

Elektro¬

motoren
aller Art ,

sovls Lieferung ilmtlleher

TraiisniisslonsteHs
mit oder ohne Montage .

Heinrich Schötller ,
Ingenieur .

Berlin NW 6,
Schiffhaner amm 18

Fernrul ; Amt Norden 108 21.
DoschRerzen , Magnets ,

Zunith , Pallaavergaaer . Moto¬
ren und Anlozuhahörtelle kauft
Brandt . Schleaiache Str , 12.
Moritzplatz 1484.

Spiralbohrer , neu», aus
Werkzeug - u. Scbnellbohrstehl
kauft Franke . Mariendorf ,
Relhauastr 21, Keller . _

Autozube ' Ör, speziell
Vergtiar , Magnete . Zünd¬
kerzen , Scheinwerfer , Ent¬
wickler . Hupen kauft Seibat¬
verbraucher Schräder Rel -
nickerdorler StreBe IIS—

Splralbohrer , Holz -
achrauben , kleinste ued größte
Posten , kauft laufend Jakoby ,
Kelserslr . 25, Emg I ' AlexpU .
Oeschältszelt 2 —7V Uhr.

Sp rafbohrer , Fellen ,
Frla - . r kauft au konknrrana -
losen Höchstpreisen Industrie -
Bedarfsartikel , Pankstreßa 90,
Quergeh . nert . . ab vier .
Spiralbohrerl Zylindrische
wie kouUche , nur n ue, ein¬
wandfreie Ware , kauft ledea
Qua HumW Bu»k. Prlnz »n»tr89

Spiralbohrer 50' / , Auf¬
schlag . Feilen , Qewlndehoh ' er ,
Holzschrauben kauft Marlen ,
Löwestr . 2 V III.

Spiralbohrer , nur neue,
Kup' or - , MefKlngabfSlle kauft
Wagenhnu . Rcssgl - �traße 66.

Spiralbohrer kauft blj
50 0o Aofichlag Scliwandti
Woldenbcretr Str . 10, Seiten «
flQgel parerre
Spiralbohrer Holrschran «
ben kauft laufend Kesren Kas»o
2—7. P- Halfter , Landsberfef
StraBe 55 f Alc»anderpiatz >.
Splralbohrer kauft lauf «»?
Jeden Potten höchstznhlcndl
Techn . Bedarfsartikel Knjrler -
straße 12. vorn vier , Näht
Bahnhof ScbönliaMser AUct, r
Spiralbohrer , Schtr . ireat
leinen kauft f rfek . Pewi . keu«
dorf . Sommer*tr . 45 tra Bahnh .
Schöiihcfz , Reinickendorf 31 18.

Splralbolirer . ScbmireeW
leinen , Oevindcbohrer , Natur »
stahl . Peilen kauftieden froste «
Junjmick , Prin�enstraDe 5.
MoritznUtz 14318.
Spiralbohrer , ans Schnell -
und WerkzengstaW . kautt lau¬
fend Leblfzkl , Kommandanlen -
straBeöS . TH. MoritypUfz 223�

SpTralbobrcr aus Wkric
zeug - und S. - S. - Stahl , Meß »
Werkzeuge . Mptore , Schmirgel »
leinen kault für eoswärf «,
Off. unt. C. 20 an die Exped . der

Freiheit " mit Stückzahl und
Preis .

Spiralbohrcr , neue , zu
äußerst hohen Preisen , keuit
KlaaB. Qerichtsiraße 17. v. HL

SpIraTbohrer . Kupfer ,
Messing . Blei . Zink , kauft
fcö - hatzahlend OermersdorL
SchrcinezatraBe 12, parterre ,

Splralbohrer . Fräser .
Metalle kauft zn hohen Preisen
Werkzeughandlung Reinicken¬
dorfer StraBe GS.

gekapaeli ,
Zcnlth - Pallsa vergas er

kauft
Knrkkrst 7413

1812 1
im er I

» I
»»»««»CG«»»»»«»« »U»O

Kaute leden Posten Spiral
bohrer , Reibahle «, Qcwirtfu »
bobrer . Messweekzcup�
Hämmer , Zangen , Sägcdiättcr ,
Schmirgelleinen . Maschinen - ,
Schloß - und Heizschrnnbcn ,
Stahl , Kupfer . Messing , Zinn ,
Zink ( Allmetalle ) . Werkzeug »
handlang Corhenlnsstteße 17,
Telephon Köulgat . 8607. Draht »
anschrllt Werk- zeugzwiclc »
Berlin . _ _ _
GtektrO - Ma' eriallen . OrahL

Litzen . Kabel . Motoren . Oyua »
modrühte n. OlUh ampen kauft
höohatzehlend Elnkaola - Zeu »
trale . Fcnnatraßa 52, Am
Weddlngpletz . _

Kaufe und verkaufe Spiral »
bohrer und Werkzetge aller
Art , sämtliche Me. alle höchst «
Prals ». Lock . Stettiner
StreBe 62. Humboldt 100 &
Am Bahnhof Oesundbrunn . n.

Schnellautbohrer kauf «
laufend leden Posten , zahl «
hohe Anfscliläge aul Verbände »
liste Friedrich Morgenstcln ,
Lichtenberg . Weichselstr , 18,
Telephon Alex . >200.

Spiralbohrer . Fellen ,
Reibahlen , ( jewlndebohrer .
Neturatebl kauft mit hohen
Aufschlägen Industrie Bedarf .
Bl. - Llchieubcrg , Qlrtneutr . 13.
Telephon ; Alex. &c73>

ünterrlclit

Richtig deutsch
sprechen , schreiben lehrt Er¬
wachsenen ( auch abends ) sehr
erfolgreich nichtiger Sprach¬
lehrer . Anlrng . unt . - Po- tUger -
karte 187" Brlefpostamt Berlin .

Tlermiirht MM]
Kmadeverkasufl Hunde »

enkaul . Zentrel - Hnndepark ,
Prenzlauer Straße IL Teleph .
Alexander 2819.

AiKledeiiingen

Billig KoBzl
Waldoerzellen Fredersdorf
Düngekalk , Lehm. Kl. Anzahlg
Hßlssn , Steglitz . T reitschkestr

nserate
für den daraufioigendea
T ag loüssau späte &tcusbis
4 Ulir . Sonnabends bla 2
( Jhr nachm . bot der
£xpedlUon Schllfbauer -

damm 19 aalxecebea »el «



leipziger StraJlo Ktfnlgstra/Bo KSoftenmeaer Strafte Morilzplatz

Moderne Kunst * 7. Stockt Aussiellunq

JODPUR - ü . LUCCA - KUNSTGLASER

nach Entwürfen von Prof . Realcaux u . M. Ehring

IPreisw�riö

Damen - Paletot , 8900

Damen - Paletot , 88 ° °
Hl _ _ _ _ 0 « . | Ä | . Ä4 drciyiertel ' ang, dunkelmode m Gürtel 1 O A Ort
L > 3 . ni6il " A £ li6tOt9 md großem Kragen

. . . . . . . . . . . . . . . .
leJl / U

Damen - Mantel , 159 ° °

Damen - Mantel , 178 ° °

Damen - Weste , 59 ° °

Bourrettestoffe , 195 °

Kreppstoffe , 26s °

Bedruckte Bastseide , im ° » . . . . .48 ° °

Gestreifter Blusenstoff , 28 ° °

Kostumstoff , F* 11 gertr�ft , 130 cm breit . . . . . . . .« . . Meter 55 ° °

Kostümstoff , " ' iS 63 ° °

. /j . . k-"-' «A- J &A MW

Bin

-

Vß

fierzülcii geleitete , n-oiicpa

ehg ilcMzle Eeilnnstült Ifinji
■ ardclatorfeciiB Belinnöliing .

onoSrntca , e>probtc »�>eil ! >rrfa > r?n, ?ii, »«klie <I -
vrrsayren . ( f icCtri » und Vicht Hrtlnietvod «. »>»

DiseiAeK vnerlMe u. glöüzeÄ bs-

vl !br! e�ii»itl . bijhe «ieMell "-TeWi�
Nii »Igknbcdandlu »a a. »llotcrsiuhtf », vSaII «rhell «r -
fahreii , Pllaitzrn - uttv Kratiterbii »«» und «uilcr ,
Sotterstoßdurrtt , booSopathl td« und tn»chrttt »ethcra-
prutllche Bchandutng . — Rachweldbar L"tr und
daurcrd « tzcilcrlnlge bei sZmilichcu prnntiheilntt , iniure »
und QUfim, Iptiidl chrotii >ch»u. | A Lünern - , Haid- ,
H»?, - , Dlngut - , vnrm - , e,d «rlc ! deu: Rkrv«tich »iich�
»eivösnu knpslchmer�n , allgnuetne , Nentdstlät , Qi!?«-
m»tocr oeroöiic Abspannung , hschla «, Vicht, Ähenma -

v' i . -mtid; sönilüchkn Auesidlägen , Zlechtm, Mund » ;
Luchmnuge» sowi« lNndkrtähoung : eivsstucchsdi - rnnil .
hei. sn, �nrirecitraultddi ujw. — ffrssunilltg-, bri«illch «
und mündliche AneikrtiBnngn sedher dehaud- Ittr und
grlicilter Patienten , die anpeden, NM der Bedandlung IN
unserer Anstalt anderweittii ohne Srsnl « b band, « »«de »
;» lein. I örau AI. Atchler , Aerlin - AIoxbit , Waldstr. SZ.
cungenleidea , Blutarmut , Aerueuschwach » gedeilt. —
z. jznr Scorg Heinrich , Bainnichulenweg , Vonndchtilen-
siia�e za U. Cungntleiont geheilt. — z. Srau E. BiS -
dorn, lköpenl-k, Augulie- Vtllloria -Str . Z4. Hers», Heber-
i ud Rierenleide » wiederholt gebessert. — « Heer
ib. Cntke , Aeflour. , Chorlottee bnrg, Hutlenstr. 12 Chro -
u. scher Ailttilohrbotarrh geheitt. — Z. Zeau SrSnderg ,
Meiheusee , Lindenollee 2. Pom schweren Asih »» desreit .
— Zrau M . Zntke , Aeeiln. Ao. i »n»«t >lr . 40 s. Ah«»-
maüSmu » und sieis. Schulte » gehellt . — 2. Herr ch. Ehr .
Hordt, vr > - richterseld «, Aingsir. n ». Chronisch ««
tzlislneleolrleid «» Wiederholl ersolgrelch behandelt . —
?. orou li . Hodorss, Berlin . Koldergee trlrahe 2« 2d.
Aerveit - und Kuochenbaotentchednog — oolislündig ge.
luhmt — geheilt. — 9. Stau Preuh , -ponliow, vamreow -
sieasse Z4. Hntixcnbluten in « Tagen voIIIlQ». Ig geheilt.
— ig. ?rou S. Heeswenn , Lchöneberg, Zeurigstr. vi. —
Eiternde Zistel nach Blinddarmoperation geheilt. — Ii .
Herr G. iiiitter , Zrieienau , Spondoissir 5*. Boa ikuie -

t-lenir
leiden geheilt. 12. �eou A. Aohrmoser , Bertm,

lrediauer Sir. I. Alte » >3 löheige » Hersleide » geheilt .
— 13. H» r M. Anlsuer , Arluickendors - Wesl, Antonien -
sleahe 3. Kleleevereilernug geheilt - - 14 Zeou H. Hage! ,
Sachsenhaitsen d. Oroniendutg t. AI. Unleel . - Bluluoge »
und Aeeoeulride , geheilt. — 15. Zrou Ww. Zritschler ,
Berlin , Slarieadurger Sir . 4«. � varntgeschmnlsl geheUt.

Ber. in - Zriedrich «-— ib �rau d, »SnIpekIor,0 . H«i »rIl
seid-, Alogeroiehhof , Bon Sed. . »»ichuno geheilt. -
17. Herr Erich Berk , Berlin , hooeldergrr Str. 15. Bd»
Nieren , und Blasenlelden , Wallersncht , öligem, geicher

. — 1». JtQU Aesiaur. Hering, Berlin ,
Bon Basedowscher «ranlhetl

«iZUk

Schwäch» geheilt.
r . InaHäuser Alle» br. . . ..
. -eheil«. — 1». Herr A- Bros «, V. - Cempeihol . Zri, deich.
Bc' il >eliN-Str. 14. Schwere » Nürkenurarkleideu mit Löh-
rnuvg der Beine vollstönuig geheilt. — 20. �rau E. Popp ,
Arrlun- Lichtenberg , Sartneritr . IS. Bon chron. Heiden,
Herilchwäch , «nd Berslopsung gehellt . — 21. Herr
A. Schiobih , Berlin Coprtoistr 24. Bon Sesichldlupa »
gehrilt ; oorber mit Aadiunr »rsolgl », behandelt. — 22.
Herr A. Hellwlg, B. - v«r ?gw«Id », Enisltlr. 25. Bon
Mogengelchw Ist, Berftopsnug nnd Aeroenschmäche g»-
heilt. — 23. Herr Alächhiindlrr Schert , Berlin , Sreisen -
hagener Strasse 2». Ben gichtisch -rheamallschea Schmer -
zrn in Bein und Zukgelenk gehellt: — 24. Herr Sasiwirt
Si. Aiichaell «, Charlottendurg , Wollstrahe »7. Don
chronische« Hederleiden nnd Selbsacht geheilt. — 25. Iran
All. tdnorr , Berlin -Lichtenderg, Schar, iwederslr. 42. Bon
Herilchwächn . Leder anschweilung «n» Alagenkred » ge-
heilt. — 24. drhn ' Paul de» B! eichenst, .!er» Jjerre Böiiheim
Hafiner . Berlln - Biestea », Deanilenhon ». Bon schwerem
Beinle . den geheilt. Bein soill» adgenommen »„den .

. Briesitch « Vriginal - Anerkenaungen von au,
geheilter Paii - nl - u stehe» im Wart, , immer dm Anstellt
ans Wnusch sur Sinsich«. 4» Eetreunte Bchemdluug »-
rä . tm, stir Damen nnd Herren . 4» Sprech - nnd Be -
haudlargeseil t » —1, 4 — , — Sonntag a. ü»i «rtag ! b—I.

Hrtlanftalttbrsiher

Vrofeffor P . Älistetsky
orprolilert im AuZ ' M

Berlin SO 16, BrückenstrJO h

am Bahnhof Jannowfitzbriickan

Riciisrä Kohlert, Kölln
Kermannstr . 35 , Ecks Wa zl ckt raSe |

empfiehlt ( ich der Neukhllser EhivohnerscIinH I»

G os , Porzeilon . Eous - o. ROchcngErSten j
Suez. Gasta ' irtsoiM aller Art

PasscndsVerioliungs- u. Hochzeilspschsnke |
Grosse Auswahl in Emalllewarcn

Iii
Bsrlin WS Frankfurt a . M .

Leipziger Str . 108 Brentanostr . 56

Hamburg
Kolonnaden 26

SprecliMandea ; Il - l vorm . S —7 »nehm . Sengtnt It —I .
Av ' kilUamda Broacliär « Kr. 14 M. 2. 50 ( Nachm . )

Gardinen s Teppiche
Tflllbettdaeken , Tisch - und Oivandocken

»rftklasftg « Vnnltiöl » In »Den PreKiage »
kanten 61« am dillizgen nnd reellslen
im Spejlnl - chnedlnen . and Teopichdanl

Uonai
Berlin 8

6 Weiningep
, Wainmaiatsrstr . 18 �

lSIngang Sartnannstenh « 1)
nah« 61«dldoh »h»(

Blrle

7iiKno viit eciiiem krleüeiisRoiit -
iHidix sebuk von 4 Hark an .

Teilzahl . Zahnziehen m. Cisspr . fast vollst . «cbnicrzlM .
Goldkronen von 30 Mk an. Zähne ohne Gaumenplatte .
Umarbeitung schlechtsDz . Gebisse . Reparaturen sofort .

IZatin - Arzt Wolf , Poltdiner llr . 55 1
Hochbahn BRiowstr . Telephon Knrfllrst 9764.

Jener alte Damen - d. Kerrenbut vird wie neu !
Orolo « l a»er von dill ien Samt - , Velour , und I HzhUea

Rutumpresserel Scbkoinik & Wurzel
Kauctseschäft Swinemönder Str . 74

nt . WeiBcnsee . Sedinitr . 91. FU. Rathenow . Scbdtnavtr , Id .

Platin ! Linke ! Platin !
Platlriazä &nQ ClfteV 8, » Hark

Alte ( iebisse . Edelmetalle

rintin - GrcSbimöiBnfl Wliwe Emma Unke
Ul ) InvalidemtraBe .

Höbal - Angebo « .
Solide Mflbclfirmn liefert Speztal - Eir ! - und Zwef -

z�ninier - Einrichtunjrensowie hinzelmdbel iresen
mäßige Zinsversfütuna : bei kleiner Anzanlunit ; und
serinsren monatlichen Ratenzahluniren ,

Kelnu ercr . Inkasso monaiHch , GröCte Knien z.
Offerten : Posflagerkarte 6. Berlin 0. 27

Färberei
5 Chem . Reinlrunz

£ L L I KLOSE

färbt wieder In 4 - 3 Tagen
a,vc P. iiftar - rnd Ziviwgrar�erobon .

S. ommst - und Plüsclisnchen werden sauber «nd bllllj «! In
24 Zinnien cei�mD' t . Trn « « rs�cb ®n �8 Stander !
i «nntseficliÄ ' ft : Charlottcnttr . 76 . 2. —8. Qctchäft :
Charloitenburg . Kleisistr . S< Schöneberg . Hnuptstraßc 10.
Priedenau . P einstraEe 39. Wilmersdorf . Wilhelmstue 131.

<Spandau , JlaveNiraße 16. SW. f Hclmstr . 24. StolpUche 1
� Siraif Wjjt riroiiiusiuii Z & UM � l

vor beste

immerschmuck
das schönste 6< schenk ein wertvolles faiDlllaih

snr bleibenden trinnernng ist eine

photographisch » Vergrößerung ,
welche n»eh leder Rliotnirnphle eine » F»mlil »n»nireh6elie »
ele . in Hr. miiider , /lganreli . »»»1», Oel von der KnniUo » Ut
K dekneidar d> Ca . Beelin NO RS. imm,»u»iklrch,ir . 12. fiern . or,
KSnltMidt 4ISS, herieetellt Ist. Ffir Aehnllchkelt wird f «r »n.
Herl Rjtuknrte erbeten , da Vcrtreterbesuch ohne Kanfver -
pflichtoni . Abonnentci erhalt . 10 o Rabatt . Viele Anerkennung .

ebne Berusgsttniua de»
l chronische « e »

v ~ . . . . . . .»il «- ,Hanr >,H>arii »
uno Uulrrleibaieidc », wa alle » »Iidcr » ueemiieUNS Uuterleibsicih »«, fv B- c» nnorze ver' siie

Kswrk - IfiStitllt .
Rllicliihliih Z DM tili RtliMii lirs.

Cnrechhu »d« ltl�I . 5— 5 Eonnlao » II —I.
#»Pcmeie ilrjlltchrveraiung . auch ichitftt . Zultunft .

Verlangen Sie Dr. med. Ludwig » tllrolchllr » »der

tisiseeie
edvdllltde «udiung für «0 P». t» mt,

hiossrnrm Umlrtilage »am Verlag R. NSmpser ,
verit » M. F. Plaunser iMa .

! Nicht in 8 — 8 Wochen 1
«ondern in 3 —5 Tau » « Verden »iintl . Militlr - u.

, Zlvi ! i «rdcroben geifirbi . — Trauersachen binnen
| 24 Munden . — Samt - n. Plilichiarderobm werden

durch Aufdiimpfcn w e neu herrestelll
Sckaelllärbarei u efaem . k! . i »>I »rrnen »n ( tnH j
Tel. : Amt NOrd - WGStn Man. » 1075

( C« ( * St Sleer )
Fabrik u- FipedlL üoiikow . kystr . 21 . HnnpleejeHll
Oetzkowskyalr . H II, Gescblli U&ckernslr . 112.

III. ( leaehäli Scb8nha » « r All »» 174 e» temteichchkli
IV. Oeschält . Wl' in ' itd . rt . Dhl«nd«tr . 74.

Platinazähne CnteV 8,00 Mk .
Alte ( iebisse . ( joldsachen . Silber «
Mchen . iMOnzen in üold und Silber

PBafiina kauft

Freu ECnythf ZlonskirchstraBe 54 . vorn II

üöchstt
Freist

Ober
fajsskirrs zahlt llr
* • Gold TB» \ %

Münzen , ftiedainen , Fchnock etc .

oar Plalln

pro Grai - m Mark 1 4 2 —

m MstPllkcntPf , SW68, flltciocolistr . iBB
Silber ' Wb

Mflnzen . Ablill *. Bedecke . Lilhl
Silbernitra t

Höllenstein
Quecksilber

Meta ' lkontof Rer In
Alte Jakebstr .

Alte Gebissen , bis 1000 M.
Platin in jeder Form und Artl
130 - 140 M. „ dTh - Ä. » » 130 M.

� Platinstiftzähne v . 8 - 50 M. 1
( ledoch nicht unter 8 M. per Zahn )

Gold , cübtr , MDnzen , Gsräb. ScIinBCksaehsRv. JmliR |
kauft zu koakarrenzlsseo Preise ».

J . Herz , Fehrbelliner Str . 52
Vorderhaus links parterre .

Spezial - Behandlung
*. GatchloeM ». Ha t-, Hern . , f rauenleldea , »pez. yeralteta .
hartnickifa Harnleiden , nerv . Sehwlch ». Salvarsan . Kuren .
Urin , und Brntaniartuchnnt Licht , und Finsen * Behand -
lung. Schnell . Richer , ohne Btrafsalfirnnch Getrennte Warte *
zinimer itr Danen nnd Herren . Aarxtllcha H« üjui » ( 4ÜL

nah » AlexandtrpUlx
9. 1, 44 , Sonntar »9. | .LÖSGr « Münzstr . 9,

B . FEDER
Norden » Brunnenstraste 1
Osten » Frankfurt . Alloe 390
SUdem Kottbu » er Damm 103
Westen » Chariouen &. �ctiarrtastr 5

• mpfiabil In gresner Aaswsbl mtkliMige

(doiinunit-Zindciitunsefl
SpasE-D. bcrTenziiEfflEris . 4"1�,
Mi - u. SOüafzlmmerr . r� :

Wsi ssUok . Seblatzinm . tsrb . Xiiohes

Hila - ! »i ! ) i ! . lrf : i - Si ; il . £a- U! ii
BeslehUinii r lolneod a

• rwüniaht .

lWsie Zähne
Ourcb

�bhnipoh !
beste Zahnpasta

überaN zu haben

ÜBcfntmmadmn # .
Bn her Hiesigen Änoba - Slitlilfisute sind

zum 1. lpril 1930
sler DUttelschulleHerstellen zu besetz »».

vrrtangl tvird : DefSiZunq für beschreibeBbe 9 *
turivisienschaften , Physik , Chemie uich BIlneralpHie
Französisch und Englisch — Erdkunde , Botanik ud
Zoolog »» — und Turnen .

Gehalt z. ZI. 8900 bi 5700 Mb. nahst leaenisV
Zulagen nach stastlichen Cuirdsätzen .

Sine zeiigemiitz » Srhhung der Gehälter steht v*
mittelbar betior . Beroerbngen mit Cebentlsuf und W
g! <tubig ! »n Zeuznieabschrlen werden die spHteßetü
80. Januar d. I . erdeten .

Verlin - Lichtenberg , de 5. siawuar 1920 .
Ter taglsiiat
Dr . » iggel .

Gardinen
Kerzlf, Drewer Stra6elZ4

Hoehbahaatatioa Koltlnitr Tor
• Berlert «bienalt « Scha ' eardlnen dt »
Benatar für 26 Mk. , Kflnattcryarnituren ldrai -
t »ii >r>. rnter weicher TQII vo » 50 bi » 75 Mark
ud dirflbtr , Ei « Desuch cht lohoend .

[ Ulf Mll — ftftill — iB

I

An mieiil
Kupferleituiaen , VgVr. ' . V" "
l"»Vi' . • r r' a k r .*

' Litkf rvmvtorest
sowle . Sintllche

Installattorsmaterlsilien
kauft zu hSchten Taeesprclsen

AeMeigner &AlexandersUr . 34
Telefon ; lazander 2174

Beitdetidch
ottene Füße , Flechten ,
Tenesentzündmioon ,

Hantjnckea , alte Vau -
des , Haemorrholden ,
HauUeiden , wunde u
rissige Haut , Pickel ,
Nervenschmerzen
etc. hellt »eibtl L d.
hartrUcklaaLFAIlen

B» uMeUtabarM Harra-
mittel . wakbe» awfe bar d»
hattigsim SehnanM »
Jucken , eeinrug , Li .
. vriip . » u. Huituu « Vrlach
8ch 2,00, 4�0 u. 9, «. �d. Aj-olhekeii , wt» nichtz
daeteiia man dircW. as

Laberator . Ml o«,
Berf .o NO. IS

Or. PrankJurter Sir, 80-

Meine grogo MSbel- Lliger
»ii «vellr , immer » . Cerrcnzintmern . «chlal »
zlmmcru , Vcbrr - uud «bcllu . Mrrriiiimreu , PIBfch -
lata «, »> urneane . « chuten . eierrilo ». lampieuem
«llchcaeiiirichiuulicn ,w . hrden rar , iali . oen zmana-
lawn «estchtiguua in »er f unnenfir . « » . 7, 6 u. 18 «,

node Roleibairi Via», de;

Köbel - LeCtner jSggy,rg .
• cSüni den 8—4.

Anfertigung von e' eianter DamessarüeroM
eleganter Herrenscnienlie .

SoDdasia Vmrarbdtnac . — Tadallmome

_ _

Umarbeiten , Vendcn nnd Reparaturen
werden sola orelältlcste ausjsiührL

Gute Friedeisstoffe am Las : er .
Wilhelm Lemce Nchf . Mens Hausel

Slolftche Straf # 23 .

„ Plaslfo - Ankauf "
zahl horrend » Preis » ( Ir

Platin , Silber , CSoid
— — LukierstraB « 21 . — —

Spazial - iirzt

uren fdral * 48 O
it 75 Mark Q O
it lohntad , ik Ä

• MaiseeSlSas

für Oetcklackl »� Hial . . H>r *<
Preuenlelden . »pciitll yerniiak

hartnickice Harnleido . AnaachlnU . S»lvar »«n- K»re «, UrW
und Klntn . tataachuna «. : r Separatts Dimeari » » » *
Einste und ä . este Heil - Mnetatt L- j » . '

vir . : Imöser senior .
« Rosenthnlr Straße 63-70.
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z Zslen�ssen stellt ein :
SaadiUa . : Ba tsch . Tampalkol . Warderatr . M.

Orhard . Karlshorat . Aar . - Viktana - Str . Ji
Loch . NleJtrscbOnbsuae ». Ktltaiwas 15
HiCkbarth . Michatlklrc »Uta 2.
Venseis . Cidiner Str lL

Laie , Markaattr , 25.
Qrschner . Qltachiutr Sirala »i
Vützky , Jahannlsatr 9.
Verner , Qralfewaldar Str . 2S.
K eutz . Prladrlchabagei . Vlktarlaatr . Ida III.
S- rner , Skalitrer Str . 101.
Shlfer . Qa,l »eaaustr . 70.
K- flscr . Neukülln , tmsar Str . 2L
hefiler , Wilma , adatt , Hiadaubursate .
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So- nläjr if . MUIW

Strategie eines rechtssozialistischen Zentralvorsitzenden .
Uni toinb ge - schoieben :

Wenn Verbandsmi Glieder bcm dem Grundrecht der Demo -
krotie Gebrauch machen und einen Angestellten nicht wieder -

wählen , weit er sich im Widerspruch mit den Mitsiliedsrn befin¬
det , so wird von der rechtssozialistischen Presse Zeter und W! ordm

yeschrien und von der Beseitigung »langbewährter " GcwerkschaftZ -
beamten gefaselt . Wenn es ccher gilt , unbequeme Mitglieder los -

»utverdon , so greifen sie zu allem Mittelm , die tihnsn recht dün -

fen . Ein solcher Fall ha : sich im Hauprvorstanv des Verbandetz
der Buch - und SteinldruckereichAfSaäböiier und « bbsiterimnen zu -
getragen . Die Berliner Mitgliedschaft halte einige Kollegen in

den Hauptvorstand delegiert . Solange der Vorsitzende die Mehr -

heit hinter sich hattes wurden die Beschlüsse durchgesührt , als je -

doch unsere Genossen die Erhöhung der Gehälter der Gauleiter

ablehnten , weil sie für die geforderten Summen die Verantlvor -
tun « gegenüber der Mitrkiedschaft ablehnten und einen Antrag

evnferachtbn , der den Angestellten auch ontgegearbam , ober nicht
ihrer Forderung entsprach , lehnte der Haupivorstaick auch diesen

Antrag ab . Nun beschäftigte sich die Gauleiterkonferenz mit

ihrer eigenen Sache und bewilligt « sich die Gehälter selbst und

noch dazu «ine Wirt scha fttzbe ihibse von 600 M. Als nun die Kol -

legen K rummrei und Marx aus den Praktiken der Vor .

jstand - sitzungen verschiedenes zur Sprache brachten , beantragte der

erste Vorsitzende Pucher deren Ausschluss , da das Schweige -
gebot der Vorsiandssitzung gebrochen sei . Mit Hilfe der rechts -

sozialistischen Mitglieder wurden die Kollegen K r u m m r e i und

Marx aus dem Hauptvorstand auSge schlössen .
Infolge dieser Vergcwaltigimg legte o- uch der Kollege Bar -

duhn sein Amt nieder . Wir möchten diesen kleinen Getuerk -

schafiSstrategen nur sagen , daß diese Mittel bei den Mitgliedern
keine Wirkung haben . Au ch. ü b e r diesen Ze n t ra l p o r -

sitzenden wird das Rad der Zeit hinweggehen .
Die Antwort wird ihm die Berliner Mitgliedschaft nicht schuldig
bleiben ,

Obleute der Angestelllen - Ausschüsse und Streikleitungen
sämtlicher Eroh - Berliner Bersicherungsbetriebe .

Zwecks wichtiger Besprechung vollzähliges Erscheinen im

Nskanier , Anhalt st r . 11, heute , Sonntag vormittag 11 Uhr

erforderlich .

Gross - Berliner Streikleitung : Karratz, . Doege , Schneider ,

Zur Arbeitslosenftage im Eastwirtsgewerbe .
Vom Verband der GasttvirtSgehUfen wird uns geschrieben !
• » In Nr . 15 der „ Freiheit " ist « in Bericht einer Arbeitslosen -

Versammlung der Gajtwirttzgehilfen mit schweren Vorwürfen

gegen die Leiter des Verbandes der Aastivirttzgehilsen erschienen .
Um der Wahrheit die Ehre zu geben , müssen wir folgendes er -

klären :
Wenn «in « Organisation sich mit der ArbeitS ' osenfrage be .

sonders beschäftigt hat , so ist es die Berliner VerwaltungSsielle
des Verbandes der Gastwirtsgehilsen . Als Beweis dient sol -
gendeS : Im November waren in der Sektion der Cafeangestell -
ten gog Arbeitslose vorhanden , der Organisation ist es ge -
ltungen , zirka 350 Kollegen in Arbeit zu bringe » . Kn der Sek¬
tion der Hotel - und Weinkellner ist die Arbeitslosigkeit um 5t1

siZrozent vermindert worden . In der Sektion der Restaurant -
icllner ist es trotz der schlechten wirtschaftlichen Lage durch eiserne

Disziplin möglich gewesen , . « inen Zlvangsuvliaub einzuführen .

Durch diesen Beschluss wurden 053 Arbeitswochen zugunsten der

Arbeitslosen frei . Der größte Teil der Arbeitslosen hat dadurch
die Möglichkeit gehabt , 3 bzw . 14 Tage und 3 Wochen zu arbeiten .

finanziell hat die Verwaltungsstelle Ende November über . 13 000

Mark an die Arbeftslosen ausgezahlt . ,
Es ist leicht , in Versammlungen den Führern einer Orga -

fnisolion Schiebungen uns andere Beschuldrgungen entgegen zu
nisation Schiebungen und andere Beschuldigungen « ntgegenzu -
falle nicht . Heraus mit Beweisen . Der beste Beweis ist aber ,

dass selbst die Arbeitslosen ln einer Versammlung von zirka 1200

der Leitung des Verbandes das
"

vollste Vertrauen ausge¬
sprochen hat .

Mft welchen Mitteln gearbeitet wird , zeigt folgendes : Am

Schkuss des Artikels wird erklärt , dass 9000 Angestellte dcS Gast -

. wiriSgewerbez avbeiiSIo » sind , tatsächlich aber sind am 22 . De .

zember 1992 männliche und 142 weibliche , zusammen 2134 ge -
zählt worden .

Will man wirklich das traurige Los der Erwerbslosen mil -
bern , so soll man gemeinsam mit der Organisation und durch

praktische Vorschläge versuchen , geeignete Wege zu erforschen .
Durch die jetzige Taktik schädigen die paar Schreier nur die Ar -

beitSlosen . Der vernünftig denkende Erwerbslose wird nicht die

Organisation , sondern der poiftischen Lage und den Kriegshetzern
die Schuld ausbürden . "

� Wir stimmen dem im letzten Absatz Gesagten völlig zu . Wie -
weit die Anschuldigungen gegen die Verban . dk eitung berechtigt
sind , können wir nicht nachprüfen . Falsch ist «» aber , wenn die
Funktionäre , gegen die man Anklagen erhebt , von der Versamm -
iung , wo sie anzegiffen werden , ausschließt , wie die ' in der
letzten Arbeitslose » Versammlung geschah . Genau so falsch war
« S dann auch , dass einige Tage später ein Mitglied des Gast -
witrSgehilfenverbandeS , der in der von den Arbeitslosen gewählten
Rvmnnsswn sitzt , von einer SektionSvevsammlung ausgeschlossen
wurde , trotzdem er berechtigt war , daran teilzunehmen . Hosfent -
sich begraben nun beide Teile die Streitaxt und arbeiten Wieder
gemeinsam im Interesse der gesamten Gastwirtsgehilsen .

Teuerungsforderungen der Arbeiter der Städtischen
Elettrizitätswerle .

Weberstrasse 1?/
r . Stadt « »

allgemeinen
~ 10roic » um Betriebsrätegesetz Stellung zu
nehmen . �- Der Referent und sämtliche Diskussionsredner wiesen
darauf hin , daß e » nicht Schuld der Arbeiter «st , einen neuen
Loh » . ampf zu führen , daß ihnen vielckehr dieser Lvhnkampf
durch die falsche L eb « n S m i t te l P ol i t i k der Regie -
rung aufgedrängt wurde . Die Versammlung beschloß einstnn -
mig , eine laufende Teuerungszulage von wöchentlich 50 M. und
für jedes Kind 12 M. vom Ma- iistrat Berlin zu fordern . Ein -
stimmig wurde auch ein « Resolution angenommen , die scharf die

orbeiierfeindliche Politik der Regierung verurteilte . Der Kollege
Sommerfeld vom VollzugSrat rese . ierle sodann über das kom -
wende Betriebs rätegcsetz . Es wurde eine Resolution angenom -
wen , die besagt , daß das Betriebsrätegesctz für die Arbeiterschaft
der Städtischen Elektrizitätswerke undiskulabel i ' t ; die Arbeiter -
schaft vielmehr gewillt ist , für einen neuen Rateautzau gu
HEKlSv / - " '•

Achtung ! Töpfer und Ofensetzer Erotz - Berlins !

Am Sonntag , den 11. Januar , sowie in kommender Woche

luden in den Gross - Berliner Zahlstellen Bezirksversammlungen

statt . Tagesordmiug : Neuwahl der Bezirksleitung sowie Vor -

schlage zur Neuwahl de ? gesamten Vorstandes . Es ist Pflicht aller

Kollegen , an den Versammlungen teilzunehmen und nur Kollegen

der Opposition zu wählen resp . vorzuschlagen . Die von der Oppo -

sition vorgeschlagenen Genossen sind : G. Pusemann , 1. Vor -

sitzender , Otto Kronfeld , 1. Kassierer . Kollegen , die in der

Metallindustrie sowie in sonstigen Berufen arbeiten , wertzen

ebenfalls gebeten , zahlreich zu erscheinen .

Die Funktionärbersammlung der Metallindustrie am

Montag , den 12 . Januar , findet nicht in der Brauerei

Pfefferberg statt , sondern abends um 8 Uhr im Lehrer -

Vereinshaus , Alexanderstr . 51/52 . ( Stehe Inserat . )

Kriegsbeschädigten - Vertrauensleute der Spandauer Reich ? -

werke ! Dienstag , nachm . 4H Uhr , Vollversammlung bei Bein -

brecht , Spandau , Kurstraße 21

Tagesordnung : 1. Stellungnahme zum Leipziger Parteitag . 2. Stellung

» ahme zur Vezirksgeneraloersammlung und Wahl von 3 Delegierte�

3. Dl « kommeniuüi Reichstogsmahlen und Ausstellung der KandidateW

4. Orlswahlvereinsongelegenheiten .
W- istenfee . Dienstag abend 7 Uhr Frauenlefeabend im Verl wer

Hof , Antonplatz . Vortrag der Genossin Kiesel .

Tegel . Dienstag abend 7 Uhr bei Lenhard , Berltner Stratzch

Sitzung des Aktionsrates mit sämtlichen Kommtsstonen und den

Gefchästsleilung .
Karlshorst . Mittwoch abend 7 Uhr Mitgliederversammlung bei

Schrih , Treschmv - AIlee 83. Wahl der Kommissionen und Stellung «

nähme zu den Wahlen der Elternräte .

Bildungollommifston Adlerohos . Am Montag , den 12. d. M. , wirbt

die Kinderdibliothed der U. S. P. D. eröffnet . Die Ausgabe der

Bücher erfolgt von 2 bis 4 Uhr nachmittags im Lolial von SpoddeA ,

Blsmarckstr . 63. Vorlegung des Mitgliedsbuches erforderlich .

Bilduogsauofchutz Hohen - Neuendorf . Unser Vortragszyklus ltbel

Chemie und Physik beginnt am Montag , den IS . Fanuar , abends

TA Uhr , bei Seelig . Bahnhof . Hohen - Neuendorf . Tie Hörer müssen

sich, mit Schreibmalerial versehen , dort pünktlich «infinden . Zu dem

ersten Vortragsabend find alle Genossinnen und Genossen des BozirkF

eingeladen ,

MW ! Funktionire der chemlstiundiislrie .
Arbeiter - , Betriebsräte ,

Arbeiter - und Angestelltenausschüsse !
Montan , den 12. Janaar 1920 , abends 7 Uhr .

In den Sophie nsSlen . Sophienstraße 18

Alisemelne FunhiloiMssmiiiliing
der cbemlschen Industrie :

Qsrsrerke . Fabrikation chemischer Präpara ' e, Farbenfabrücatlon , Licht - und

Seilentabrikation , Oele und Fette . Qumrnl . Kautsclmk , Guttapercha , Apotheken ,
Drogerien , Parlümerien .

Tagesordnung : Der Zusammenschluß der chemischen Industrie

im Wirtschaftsbezirk ClroB - Berlln .

Die Wichtigkeit der Tagesordnung erfordert es, da3 alle obengenannten

Vertretungen erscheinen müssen .
Arbeiter und Ansestelltel £ t Ist Eure Pflicht datDr zn sorgen , daS Jeder

Betrieb vertreten ist .

Die Zentrale der Betriebsräte
Bezirk Qroß - Berlln .

Aus der Partei
Eine gründliche Abfuhr Wissels .

Das Leine Gr - üppchen der RechtSsoziMsten in EberS

Wälde halte , um ihr Ansehen neu aufzufrischen , waH sie sehr

nötig halben , zum Dien�wK den 6. Januar , nach dem Mösste »
Saal , eine öffentliche Versammlung einberusen , die «msserordcnt .

lich stark besucht war . Alz Redner war der Abgeordnete Rudolf

Wissel - Berlin anwesend , der über Deutschlands Gegenwart

und Zukunft sprach . Von unserer Seite griff Genosse Karl Eisgl

in die Debatte ein . Sie gestaltete sich zu einer gründlichen Ab -

rechnung mit der Politik der Rcchlssozialisten und zu einer der -

ben Niederlage Wissels , wie er sie wohl noch nicht erlebt haben

dürfte .
Zum Schluß des Rededuells wurde eine Entschließung an -

. genommen, , die gegenüber der Reaktion die Diktatur des Prole -

tariatS zur Errichtung der sozialistischen Gesellschaftsordnung

verlangt und gelobt mit der Unabhängigen Sozialdemokratischen

Partei Deutschlands , die ihr Vertrauen besitzt , unablässig in ihren

revolutionären Reihen zu kämpfen .
Bei der Abstimmung zeig ! « es sich , daß die Rechtssozialisten

in Eberswalde ausgespielt haben . Es wurde abgestimmt für und

gegen , auch wer sich der Stimme enthalten habe . Nicht eine

Stimme war dagegen , einstimmig wurde die Entschließung an -

genommen . Di « Abfuhr war gründlich , trotz aller rednerischen

Gewandtheit WsselS .

Vereinskslender .
Ound der technischen Angestellten und Beamten . FachgruppS

Maschinen - , Werkzeugbau und Eieheroien : Sehr

wichtige Versammlung om Sonntag vorm . 10 Uhr in den Germania -

sälen , Chausseestr . 11!), — Fachgruppe Holzgewerb « : Sonn -

tag vor . 10 Uhr tN Hoberlands Festsölen . Neue Frledrichstratze� Eck «

Eochstraßo . — Fachgruppe der Steine und Erden ( Stein -

wetze usw. ) : Sonntag vorm . 10 Uhr wichtig » Versammlung in bei

Patzonhofer - Brauerei , Tnrmitr . 20/23 .

Z- ntralo «l >a : td der Angestellten . Peosammlungen am Montag :

Faäigruppe 14, Selttion i ( Ersenhandel und Verwandtes ) � abend »

7) 4 Uhr in den Musikersölen , Kaiser - Wilhelm - Dtratze 81. — Fach¬

gruppe 19, Sektion a <A. E. G. , mttzer Brunnenstraße ) , abend »

7 Uhr in den Mustkersölen , Kaiser - Wilhelm - Stratz « 31, — Fach¬

gruppe 13, Sektion c lBergmann - Konzern Berlin und Rosenthalia

abends 3 Uhr im Rosenthalsr Hof , Rofenthrier Straße 11/12 .

Zenlralvrrband der Angestellten . Fachgruppe 3 und 9 Dien »

tag abend 5 Uhr ofseirtlichs Versammlung aller kaufmännischen An -

gestellten in den Zentral - Festsälen� Alte Iakobstr . 30/32 . — F ach »

g r u p p e 13, SSKtion 6 lchemisS >er Kleinhandel ) , Montag abend

7) 4 Uhr öffentliche Versanmilung in hen Sophieusölen , Sophienstr . 17/13 .

Deutscher Werkmelster - Derband , Fachgruppe der Portes eutller . Dl «

Kollegen vorsammeln sich Montag abend 3 Uhr im Berbandslokol�

Stralauer Strotze 53. Auch die unorganisierten Kollegen sind hierzu

eingeladen .
Angestellte des DerNner Zoitungsgewerbes . Dienstag abend 7 Uhft

Versa mm lung im grohen Saal der Vockbrauerei , Fidlcinstr . 2/3 ,

Deutscher Trausportarbelter ' Verband . Hausdiener , Packer , sugend »

lich « Arbeiter aus den Buchdruckereien und Buchbindereien . Dienstag

nachm . 5 % Uhr Branchenversammlung ' im Königstadt - Kasino , Holze

markistr . 72.
Kutscher und Mitfahrer aus der Pappen « und Kartonnagenbranch »

Donnerstag abend 7 Uhr allgemeine Bersammlung bei Feyfarc�

Mrichiorstr . 13.
D. W. M. - Werk « . Montag , den 12. Januar , abends 3 Uhr , Kow>

ferenz aller Bertrau�nsutänner der gefamien Werke bei Ernst , Moabit ,

Reuchlingstr . 8, sowie Dienstag abend 3 Uhr Betriebsversammlung inr

der Kronen - Brauerei , Alt - Moabit .
Elkertwerke , Berllii - Lichtenberg . WlSderboginn des wegen Kohlen -

mangels geschiosseuen Betriebe » om Monlag früh 8 Uhr ,
Internationaler Bund dct Krlegsbeschädlxt - n, - tcllnohmer , - gesen «

gen « » und Krlegerhlnterbllebenen , Ortsgruppe Schönederg . Dien »-

tag abend 7' A Uhr im „ Schwarzen Adler " , Hauplstr . 144, Aufführung
des Schauspiels „Freiheit " von Robert Kranz . Eintrittskarten 1,30 M.

Saalöffnung 7 Uhr , Beginn TA Uhr . Karden sind zu haben in de »

„Freil >elt " - S- pÄ>ttton Eothenstr . 40. in der Geschäftsstelle des Inte »
nationalen Bundes , Wsxstr . 03, und an der Abendkasse .

Sozialistisch « Prolctarierjugend , Ortsgruppe Sch ö nh aus « «
Viertel . Dienstag abend 7 Uhr Bersam nlung bei Fehrmoni « !

Grcifenhagener Strohe 12. Iugendgenossen , welche an unserer Be -

wegung Interesse haben , sind willkommen ,
Freie sozialistisch « Prolctarierjugend Neukölln . Montag 7 Uhr w»

Jugendheim , Nogatstr . 13, Funkttonärsitzung , Jugendliche ri » Gäst «
willkommen .

Freie sozialistisch » Jugend Wedding I . Wir treffen uns zur « ranz »
niederlegung für den ges, Iugendgenossen Erich Krause um ' AS Uhr
Nazarethkirch - , Ecke Malplauqststratze . Die Genossen , welche au «
»erlin sich daran beteiligen , bitten wir . sich am Kirchhof ln Friedrich »
seid « um ) f11 Uhv «inzufindem

Aus der Parleipreffe .
Die soeben erschienen « Nr . 2 der unabhängigen sozialbemo -

kratischen Wochenschrift . Der Sozialist " enthält folgende

Beiträge, : Das Spiel mit dem Ehrbegriff von Rud .

Breitscheid ; EineNeujahrS - Betrachtungvon 187l van

August Erdmann ; Der Unterricht für die Erwachsenen

in Sowjet - Rußland von N. K. Uljanowa ( Lenin ) ; Wil -

Helm II . und dt « . Anarchistengefahr " ( AuS den Ge¬

heimarchiven des Zaren ) ; Sozialismus und Regierung

( Eine Denkschrift der I . L. P. ) .

Aus den Organisakionen .
vezirksorganisatian Berlln - Stadt . Die Informationsblätter können

am Montag den 12. Januar , vom Verbandsbureau , Schicklerftr . 5/0 ,

abgeholt werden .
1. Distrikt . S. Abteilung . Abhlmorgen am Dienstag früh VA Uhr

bei Schirm , Eharlottenstr . 8. Tagesordnung : Industrleverband oder

Graphischer Bund ? Reserent : Genosse Eugen Kraas .

7. Distrikt . Dienstag , den 13. Januar , abends HA Uhr , in den

Tomenius - Eälen , Memeler Etratze 87 Generaloersammlung . Tages -

Ordnung : 1. Bericht de , Vorstände, . 2. de , Kassierers , 8. der Revi -

foien , 4. Diskussion , 6. Fortsetzung der Diskus ion vom Parteitag ,

v. Berschledenes .
11. Distrikt . Rontag abend 7 Uhr Funktionärkonferenz bei Kluwe .

Iasmunder Etratze L. Tagesordnung : Di « Valutafrag «. Sief . : Genosse

Eugen Prager .
15. Distrikt . Montag abend 7 Uhr Distriktskonferenz sämtlicher

Funktionäre und Obleute der Kommissionen bei Krüger , Putiitzstr . 10.

IS . Distrikt . Die Polloersammlung aller mft einer raten Legiti -

mationskart « versehenen Funktionär « findet Montag abend 6A Uhr

in der Schulauta Grünthaler Strotz « 5 statt .

Tlstrlkt Nlederbarnlm - Ost . Die Ortsverslne . die dl « Adressen der

Obleute der gewählten Kommissionen ( Reorganisation ) noch nicht mit -

geteilt haben , werden ersucht , dies « sofort an den Genossen Richard

Pfeiffer , Beritn - EtvUlau , Kiochtstr . 2, zu übermitteln .

llharlottenburg . Dienstag obend 7 Uhr Sitzung der politischen

Kommisston im Rathaus , Sitzungszimmer 1.

llharlottenburg . 8. Gruppe . Mittwoch abend 7 Uhr Aahlabcnd Im

neuen Zcchlabendlokal , Passauer Strotze 33, bei Sleln .

llharlottenburg . Montag absnd 8A Uhr kombinierte Sitzung tm

Volkshaus .
Schöneberg . Treffpunkt der Genossen um 9 Uhr Kaisei - Wtlhelm -

Neukölln . Di « Sitzung der Stadtverordnetenfraktion findet erst

am Dienstag abend 3 Uhr im Ersrischungsraum ( 2 Treppen ) statt .

Bildungsausschutz Neukölln . Heute 7) 4 Uhr in der Aula der

Realschule , Boddinstratze , Llchlldildervortrag des Herrn Dr . Max Deri :

- Zur Entwicklung «er modernen Malerei . " Einirlitskarren k 53 Psi

am Saalelngang .

� Friedenau . Montag 7) 4 Uhr Funktionärsitzung mit den Obleuten

bei Ktab «.
Tempelhos . Heut «, Sonntag , den 11. Januar , gemeinsame Sitzung

o « Politischen , Agitation ». , Kommunalen , Gewerkschafi »- und Räte -

Kommission im Bütgeigarten , Berliner Stratze 163.

Treptow - Bau ifchulenweg . Mittwoch abend 7 Uhr autzerordentlich «

VeitexalorrlassMÄnS mJaA m Wmh Am ZL- Mvex . Park Wj

Sammlung für die politischen Gefaugeueu . ,

16 . Quittung .

Stein 19 . —; Oskar Höpfner , Oberfchönsweide 9 . —: Georg Schul
5, —: Angestellls von Iondorf , Kottbuser Damm 130 . —; Kabelwerk
E. I . Bogel , Köpenick , t St. : R. Belgall 150 . —; 91. 91. 6. — ; Verlag und

Filialen der Verlagsgenossenschaft „Freiheit " , 1. Rot « 900,50 : Kartell
des Finowtals , Eberswalde 1300, —: Hoffinann 2,30 : Stcelow 10. — ;
Sparverein letzter Pfennig 23, —: Frau KrzywenskI 10 . —: Bezirk 334 ,
7. Distrikt durch Kohl 10. 70: Frau Neupert 5 . —: Tellersammlung
Eomeniussüle 11. 93: A. E. G. Brunnenstraße , Abteilung Friedrichs
23 . —: Personal der Verl . Derlagsanstalt 33. 50: Hasemann 8. —; Bai »

Haus » Schwelbelner Strotze 47 10. — ; Fritz Schlesinger , SBlchmonn »
stratze , 200 . —; Dezember - Zahsabend , 2. Distrikt , 98. 52: Tellersammlung
im Nationalhof 2. Distrikt , durch Döring 211. 50: Angestellt » der Ge-
meinde Tegel 224 . —: Plums , Hedwigskrankenhaus , 56. 50: techi », Per¬
sonal der Reinhardt - Bühnen 81. 90; Conrad 5, — ; Schwarz 5. — ; Arb -
u. Meister d. Fa . Kremmener , Pankow , Florastr . 8, durch Gödel 220 . —;
Spar - u. Gefell . - Verein „ Adler " 30 . —: Freimuth� Schöpsurth 123 . —:
Verlag u. Filialen der Verlagsgenossenschaft „Freiheil " , 2. Rai « 103. 00:
Frauensparverein Tannenbaum , Forsterstr . 19 44,55 : Fa . Sauerbier :
Spiralfederfabrik IVO, — ; Nftigl . des Gsm, - Arb, - Derb . vom Kranken -
Haus Frisdrichshain 315 . —; N, 9!. 2, —: Walle 15 . —: A, E. D. . Adlig , Z.
43. 33: Güterbodonarbeiter Spandau 194 . —: Ortsgruppe Bergholz 100 . —:
Mieter de » Hauses Bellermannstr . 92 73. — ; U. S. P. D. Bezirk Pots¬
dam 4, Ortsgruppe Ladeburg 17,50 ; Genosse Blum , Pommern 10 . —:
E. U. H. Donath 5. —; 10. Bezirk U. S. P. Neukölln 11. — ; Elasverband
Neukölln 3 . —; Arb , d. Fa . Hugo Sensch , Köpenicker Straße 199. 30;
Arb . d. Fa . Reinhold , Süduser 281. — ; Arb . d. Maschinenfabrik Fr . Kt -
lion , Lichtenberg 60 . —: Arb . u. Angestellte von H. Joseph u. Co. , Neu -
Kölln 49 . —; Arb . d. ftädt . WurstfobrIK Neukölln 41. — ; Arb . d Fa . Ei in er «
Neukölln 52. — ; Tellersämmlung der Brauereiarbeiter Grotz - Berlin »
77. 11; A, S. ( abgelöste Rcichstagsdiäten ) 20, — ; Arb . d. Metollwerk »
Thema 50. — ; Kartell des Finawtris , Ebsrsnxild «, 2. Rat « 1300. — :
Fischer 20 . —: Steinarb . d. Fa . Trettin u. Ca. 83 . —; Arb . u. Kutscher i».
Fa . Böser , 2, Rat « 42 . —: Schwarzen Schorch 29. 80; Zillz 20 . —: Ott
40, —: Hannemanu 20. — ; Kernchen 20 . —; Werkstatt Fritz Stolpe 9 . —:
Wächter des Bekleidungsamie » Spanbau durch P. Z. 44. — ; Frei «
Sozialistische Jugend , Gruppe Nordost 71,70 ; Verband „ Bolksgesund -
helt ", Ortsgruppe Berlin , 52. — ; Conrad Weber , Berlin 3. —: U. S, P.
Pa . ckow , Gruppe 0 3. —; Anna Lnsorge 20 . —: Arb . d. Fa . Kunz u. Ccu,
Alexandrinenstt . 103,100 13, —: . Sammlung vom Aahlabenb ( Bittner )
33, — : Zietemann 12. 00; Uebevschutz von der Wechnachlsfeier de « Ref . »
Laz . Luther - Lyzeum 50, —: Margarete Ech. 1. —: Elloesterverlasung bei

Paul Noeseler , W inr stratze 21 . —; Nixdorf u, Müller 5, —: Viertel »

slundenkasse „ Hoffnung " 23. 93; Arb . d. Fa . Mäschle , Zimmerstr . 21>
139. 50: H. Sachse , HoI >enneuendorf 17 . —; Kall , der Firma Rod man m

Krausenstr . 4/5 , aus der Werkstellenkasse 100 . —: Werkstess « A. D. C-

20 . —: 22. Abt . Lichtenberg durch Rebner 10 . —: Blonky 3. —; R. Da «

kowsky 5 — : K. Runge 5 . —; Anton Cielinski 10 . —> Werftstr . 4 17 . —5
Arb . v. Schütte - Lanz 394. 75: Arb . d, Pumpenfabrlk Britz . Abt . Eisen -
gießerei 30i —: 7. Bezirk U. S. P. D Neukölln 5. —: Tellersa - mmlung
i, d. Gewerkschaftsvers . b. Kiiem am 29. 12. 1019 04. 10; Göbel , Neukölln
10. — ; Ueberschutz der Tellersämmlung in der Gewerkschastsvers , im

„Pfefserbe . g" , Frankfurter Allee 312, am 29. 12. 1919 20. 85; Hils »-

veasonal der Btididtuckeret Grewe 30. — ; Schneiderwerkstatt Ellrolt

20 . —; Eiscnmöbelfabrik Neukölln 30 . —; Kollegenschaft der „ Genn -
mania " , Sviralsede fabrik 30. — ; Amerikanische Auktion Luther 17. 50;

Sumwa : 9973. 12, bereit » aui - Iiert : 74 942,88 , im ganzen 84 019. — Ms,
Verloosueiwlmilchaft „Freiheit " , e. G. m. b. 1». Ai. Budda . >



Mchlige MMKng mm Freiheil "
We Leser der . Freiheit� erbalten gegen Ein -

sendung des nebenstehenden Gutscheins ein Gratis -
Prebchesl der rühmlichst bekannten illustrierten Zeit -
schrift „ Welt und Wissen " . Ticselbe bringt von e r st e n
S ck r i f t s» e l l e r n gemeinverständliche Abhandlun -
gen auS allenWistenichaften . JedeSHeft ei thättgirka
Lv Artikel , z. B. : Der Mensch in der Pfahlbauzeit .

— Wenn die Erde erzittert . — Wie erhalte ich mich
gesund ? — Der Witte und dessen Gymnastik . — Das
Leben unter Wasser . — Fernphotographie . — Liebe
und Ehe bei den Naturvölkern . — Der Mensch und die
Geiste rwelt . — Flüssige Luft . — Einfluß der Lebens¬
weise auf daS Menschenalter . — Verschwundene Städte
in der Sahara . — Eine Fahrt im Unterseeboot usw .

Außerdem erhält jeder Abonnent

öS HmWM gratis
und zwar zu jedem Jahrgang drei Werte .

Damit zcder Leser darauf abonnieren kann , ist
der Preis auf nur 4ö Pf . siro Heft festgesetzt .

GUcheln� ' sM. - "
An den

Derlaq „ Welt und Wissen "
verliu - Schönclierg , Ilm Part It .

Ich bestelle hrermit ein Probeheft kostenlos

Name :

Ort :

twM Her Clwlön. SchiinijmlM n )
RWeMer 5tlti' ch!gltiIS.

Filiale Berlin . Sebastianktraste 37 — Z8
Fernsprecher : « m» Mortvpla « 0737 .

Z) amen?oll ° ektion .
Die Everie iiicr die ?elricl >e ier Zwisch - nmeige : NZmmerer .

ZilerkiiiaikniN . öS, Prokop <S Dolczahs , CSarloileichr . 19, uiri
hienmt aul »« hoben. Der besorderte Lobn ist bewilliet worden.

Sie ertöperwairung »

»ieustog . de « IS . Ianilar lvso . abend « 7 Ubr , we Se »
WerlSichaflsliaus , Snzeiufer 14, ib. Saal 4:

Allgemeine Milgliederversammlnug
Taaesorduun « :

I . vetrtob »orgintis ! >tionen oder Zenn�aloraanlsatlo »«, ,
n » » aebaui zu Jnduslrieyerliäudeu ? Rescreat : Kollege
Wiliti Lehma lin .

b. SisknMon .
Mi«stiled »bnii leqltimlert ! »lhte dalfübe oder mit mehr all

» resiiereuocn Beiträgen lein Zurriu .
Sie crtlverwaUnng .

Jeuischer Melalllirbester - Verband
Verwaltungsstelle Verlin 91 84,' Llnleusirahe 83/85 .

Geschäftszeit v. dorm . 9116t bis nachm . 4 Uhr .
Telepbon : Ami Norden 185 , 1239 , 1987 , 9714 .

Dienstag , den 13 . Januar IttLV , abds . K Uhr

Kranchen - Nersammlnng
aller in der Geldschrankindustrie beschäftigten

Arbeiter
t » der « nla der Schule lSrLmyalrr Straft « N.

skagelordnung : 1. Bericht der BerbandinngSlommiiston ilder
das ncue Lo' iaablom Wen. it. Dilbtifio ».
S. Berfchiedenel .

In swietracht der anberordintlich wichtigen Taaelordnung wlrd
»I oue» Koliegen, beiondcrl denen der Meinbelrlede , zur VSi »r
«eniaibt . diese Vcrjammiung zu hrjuchc » und rechl reg« dafttr zu
«gitieren .

�t - n » i Klempner . Sichtung !

Dienstag , den 13 . Januar 1SSV , abds . 7 Uhr

Allgem. Vranchenversammlnni
der Klempner , Hilfsarbeiter u . Arbeiterinne «

w Böker » FestlSIen , Weberstraft « 17.
Dagelordnung : I. «Vortrag : . Tal »elr cblrätegescd - Nesernil

vr . riisonl Boidichmidt . 3. Dillnstio ».
S. Brancyenang legenbeUen .

vssonderl eingeladen lind die Kollegen der velenchtnnallndnltrt »,
der Saiofseitedetried « und der chirurgischen Branche. PünIMchel
und »glzli . tchcl Erichetne » aller Blauchenangei >ärie . ea ift dringend
roiwend g.
ezer »raucuSmäliuer . a onser «u, um 21 Uhr tw selben Lokal .

Dienstag , den 13 . Januar 1SS0 , abds . S Uhr

Versammlung
aller in der Knopf - u. Korsettftangen - Jndustrie

beschäftigten Kolleginnen und Kollege «
in Nönlzstadt . kkasiuo , Alexanderstr . LI «. Ho izmarktstr . 72 .
DagkSordnung : 1. Bedeutung der gewerkschaftlichen Orgai. tiation .

2. Wird der abgeichloffcne veitlag »on de»
Uniernedmern gehalten ? S. Dtswfsion und
Lerjchtedene ».

In Anbetracht der wichtigen Lagelorbnunq ist «llnktllchel Cr»
fthetnen aller »oll . gen nn> Ko cginnen erwgen » notwendtg .

vhue MUglicdsouch lein Zutritt .
Die Ortsvei waltung .

Dliilscher siolmrbciler - vttdand
Verwaltungsstelle verlin .

Bureau : Berlin E O. IS. Rungestroß « »0.
Fernsprecher : Amt Moritzplatz Nr. 10 623 und 3578 .

Auszerordentliche
kesWiveltrRtlismUm - Ztrsamlülllllll

Montan , den IS. Januar lSS « . «bend , <i Uhr, i » den
»Nrachttalen de « Lstc »«- , Franlsurter Allee IS.

Tagesordnung t l. Das Lelriebsräteg « eft vor fetner Vera ».
lchtedung Ref. Nedalteur Bau. Lange. 2- Stelnngnahme zur
ätnl . rnehmeianiwort auf die Forderung einer Deuerungszulagt .

Die Ortsverwaltung .

Verband d. Maler , facklerer , Austrelcher usw.

Am Montan , den 12 . Januar 1920 ,
abends « V, Ubr

im GewerkschastSyauS . Enget - Ufer IS , Saal Z

Kombinierte Sitzung
der erweiterte » OrtSverwaltung ,
der BertrauenSleute der Vit a Ier ,
der Bertrauensleute der Lackierer .

In Anbetracht der Wichti ' ieit der Ta �eSordnung
wird um vollzähliges und pünktliches Erscheinen
ersucht — Miigliedsbuch oder Vertrauensmänner -

. karte gilt als Legitimation .
Der Vorstand .

»»» tZoorilnäst 1894 — i

sparen Geld.

Einzelverkauf |
BuriiuIriHs |

HQStüme 95, 120, 150, 200 M.

Damennister

Backüscliolsler so; £ i " H.

Kißdcrmän' el zz. so! m. m H.

„ , Woll - 30. 36, 45 U
tibkdk Stoffe 57 05, 8Ü ».

iaiJäosezylz,lÄiNc59
Achten Sie auf Hausnuniijer :

mir durch den
Hfl - TsHur .

Achwg ! Funktionäre der vlelaltindustrie Achtung !
Arbeiter - , Betriebsräte , Arbeiter ' und Angestelltenausschüsse !

Montag , den 12 . Januar 1920 , abends 8 Nhr
im Lehrervereinshaus , Alexanderstraße 41 —42

AKgemeineFunktionärversammlung
der gesamten Metallindu ' lrie :

Untergruppe I : Werkzeug und Werkzeugmaschinenbau .
Untergruppe 2 : Allgemeiner Maschinenbau . Unter »

gruppe 3 : Automobil - , Flugzeug - , Fahrradindustrie .
Wagen - und Waggonbau . Untergruppe 4 : Mechanik ,

Feinmechanik , Optik . Uhren », Nähmaschinen - , Schreib -

Maschinenindustrie . Untergruppe 5 : Stromerzeugende u.

Elektroindustrie . Untergruppe K: Dketallwarenfabrika -

tion . Untergruppe 7 : Eisenkonstruktiou . Bauschlosserei .
Geldschranksabiikation . Blechcmballagen . Untergruppe 8 :

Rohmetallverarbeitung . Untergruppe S: Kleineisenzeug .

Tagesordnung : ver Zusammeufchlvtz der Melallmduslrie im Wirtschastsbezlrt Grotz- Lerlin .
Die Wichtigkeit der Tagesordnung erfordert es . dah alle obengenannten Vertretungen erscheinen müssen .

Arbeiter und Angestellte ! ES ist Eure Pflicht dafür zu sorgen , dah jeder Betrieb vertreten »st .

Sie Zeulrale der Lelriebsräle Seulscher lllelallarbeiler - Lerbaud.
Bezirk Groß - Berlin » Münzstr . 24 IN .

Intern . Bund d. SriegS -
befch . ». Hinterbliebenen .

g- ' ctirt Zentrum .
w. oniag , 1 ,8 Uhr :

Versammlung
Im Logen - Restauraut , Kle nt
slu ' ustil�abe ' 4.

SXitol oolbuch Itslt ' wiert.

W- Nil
slwir lvold - und Silber - Me-
daillen In » l i -de» Posten zu
glloriiöolistsn preisen

�allxonior
tt erlitt süss 68 ,

Ille Ja . odftr . 138 .
? elevlion : Mor >dp . 12858 .

reine reinwollene

Anzöge, PnUtots .
Ulster und Mosen nach Maß
i ganz besonders biilic i :
Katz * Schneidermeister ,

Französische Str . 46.

verkaoft noch zu spottbli ' iret
Preisen Walter Altvn an II »
KbbiCrtBdfatti 32 IN, un S> Itelaarkt

Seulscher Metallarbeiler - Verdand
Verwaltungsstelle Berlin St 54 , Linienstraste 83 - 85

Geschäftszeit von vorm . 9 bi » nachm . 4 Uhr .
Telephon : Amt Notben 186 . 1239 , 1987 , 9714 .

_

Voranzeige !

flthhinfl I AllllNldlläre . flchluna !

Am Sonnlog . den IS . d. Ms. , nonnitlogs 9 Ahr,
findet im » Pahenhofer " , F- idieinstrafie 2 - 3

dne nußeroriientl. Eeilellllversamlilüg
unserer Verwaltungsstelle statt . Die Einladungen dazu werden noch der »
schickt . Zutritt nur gegen Vorzeigung des Mitgliedsbuches , der neuen
Legitimationskarte und der Einladungskarte . Wer » tt fetncn Beiträgen
länger als S Wochen restiert , hat keinen Zutritt .

_
Die Ortsvorwaltnng .

Hein , Wilde sco ! '
Zentrale : Berlin C, Neue Friedricbstr . 21a , Ecke Königstr . j

Fernsprecher ; Amt Känirstadt 161 nnd 163.

größtes Sortlmontssesßißtt der Branche .

Wollserge
reichhaltiia Farbenaosvahl

EtMes Uattierlelnen
fein und dicht

Eisengaro -Aermeifutter

flllns - n. Reoernelde
In schweren Oualittten

Samtkragen, Ä ; 5,00
Westenstoffe j

Crosse Auswahl
Hansels Roßhaar , Prledensaualitaten .

Damenfutterstolfe SicÄÄ
Tressen und Knöpfe für Kostüme .

Glühkohlen füp BUgeleisen ,

| Bügclolcn i�eKr°J;j: | Namen - Etiqueits AitSfÄ j
Bflp: e! piat (en ■ Hell , 1 Bäeelelsen | Krasenklötie 1 aaserhl teer L Muh«.
Gr. Zusthueldescii ren | UulUn . Ufftl. Crtl. | Bnit, Dtigclbllrsten j KlelderbageL

Büsten mit « epstellbarem Fuss .

Moabiter Geseilschaftshaus Odeon
Teleph - Moabit I7S1 Wlclefstraße 24 Teleph . : Moabit 1751

Den aewerkachafte « und Vereinen znr Abhaltung von Ver .
Sammlungen nnd Festlichkeiten bestens empfohlen . Zur
Verfügung «teilen grolle und kleine Säle 300 —2000 Personen
fassend . 3 Kegelbahnen und ein greller Sommergarten .
Um gütigen Zuspruch bittet Der Oekonom

Adolf LUok .

Offene Stellen

In der Filiale Berlin de « VerdandeS der Maler ,
Lackierer usw . ist die Stelle eines

Sekretärs
zu besetzen .

Bewerbungsschreiben mit kurzem Aufsatz über
die Täti keit eines Filialsekretärs find bis nun
20 . Januar 1020 an die OrtSverwaltung
Verliu des Verbandes der Maler , Lackierer
usw . einzureichen .

LnsteUungSvedingunae » sind Bjährijje politische
und ewerkschaftliche Mitf - liedschafl sowie Kenntnis
der OrganisationS - und der örtlichen Verhältnisse .

Ortsverwaltung Berlin
des Verbandes der Maler , Lackierer ulw .

Möbel
auf Teilzahlung

Spezialität : Bflrgerllche |
Vikingi - rnriektetn

Modern «

Sgl' tl -, Woho- « t

SckithiisKr
In großer AusweKJ .

Gebr. Lieber, ! KuMnlsebes lehrmädchen

Bureoureinisanssfrouen,
AasUl . amSdohaa , W« sc ] >- und Kelnomaehefrauen ,
Antwftrtcriiwan , Ausüesueriaran , HausaBBCaioUte
aller Art für feste S ellung im Arbeitsnachweis der Stadt
Berlin . Jäger ' tr. II 17—81. Vermittlnnv kostenlos . _

AnJreasstr . 28 . und Lehrline für Exportgeschäft per bald gesucht . Aus-
ifüirUcb « Bewerbungsschreiben unt F. «. W. an die Exp. 4 Ztg.

Mamsells nnf Kestüm -
iacken und Röcke . Bnllerjahn ,
Gieimstralle 14.

Lehrfräuleln
fOr feines Kontor und Laden¬
geschäft . sofort evtl . «piter ge¬
sucht . Nur beste Schülerinen
wollen selb - yteschriebene
Offerten unter E. 21 an die
Expedition d. BI. . einreiehen

Itemplerlnnen
g e 0 b t e , Verlan gen sofort

Qebrüder Borcnarde ,
Wäschefabr . Pappelalle « 78- 79.

A�sial . Hauspersonal
findet led. gewünscIneStellung
. m Arbeitsnachweis der Stadt
Berlin ; Frlcdilchsfr . II0/U2 ,
Nnrden 2156 90. Clchhornsir . I.
Liitzow 0753. JägersfraBe I),
Zentrum 6996. Pauls , ralle 1.
Moabit 9434. Belle - Alllance -
PlarzS . JUorttipl . 1469. Koppen -
str - gel . Alex. 3230, Gorma nn.

Grelle It . Nor en 37"?.
Selbständige , tflehtige Ko -

ionnentührer auf Kuvert -
nnd Beuteimaschlnen . nur
solche , werden bei hohem Lohn
sofort eingestellt KlOpner &
Co. Michaelkitehstralle 75.

flemdenplätterinaen
gcBbte . verlangen sofort fOr
dauernde nnd lohnende Be-
schäftiguu « uetiruder
Bcrclia dt . Wäschefabrlk ,
Pannclallee 7»- 79.

Pitterlnnen
anf Stehnmfallkragen . geübte ,
verlangen »ofort
S. Blumenau £ So in

Pappol - Allee 78 - /9 .

gur Kriegsar , Uih # wird »Ii 83 » / » to Zahlung genommen I «

f erkauf

zu seSir billigen Preisen ! !!
Plüschmäntel 550 , 800 , 1050

Kostüme 98 , 115 , 175

Sportjacken 68 , 82 , 95

Imprägnierte Seidenmäntel 165 , 238 , 295

Pelzmäntel 2500 , 3400 , 4200

Ulster 68 , 112 . 156

Gummimäntel für Damen u. Herren 118, 168, 225

Kunstseidene Strickjacken 215 , 260 , 315

Sioffröcke 36 , Seidenröcke 83

Kunslseidsne Blusen 48

Westmann
1. Geschäft : Berlin W 8, 2. Geschäft : Berlin NO 18

Mohrenstrasse 37 a Gr . Frankfurter Str . 115

lofs' se des zedfärij srnDfin Abdrangts Ii den trsien Jasnatla�n nblüa

Besuch möglichst vormittags .
> e ! igstr - « MMa « LP ! iioaMggMeBgMmgeaM

□□DüaDODDQDDODO
3 I Tnserm alten Kämpfer 5

g u Fr . tz Zubell g
□ zu seinem heutigen 72. q
p Oeburtsuge »in dauernd p
n Hoch.
a Mehrere Bennisen de» p
□ Kreises Teltow - Beskos». q
□□□□□□□ODDOOaDQ

Deutscher Metallarbeiter -Verbanil
_ VerwaitunessteHe Berlin .

[Westmannsi
Trauer - Magazin

| UroDe Anasralil . |
| Hl III , e rielne . j

I. Malm nslrafie 37a I
( Kolonnaden )

' ll. Gr.FrarKf .Str.115|
( nahe Andreautr . )

Auawshlsandun, . «of.
Amt Zentrum 7890.

Sonntsge je Bi ' oewn.

1 odesanzeise .
Den Kollegen zur Nachricht , dall unser Kolleg «, der

Fonner
Karl Kleist

Wieseutr . lt . am 8. d. Mts. gestorben Ist
Ehre seinem Andenken !

Dl « Einäscherung findet am Montag , den 12. d. Mts ,
nachm . Ik Uhr, Im Krematorium Qerlchtstrafie statt

Reg « Beteiligung erwtnet
vi « Ortsverwaltung .

Verelnskränze , Binmen -
hinderei teinsier Ansfihrung
billig . Blumenbaut Thiedtke .
Neukölln . Hermannstratt « 301.
Te ephon 1419.

Stemperlnnen ,
geübte , verlangen sofort
S . Blumenau & Sohn

Pappel - Allee 78-79.

HemdenulStterlnnun
lrcCbtc , verlangen sofort für
dauerndd und lohnende Ba-
schäftlKUBg . . .
Sa Blumenau « Sohn

Pappcl - Aüee 78 - 79 .

Piiiitetinnen
anf Stehumfal kragen , geübte .
verlangen «ofort Gebrüder
oorchardt . WäscüefabnJc .
Pappclallee 7�- 79.

Deutscher Transportarheiter -Verhand
Bezirksverwaltung Groll - Berlin

Dea Mitgliedern Sur Nachricht , dall unser Kollege ,
der Hausdiener

Artur Philipp
an 7. d. Mts- Im Aller von 40 Jahren verstorben Ut

Die Beerdigung findet am Montag , den 12. d. Mts. ,
neehmitiags 2 Uhr, von der Leichenhalle des Thomas -
Iriedtiotes Neukölln . Her , nannstr alle , aus statt

Den Mitgliedern tnr Nachricht dal nnsar Kollege ,
der Droschkenlührer

Rudolf Ketsch
« m 7. d. Mta. im Alter von 63 Jahren verstorben Ist

Die Beerdigung findet « m Montag , den 12. d. Mts. .
nachmittags 2V, ihr , von der Leichenhalle des Nazareth -
kirehhftfes . Seestralle . aus statt

Ebre ihrem Andenken !

Die Hezlrksverwaltung .

Seiireilunasetiioep
zoksüfenpsüelit
Kvttta u. ftllsr twrnitl

Angebots an
Bochsteln Ä Weinberg
S. 42, \ Vasser torslr . 50

Vornehme Herrcnnister .
Wlmerpuletots . Jackcttancügo
fQehrccckanzöge , Sraokingan -
zligt . brackanzöge ) . auch leih¬
weise , Joppen , sowie Pe! 2-
waren jeder Art in Sport - und
( Jehpclzcn . PcIzjoppen . Perncf
Alaska - . Kreuz- . Rot - und
Skunksfflchse . Allcrhnnd Gc! �-
und Silbeisachen kau. ' en S- ß
am billigsten im Leibhaus
Rosenthalcr Str . 14. I. ( Haus�
nummer genau beachten . )
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